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Von der Verfassung beider Landgrass
schäften Thüringen und Hessen /

besonders in Ansehung der darinnen gesesse¬
nen Geistlichkeit , biß aus die Zeit

der Ketorlumion .
§ . I .

Le Landgrasschaft Thüringen , ^ welche auf die Ver - DieLänderThü -
faffung des unter denen Sächslschen und Frärrckl - ringen und Hes-
schen Aaysern und ihren ungeordneten tNarggrafen len , stehen als
gewisser inassen noch bestandenen , obschon auf manche ^ l ^were ^ no -
Wcisc geschwächten Herzogtyums Tyürmgcn , gc - Gleicher Verfas-
gründet worden , hat in ihrem Innbegriff ohne allen Rech -

A Wider - ten gegen ein¬
ander .

M § . I . genreine Ruhe , Schuz und Sicherheit ,
/r) Thüringen hat die Verfassung eines wie auch die Gerichte im Lande vor--

besonderen Temschen Herzogthums bey nemlich zu sorgen hatten , noch ferner
allen seinen Veränderungen niemalen beybehielten und sich in allen Stücken ,
gänzlich abgelegen immassen die Nach - als Landes - Fürsten bezeugeten . Oonl .
folgcr Kayser -Henrich des Hei - Ao .
ligen , welcher nebst denen übrigen / er / o / . L>//^ . s .r -
Kayscrn des Sächsischen Stamms das m . -ck/rE » 7 /̂» / -
Herzogthunr Thüringen vor sich beses- r / //§E ? - 7 / .
sen , die darinnen zu ihren Scatthal - r -vvirLxuvs / // or/ § / ^
Lern bestellte MarggrafM , so vor die cn? - - - 7 - x.vL .^ iv ^ 7?

T ^ r / L / -



2 'S ( 0 )

Widerspruch einen denen übrigen Tcutschen Herzogthümmern nicht
ungleichen und von andern Landern gänzlich unterschiedenen Haupt -

Für -
7) // // /ft, /ft7/E r'// re /' / / 7^// / / r / //A /r c/?7/ .
/ . / o . Lik / - 7/ . /» ) c » E ^ iri -
vm IiLIXUXKO8LOIU< LX8L // . / . 2 . / c/ .
L/ / / . /?/?. / o . 7Ü°/ck/. 8cn .-»x ^ v / // 7 /̂ / / -
/Ze / // . // / rr// r . 7/ . / o ^ . ftft . Wie dann
auch die bekannte Fabel , ob habe Kay -
ser oi' io der grosse dem Erz - Stift
Maynz ganz Thüringen überlassen , al -
schon von verschiedenen gründlich wi¬
derleget worden . Viel . üLLKri-moiu - / //
/Zeft /fti äft .v . / // r // //ft/r ^ /ft/ / r / // e /ftr ab
inino . 8 ä 6 IHXIUV 8 //. 7/. Lik
<7//fti //e / /l7/ / r /7// oM 77/ / / »' / / /Z .
i5. / / . in der Hesti-
schen Chronick T' . 7 7̂ r /ft/ . r // F // . / /.

rr ^ rrmor «. / // M // r // 7 77r7 / '/ /, i '/ -
// / ,/ 7i / / 8 ! 'LXLII M / ,/ , ' . 7- , / // /.
7777 tz . 77 . 7. L7 / Eoiib un -
L1XKV8 îr « 8rZ . M 67/ / ' 0 // . 7 . 77 /ft/ .
1-LiL ^nr . 77 / . 7/ . ver7 . /6w // »' 7/ /t
^ ftir »' o - /M / // 77/ / / r / // §/ // m commuui
roriu 8 populi eleökioue l ) ucatumpro -
meruit . /77e // ' o / 7// i in v /7 /r 77e // iM / 5.
/?// . Lvxu . 77 7 7/ . ^ 66 . T'er/77. 7e
8 rxcKi -XLrieo 7/ / r . L? 77/? vr . 77
777 7, . ftft . N ^ NX TiM /zi - T/ ftZor/ e
7° . / / . // . 2 ^ . Benebsi dem hatte Kay -
ser co ^ Kxv ii . Ludwig dem bär¬
tigen beträchtliche Landereyen in Thü¬
ringen , die er auf mancherlei ) Weise
zu vermehren gewiss , eigenrhumlich
zugewendet , Demselben auch eine völ¬
lige Ohnmittelbarkeit und damit viel¬
leicht einen Theil von Thüringen zu re -
Kiren zugestanden . Vi 6 . 7)ft//o / / r // t /r
coxie /mi ii . /ft, . M //, . L ' //ft? . iLx ^ rriv .vi
L /ftft/Z. 7/ft? sr . <7V, / 7 // // . 7/ . Lik 7o .
O'eorA . rccxnv 77ft? or . ^ e // e / / / cA . vr / .
7 // // /7- r/rv . 77-/ / r / //̂ e r ^ft/ . / . 7) ft// . xm .i.-
LLim ^kiv // / - 7ft//ftr /ft/ / /t7o ^ , / // ^ . >/ .
77-/ / / '/ //^ . §M . 7/ . Lik77ft//. //7z. 7)// .

/Ze ovOL >/ v 8 77 7 77o7. //ft-/ . 7/ .
77o // M //Z IMIVII ^ KOSZOM8IIX8I8 ^7/ / -
?/ // ü' .i 77/ / /r/ //§ . /7>/ 7.

7 - . / ^ . ftft . Loris . UI 8 VOXIX I ^ OLL ^ V .
'IIIVIIIXO . r /fti . / / . /?7 -. ? i8ron .
7l / . 7/ . Üc ncci ^ iw . 7. / . 7/ . ftft .
i^ vr . r ^ xoivr / // LÄE O /iire /ft/ . /ft/ .

I-I87-OL . 7. 7l / . 7>. / ^ . 8I65KIO . ? I<H8 -
LvrLii // 7 /? . / / ^ s . LIIKOX .
VN8XLX8I8 // L . 6 . 8HiVVIO e7/7r / / „
71 . 20 . 846 in -rEV 3 ,/ e ^7 / / / /ft . 77 - / / »'/ // -
I- / M 7 / ,7 / r/ 7 / . ^ 0 . 'I-8 - / 7. LI. 7 . ft,',7-/ / / . 7/ . -/ ^ / .
Iinixii ^ iii ) . // . / . / . / F . Nach diesem
wurde Thüringen , welches die Gra¬
fen von winzeburg zuvor einige Zeit
lang regirec harten , Graf Ludwig
dem dritten , einem Enckel rvoo -
vici LE ^ ri , in der Maase eines wah¬
ren Herzogthums , mir allen demselben
anklebenden Vorzügen und hohen Ge¬
rechtsamen , mit gewöhnlicher Feyerlich -
keit und einer über alle Jnngesessene sich
erstreckenden Landes - Fürstlichen Ge¬
walt , wiewohl nur unter dem Nah¬
men einer Landgrafschafc und mit
Absonderung einiger zu Nord - Thürin¬
gen vorher gehörigen Ländereyen , von
Kayser Lothar den » andern erblich
übergeben . Viü . -u^ vi.. m^ v . r -ixo -
6H .̂ V . VIIVHIX6 . /? /7 ,7. I.V -
voviov8 fun6arori8 6liu8 , cuin vox -
illorum keckivs exbibirione Iiii ^ era -
roris lai ' O 'irione primu8 b-anüniaui -
U8 Ülicku8 . oNIIOX . 602 LcL ^ 8 L . Lp .
xi ^ OLiiv ^i 7>. vor/ '. /Vlinu8 guer -
M8 I ^otliarü regl8 compui -imr LU IN
n 'LiieiNi8 curia (ftuLÜclinburb in pcu -
recotke celcbrarur . lckic Z/ e »' » / // // // // /
r/e /7"7 // 2./7Ai '̂ 7- ! ' o / / / // r / //// i' bouoribu8 ,
6ssuiratibu3 ? riucssum iuüicio ab -
iuuicarur . Win ^ iburA oblicletur ,
capimr , iucenüirur , Win6itu8 tub -
ULi tirur - ( iuiu8 7^ / 7 // rft/ /// / / Lo -
WL8 I. VOOVILV8 ckiblimarur , guippe
gui lico -i , vr 66eli8 ) vt s>ru6cu3 )
ckarillimu8 babebarur . 8cü Le Ke -
tzuiac prossuguuL fuille uarratur .
1-H 810 RIX i . ^ r8i) Ok -vv. VHV 8IX 6 . // // // .
/ / / o . / ft / , rcc / uio . / / . / . co / . Lik / / / /// . / // /̂ . w / . 7"/-ro7. LX 6 IU. UV 8 H
c77ro // . /ft, , ri -iöxn . 77 / / Lrrft/t . / >.

/ c/- ^/ . ve »' 7 . Is / ie ( I . otbariu8 Imp . )
tecir primum b. auÜArauium Tbbu -
ringiae I^ oücxvicum , cuiu8 pater
coliüruxir coeuobiuiw kveftULborne .

d^ am
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Fürstcu -^ Staat , worinnen sämtliche geist - und weltliche Staude dem
Landes - Fürsten mit Haad und Gut zu Gebott und Vcrbott ohn -
mittelbar unterworffcn gewcscu , dabcy auch Demselben alle übrige
Fürstliche Vorrechte ohngeschmahlcrt zu ge kommen , je und alwcge
ausgemacht . ) Das eben wohl unter dem Nahmen einer beson¬
deren Tcutichen kroMn ? bereits in denen alteren Zeiten bekannte , und
der Verfassung nach mit seinem eigenen ohnmtttelbaren Regenten
versehene Hessstt - Lütti) befände sich in gleicher Verhältnis' , welche
dessen Vereinbarung unter einem gemeinsamen Landes - Fürsten , so
wenig , als die nachmalige Trennung bcydcr Lander abandern mö¬
gen . c) Der elgenthumilche Besitz dieses leztcren so wohl , als das

A 2 übri -

anrea leiiL Iburinoia 5nir 7ub

Oomim Le Win ^ innebon « . vxoxi -

LlVS 7 ) v . 7c 6 VNI 8 XVS 7l 77 7o7 .

/ ) >/ )/ . / ) . (§0 / . NIXKILI IV . 7 - -/ -.

7 - / ?/ - . / / / - . nvxv . 77 I .OIII .IINI

II . / ?, ?/ ) . 7 ) ft -/ . / ? . / / 2 - . V4 .NH .- Ä - -

7 >. 2 ? / . OlliOV . LIOX1I8

8NIMX . V4VNX . / >. / / . ./MIMIil V8 874 -

N ^ X8 . 4/ 7/ 4/ . NONNNINXVS

^ 7 (7 . / / / o . I- I810H . 7 .' / .

Oonf . 4VNIOII 7c7tt7 . / ttivi ^

in Sachen LVeirnav cono -L

2lrnstadt 7 - . ä ' . ^ . siox ^ xvoiii . 7 . 7c -

7 -7 / . M / . LLixuviiO 7/ . / . / . 7?/ . 10 -

04IM r « /)//? oiv ,r r- c / . 7 ., r „ . ^ . 77-.
840NII4INV8 7 . L-V . / / .

k4vmxi „ , 7, 7 , 7 . ^ c , 7„ c / . 2 V . 7 >' , c7 .^ r / 7ott . <7 LMiOL «. 7,7 „ 777 . „ 7 6 L 7, 7,, 7b,7/ .
7e icii , , 11̂ ,77 7,/7„7e77 „ r7 <§ . 7,7 , //?-

^ - w7 . „ ?77„ 7„ 7 „ cr ^ / / 7 Oococ , , , , , , . ^ 0 .Gestalten dann auch dieses Land von
nvoovic » in . und seinen Fürst ! . Nach¬
folgern mit Herzoglichen Rechten und
Vorzügen immerfort besessen , und
solches auch unter andern in denen Un¬
terschriften der Kayserlichen Urkunden ,
worinnen Sie vor dem Rheinischen
Pfalzgrafen , wie auch denen Marggra -
fen von Meisen , Brandenburg , Ba¬
den erc . sich unterschrieben , beob¬
achtet worden . ViL . 7) , /)/c>„ 7„ coxii .4 -
i) i 111 . / » //- . „ . // /- . 8cii4H .xiv >i

7 ' „ 7o7on,7. T' . 7 iiiiOLiii -
<71 1. „ . / / Fo . „̂ 7. loi .xnii
7 ' <7 „ 7 . 7, 7 ( 7o7 . , 7. <§48 / / . Ol -

10X18 IV . / » // - . <7 . 720 - . 777 . ,7 . (§2 .
H Dem geringschazigen Einwurff , daß

dennoch verschiedene ohnmittelbare
Stande in Thüringen angetroffen
würden , haben bereits andere zurGnü -
ge begegnet . Es können auch die Ex¬
empel von Sachsen , Bayern und ande¬
ren geschlossenen Landen hieher dienen .
Eon5 . 7777 . 7 » 7or / . „ LNkOLii „ 7 Om / 7-

„ 75 , 77 . 7c , 4 ^ , 77 7 „ , » c77 / / i 2 .
7 . <§4 / . 7 , „A -c ,77 . „ ,77„ 7„ 7 -

„ 5/ Loccc 7 .' ?„ . 7 . ^ 2 . Llnerwogen
der kundbarlich geschlossenen Verfas¬
sung dieser ' Lande dadurch nichts abge¬
het , daß von jenem Meisen und so
manche andere Landschaften und Städ¬
te , von diesen aber Oesterreich , Stey -
ermarek , Regensspurg erc . abgetren -
ner worden .

c ) Hessen , welches als ein ? 4ov5 xivio «.
verschiedene kleinere ksA 08 unter sich be¬
griffen , hat schon von denen alteren
Zeilen her dem Nahmen und der Ver¬
fassung nach eine besondere Ternsche
Uroviii ? ausgemachr . Vi6 . Limox .
ooivicix8 . 7 / 7 . 77 <§2 / . Li ,
Uiiic summ ? 40V8 Ille N4850xm vet
NL 88 I pim' 8 iniioni8 ar ^ ne ninior Du -
L3M8 ssmnciaü oiiermiIi8 liue Knlkra -
t 'me . 7 /g//? Ln im ten cnm Uran -
Li8 ikiclem reliiliÜL LÜverti .i8 vieino8
tuos boi e ?. lL8 nimirum p>er-
p>erno toeäei ' e Li toeieräle eonnexi
ei ' Lnr — Ob tbi umplimLinem
L0MP>lniL3 Ug » Q8 minOIL8 - - Li
Mähnam parrem ? 46I I.OOLX4N1 8V-
i>bionl8 ) in iiuo Vi' be8 ^ 4iicLVR6 Li

, cieniĉ ne - Eoncr ^ /v/ , -
IV40I VVIIIIIN . IL ^ vel >V1411iI4V

com -
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übrige in solcher Eigenschaft besessene Lander - Vermögen derer Durch¬
lauchtigsten Landgrafen trüge zu mehrerer Behauptung und Befesti¬
gung so einer , als der andern Landes - Regierung vieles bey undsezte

compIeÄebsrnr , vri ex nonnnllib vil -
lis colli ^ ere licer . ^ 66 . / ). Eonf .

ivi .vrx8 . « />. risrox . / ). H- F ^ . -
8' cn .vxxvr / Äi / w / ? 77. / ' .

L5 F . / 06 . / . / - . 2 - ' . ^ F . Fo .
/ ). FoF . L/ M ^ 770/70777 /7 /) . FF / . / / ,
riririr . / / otie . iMer . ( ? 8 ) ' 7/7. / >o/ )77/ . Z ' . / / .
c/ //- . si' LXLir /Vom . Oer / ,, .

/ . //, . / /< m/ ) . F . / . / . k5 /Vom .
Oer / 77. /b/e ,/. 0/7/ ). Hi. § . ^ o . , lVlaiores
enim pa » i proninem Li reZio vr pln -
rimnm nuneupkibanrnr Li plure 80 o -
mirarn 8 nnmerabanr , pgK08 rnino -
res porillimnin Lo - , // MM / vocabanr .
cnxox . oorivic . ,/. O , /-. m/ ) . / . />.
/ / o . Das Franckische Bäuerliche
Haus befasse dieses Land , als seinen
alt hergebrachten Eigenthum und brach¬
te solches nachmals mit gleichen Rech¬
ten an das Geschlecht rvoovici sxx -
n -rri , welches dasselbe in der Eigen¬
schaft mit allen Gerechtsamen eines co -
iM?i 8 r /muxL line rirovixci .u.18 re -
girete , und daher denen Herzogenvon
Francken so wenig , als anderen un¬
tergeben wäre . Visi . L . I . r . XXV 8 LXI
/ / -7// /7 77 ^ / v> KoM D / 70777 , 7 77/ - T777/ 7// 77S
//H / . / . / / . ^ 77. I . I . UO .VILLX6X Ab¬
handlung von denen Hessischen Erb -
Acmcern / . xvcurxsLcxnL ^V?7/r-
/e / ? . / /ö/ ? Oo //ec?. / / / >. / / / . Lonf .
urxr . / e Dr,̂ . L/ / o ' ô , -?//? L/ ec . Li /?.
/ O . ^ e, ' ,, , ,,/ ), , ^ / . / . ^ o . i-cuiri 'Lk
2em . / ) . ^/ / . Wovon gleiche Bey -
spiele an der Grasschasc Fm /nm und
noch sonsten anzurresten . Vi6 . u ^ xiu -
ci m . Oo ?„ 7M 7/,/ -/ oi-/ , o
m / ,7. / oF ^ . /i/ >.
7^ VL . LllX .iHVil </ / )/ ) . D // / o ?, 7. / . / ). ?̂F .
/V 6 il . « vrxrxL / ro/)/)eer i/e A 'T, /',, ,, /.
/ : / . L . / / / . 077/ ). / . / >. FF . / o . L // )/ .

v .wuxiui ? »' . i/e / ' or/AM -/rr D / zo /
/ ) /7o/)0 7/0 L/ i/e / rr o/EA ' § / ) i 7-
/ T7)' 77705 / l7re7 /7>777r 'i'/ . 07/ ). / ^ . / . / ./ / . Oonf .

INSVOI7 . I . iXIXNiiV . 'INVKIX6 . 7/ . z . / ).^ / ' .

k/ l -VIi l -. I -OI OXI ( Äro , 7. 777 77/ / -E / . 7^ 7. VI -
clcu8 ImpLi ' iUor I .uäouiculu müi -

rem Krenuuui Li poreurem in Hiu ^
rinttis Li biallia . / ' /ri, / . i. .vxoii ( Äro ,/ .
Om . 7?/ ) . i - i8 i « ii . 7 ? / . / >. ^ / 2 . / o . ( ? e-

0 , ^ . r .cxi ^ Lv / Wor . ^ nm / ZoA i ) o / ei ' .
/ .,777i/̂ . ? 7) , 7r7 -7^ . 077/ ) . / . / . / . 7/-7. -Xll
eo rcin / >oi -e ) c^ uo s .u6oviLU3 i Larb .)
in Iburinttiki tecleni 6xir , n .v88ix ,
7/ tt7?e 77/7/ t' 77 / ?/ )7rr7?M / ) ! ' 0 /77770777 il ' 77/ )
^ IiuiinniaL i7om / »nrara Li o -ubornarL
elb ab iixLem 1̂ rinci / >ibu8 , c^ ui in
"I 'burinoia iub I ^anclarLuiorum no -
ininL eminebsmr . uveo , Lvoovici
frarer , a Vlotzunüno Li VulLenii / .̂b -
baro beneÜLia Ngbebrir . btüllia ve -
ro proximL scliacec liorum Lioeceli -
bu8 . Diniii 18 ; vr üiin -iies 6e I ^ rinL -
LiranÜL riüirumnr , kibnnLatlc: noceilo
eit , ĉ nia neinini , nili iVloAUMino ĉ >i
Dnlclcnli ibruire volnir . Dr panllo
poli : kacer ittic^uc / . / / i/or / , » F 77/ 777 / 7 li -
cer iAnorcrnr , oporwr ramen enm
^ i -inxv .il ix ux88ix riiixcii >L >i fnisse ,
ĉ ni comnnüionein cnrn illnNiilli -
mi8 ss>lenili6illimi8 ^ns eiu8 aerarc:
i3iui ! Ü8 commcruir , czuam nv8 pri -
lui , vr ss>ergniU8 LiluciLe eruimn8 .
Eons , kerill . 6e 6vvnxv8 Lo //. 7/7/ )/.

/ . / ) . ^ 0 . ^ 11VLOX18 gesamte

Lander - Vermögen fiele nach demTodt

seines Sobnes ^ ^ 7/ 77777777 Ludwig

dem bärtigen zu . .-1XX7U . L8 nxr -
VL8 77/ >. 7/ . / . 777 / 0 ' o /- 77/ . / ) .

7761 ' / ' . UVLO Ec >me 8 ob 6 iuirik >8

nnlli iernirL volnir , nili k ' nlLenli Li

lVlonnnrincnli / >rinci / >ibn 8 . ( ) n0
inorrno lilin 8 eiu 8 wio > ixxxv 8 bere -

clirarelu lorciru 8 elb . 18 in / l / oAMM

occubnir , omnig lua aL rvr >ovicv .il

( Laib . ) ( lcnolnni liinr . nis ^ oxni
LiXDOXiVIOLVil mVlNXQ . 77/ ). xvxv .
co / . F/ ^ . / /-7. Lniu .8 ( VViomgnni ) be -
nelicia Li oinnig , <̂ n -ie rLÜHuerur 6e -
uolnrs lnnr acl DuLonicum , sracren »
pnrri8 liii blu ^ onis , ^ ni runc rem -
porid liiir in Eniia coxxxvi 3xrici 11 .
Iln / >er3rori8 , c^ ui proprer lninu D -
K 2 eirsr « m liunmür Lr präepocen3 in

snla
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sezte die Landes - Fürsten in den vorzüglichen Stand , die Ihrige mit ge¬
nügsamer Macht gegen alle Vergewaltigung kräftigst zu schüzcn , mit¬
hin derselben beständigen Unterthänigkcit sich desto mehr zu versichern ,
zugleich auch alle Zerrüttung und Trennung ihrer untergebenen Staa¬
ten behöriger masten zu verhinderen , und den Ungehorsam nachdrück¬
lich zu bestraften . Die iungcscstene Stände mustcn sich daher zur
Ablegung derer älteren Verhältnissen gegen das gemeine Reich , nach

B dem

suis ren -ig c (le <Uu8 ell . Lonf . ro -
7/ . D 7/ / 01 -. er )/ ) . 2 . / . / . d/ ^ .

Der /Ä 7/e
^ //?/ , . 7 . / . / / . / / / 6 e-
/e<F . / « >' . Lr /v/ or . Nachdem
LVVOVK . VS III . der Provinz Thüringen
gezeigter Massen vorgesezet wurde , stun¬
den beyde Lande zu gleichen Rechten
gegen einander und Hessen wurde nach
seiner eigenen Verfassung besonders
regiret . Vicl . LoM -wtio di?
De / Mei 7/e 7-77-77

- ^ /li/eo/io 7l / oZ7<?7t . D / / . / c -r/.
»ch , »-. L / 2 -/ F . iz- it /r 77/) . D -r . 7/e ovvMV8

/ l L 07/. 7/i/) / . / - F . 7/7 . blomine3
tümen in i ^ lärum T-wt -rr « - ?/ ee ^ » rE
commorLnre 8 niebliilominu 8 rene -
bunrur venire 36 riLiv 8 OiriLv .v ^ r co -

i-i ^ 88ir L^ 7?r / 77 Lo -
?me / r 7/e DeiT-Z-w ^ c/, -r . EF . '/ / ro -iH / e-
rio , Di ?/ -) -? ^>o/? e77 7/7Ä 0 , 7/77-
e -r 77/ , . D /7. r ^ i ' OL . / / / r . / >/ / /-/ . / D //i
o / /, . § . / / . r /-7. Dr /-E » o/ /r <r ro ?zstr-
M77tio roZr - r 777-7-7/7777/ , roZAui -
rnns vo ^ iK08 rnovmci ^ i.118 , vr boe
nollrum rellimonium tun conlirina -
rerur Lurbenrieo ( § . II . ^ ) D -/) / . nri ^ -
inci l/ '/ir/ ri ))̂ -. 77. / 22 F . 77/ ) . D /7.

7/ e ovnr .vvs / / / ^ ) . / o - / . Di / ) / . 7/ .
/ / -/ - - di? -?/ ) . rv » O . ? l / . / ) . / FF .
^ 0 - . di? öc guae nowra babe8 D
/ / /) . F 02 . Di />/. conn -mi 77.
7 ^ / 2 . s / , . n ^ nniv ^ x Di / ? or . / D ^ i D .
/ 7-77/ ). / . In Verglei¬
chung mit der Urkunde . -7 - / / ^ 7 > 77/, . D /r .

7/ e 6vnrxv8 7 .' / / ) . / - ^ . D -/ ) / . 8orniLk
Dme //) . <7 . lüw . ^ . / o ^ .̂ . Die ho¬
he Besizer nenneten sich daher bald
rv8w <M ^ vi08 mvin8io 1.̂ 18 m n .v88i vn
OO 8N 81 O 8 . Vi6 . Di /) / . nr8iii .ici
7D / IM^ . /) . / 247 - i7/ ) . LV 'I' XLX3 7i ' o/) /-^ er

c/e i?r F . go . Bald rEv -

on ^ vi08 'rnvuixoiLL n ^ 88 i )iL . Vi 6 .
Di /) / 80 ? NI 4.r / . /) » )//) . )? . )7/1. DV 8- N .

7/ . / . / ) . ^ 7 . i / >i . 8 opnia beare LMberU
ül ia D/>MK ^ie di? Dir /A ,
guonclain Ducilla Uorliürinnie Le
Lrubsmie . Bald n ^ 83iLL ? i< i8ici ? L8
Vi6 . Di /i / . 7) . rirr . M in der
L7achlese zu dem Leben -Henrich des
Erleuchteten / ) . / o . Bald Dir ^ e Lo -
-- / iter . Vi6 . /?/>. D » . 7/e 6VODI8V8 D / .
(?o7/. D //) / . / ) . / FF . ^ 02 . di? -^ 0 ^ . D / / .

/ ) . E . Nach der Trennung bcyder
Lande komt dieses noch eben wohl vor .
D //) / . nrxinci i -ssir » / / / /r . / - ^/ . rissr «
7?7/ itt ?) K . ^ ri / ' tt - / / . i / ». MXR .10V8 vLl
OL ^ n >. I. LXNOK ..VXNV3 11 .4881 .-VI-I vniuer -
li8 prae ( eurem pgvinLm Ln6irnri8 .
L7i /rrt /r ( ror/ch-ii/i Lo /mtir 7/e
<? . / / / -F . /?/ ) . D » . 7/e 0 VNLNV 8 D / Lo -7.
7/i/) / . ^ . ^ F . i /v) . liliclem eonrra nobi -
lem viruin Dcwricr / ?» / iM ^ r /rr/iMr
Dir /)?/re - 3Üi ( lemu8 . Di />/ . T /Dorttoi

7/ e 7r . / ^ Fo . /7/ >. XV0NL81L . ( 7o / .
X / / . / ) . FFF . rD . (ch-locl omni aelio -
ni - - gnam li3bnimu8 conrra illu -
(krem Virum Do -wM/ m De » ) 7cio //
D -M/ZrEM ) / D // ri ?e - rennneiamu8 .
t ?o » / / e /?tio iwrr DeiDriv /r / / / / ^ / / ' / - Ti/ ii-
/̂/ -o/ -ttm /l/ osÄ ?) 7 . di? D7? er / » / / r Dr /« -
^ ttce ?r/i /? . / / - s . mit ^ . )// ). D /r . r/e ov -
nrx4 ' 8 D / F -/ o . r /-i . / « i // / // ire ),L
/ ' ri -rci/ ie » ) Dei » ricm / r
lerre l-ilzllie Dominum , wnczugm in
perlonmn meämm , eon ( en ( imu8 .
(V / rNr i ) . / 2 FF . ,7/ , . Lvxo . D / / / . / ) .
/ / T-7 . i /- i . D » i DE /̂ r7Mii Di ^ e . D // ,/.
^7er » /,eri ^ r 'c /, i - 7^ ,7/co/ , . 77.

/ 2 F ^ . iLio . D / / , . F- o . rD . De TiMr/-
^ >' 77ttio T/ r / o ^ /re Di /^ ie wlirer eil concli -
cliälum . Selbst Kayser Lnoi .? uv 3
/Virssi hat Landgraf DeMcru » / -T/ 7777/ .
noch vor Errheilüng der Fürsten Wür¬

de
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dem Exempel anderer Lande , um so mehr bequemen , weil solches
der genossene Landes ' Fürstliche Gchuz und ihre genaue
Verpflichtung zu ihrer eigenen Erhaltung vorhin mit sich brachte ,
und jene Untcrgcbung bcy dein gänzlich zerfallenen und mit ohnausi-
hörlichen innerlichen Kriegen befangenen Deutschen Reich , wie inglei -
chcm dem dabcy sehr zusammen gegangenen Kayserlichen Ansehen
von denen Ständen vor eine wahrhafte Glückseligkeit , ausser wel¬
cher sie sich zu ihrem augenscheinlichen Verderben zu begeben nicht

de 7. ,?-- 7̂ E - -- --- //--M- e genennet . Vici .
7).̂ /. -?7- . F . -eik ^ xx . in der
Einleic . zur -Hessischen Historie .
L / o . Lolili6ei3ti8 ilü ^ ue p>r ?. tti -
« 1118 Lc illuliri8 uixirici i .iXv6irLvn
Ii .488i .ii mei iri8A-! oi ioii8 . Dabcy auchden ,r -MM
wohl unterschieden . Eorik.
r, e/ ? . c ^ xori IV . XVLI11XK .
Zlbhandlung von denErb - Aenrrcrn
der Landgrafschast Hessen . 7 . / ^ . si/ -
8I618LIVXVI 7-- -/- . -7 - 7. - -- /?7- - , -- ^? . />.
.̂ 66 . 7) -si / . ivvovlci / , / ?/>.

// / / . -7 - 7) -- . L8 roL 7. / . c . ^r . § .
Noch öfters aber wird der Ti tu l : T -- -- 7-

7eiu -re 77 -/si -?e 7) o -/ - - -- - - i in die¬
ser Zeit von Ihnen gebrauchet , wobey
ohnstreitig die Absicht auf die Eigen¬
schaft und uralte Besiz - Rechte in An¬
sehung dieser kroum ? genommen wor¬
den , welches aber niemand verleiten
sollen , eine blosse Ich naMam daraus zu
machen . Dann cs zeigen die gleiche
Exempel von Brabanr und Thürin¬
gen ein ganz anderes . Die Bessere von
jenem nennten sich noch vor erlangtem
Herzogchum Nicder - Lothringen in ihren
Urkunden M411U !.4X11X8I8 ? nii 4. i co-
NHL 8 ii ^ vvoL /erob' . Vi6 .7)-7 /. mxm -
ci m . <r . f-77 . 7) -/-/.
7l / . 7 . und in der Kayserlichen
Urkunde coxUi 4vi m . --7 . Zviiixi 7.
7i 7 - -- 710 /- -- ^ . 7 . ^ 77 cu m . r -

iiVtVi ^7/si- - . T7-- 7. ----7 . werden sievo -
INIXI I . OV .4XI1X81 ? 81V M .i34X1I .41 1) 0 -

öiixäiv >i oZ-tt -rM / n genennet . -^ 66 .
/ ) - /- / . 60VLIIUOIIII . 7Ü '-- 7 . 7 ) -- ttl

-7/ 1. vuiLiv .ii 677 . 7l 777 7 . ri , 7 .
chuicun ^ ue OOEXLiVN loiivs ii . ii -
L .4N L3 -4L .4X1LX8I8 77 -7 / .
COVMIWI I . i - . 77 . LV1K1X 7/ . 7l

7 M 7 ro 7 . 7 . ^ 0 . -7 -'. Iroo 60 viimi>v 8 >
raiKjvalii iLim ^ L v 0 iviixv 8 T) -/- / . 10 -
N4XX .il 7 7̂ - -- 7u-7e 77- -- - - o -- - ,re (i'o -
// - -7 -7Z-e / ^ o . Mi -r -rFei - o 7c Mrr -
7c ^ - 7-- / M - - . -,7 . Li ^ xiritzvi . xZ-- -- -- / . <7r '7.
L -sierr . 7l 7/< -?7 -r . / 2 r . Z' . ä' .
Eonk. Niiiiiv 8 7l 777 7 . 7. A . 7c
Viiuriri 7. 7 »' . c--7 - / ^ . § . / . Volt
Thüringen wird dieser Titul eben
wohl gebrauchet : Viel . 7)-/-/. iniovo -
11LI - -- -- - 77 - - i - -- ^ .
7) - - . -/e (? r - -/e » r- i 7l 7. 7 'o7 . -/-/) / .

T'r - -- ---/ --- - - - -- - ve / vONix -iiv ^i 7cr -
r -re 77ir -r/ ?-L - -- e . -^ 66 . 7o -- r -- 7.
71 . Es haben daher die Herrn
Landgrafen zu Hessen auch noch nach
dem im Jahr 1292 . erlangten forma¬
len Fürsten - Brief dieses Tituls , als
etwas besonderes sich bedient , wo von
man , als einer gar zu bekamen Sache ,
Exempel beyzubringen nicht vor nöthig
sinder . A ls endlich denen Durchlauch¬
tigsten Bessern Hessen - Landes nach
dem Begriff der damaligen Zeit , viel¬
leicht auch aus sonderbaren Neben - Ur -
sachen -V . 1292 . ein besondererFürstcn -
Bricf ertheilet wurde , litte dieser mit
aller Hoheit und Uc-Mlien vorhin ver¬
sehene OOMX .41V8 und I ^ XDOL ^ VI ^ -
iv 8 n -i 88 i ^ L in seiner uralten Landes -
Verfassung keine Veränderung . Ab
welchem allem der Verfasser des neu¬
erlich von dem Teutschen Ritter - Or¬
den erlitten , so genanten Historisch -
D-7-/o --Eschen Uncerrichcs abneh¬
men wird , daß ihme der vonix ^ ivs
« ^ 88 i ^ i bep seinen ! 8 e <U . III . p . 98 . ss .
vorkommenden lüegl - Gerüste , so hie -
mit zusammen fallen muß , weit schäd¬
licher , dann nüzlich seye . Eons, nor -
ü; .

-Y Nach
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vergehen lassen können , gcschazet und gehalten , die darunter genos¬
sene Landes - Fürstliche Wohlrhaten aber mit der schuldigen Treu und
Gehorsam verehret , und diese hinwiederum mit neuen Gnaden ver¬
golten wurden . Die inngesejsene Geistlichkeit , deren gleiche
Untergebung der Verhalt der ganzen Provinz gegen den Regenten
vorhin mit sich brachte , ci ) fände sich vor anderen zu solcher Treu

B 2 ver-

7 ) Nach der inneren Verfassung des von

dem Herzogthum Francken und Thü¬

ringen gänzlich abgesonderten Hessen -

Landes wäre denen Herrn Landgra¬

fen die ccniirxv vxivrii88vri8 üue riro -
vixcmr .18 , und damit zugleich das Re¬

giment und oberste Gerichtbarkeit in

peinlichen und bürgerlichen Sachen ,

Vogtey , Schuz und Beschirmung ü -

ber alle Hessische Prälaten , Stifter ,

Clöster , Grafen , Herrn und andere

im Land von Neichswegen zu ständig , die

darinnen in grosser Anzahl befindliche

EMN aber samt aller Nie¬

deren - und ? arricular - Gerichtbarkeit

Denenselben völlig untergeben . Vicl .
.67l77r ^ 7r -7 . 77/ 7. 7 ) » . 7?7' 6VNLXVS

7. 607/. i/// ?/ . / - . /7r . ttomine 8 ra -
men in iptarum cLxa ^ iiVLi rerminib
commoranreb nicIiiIominu 8 renebun -
rur venire aä ^ miv 8 aiuLvx .u. coxii -

'rLi V8 N .488ML , / ? ev 0 / 7/ 7777 / / -
/« r c / zor // / ?. 7)/ /) /. coxiuvni
7 . 7, 777/77. 6l7/ / 7e // r77/ r roe / zoHo cla -
rum , in ciuo TTr/ssE coLiLom ^ i tuam
vocar , Le 67,/ i/ -c //e77/e roe /zo ?' / » ?/ / ix
arinuroiuo 8vo ürum allerir . 77/ ) .

u ^ L -r ^ i ^ xx 77 / ? . 77H T ' . 7 . r /r/ / . § .

7 ) / / ) / . rvnovici L / / .
r / 7 7/ 7 / / » ? ? . ?7. 7,vr 7 Crarre 8 i ) omu 8
I ^ otpiralib ' /^ euronicorum 8 . iVlarie
IkerutgIeM ) ^ uo 8 - - ix aLiurm , ix crvi -
LV 8 IV 8 L 'r ? oi 'L8r .4.a -L ^ U ^ I?LLIV 8 , / >77-
777Eco ?7rr^ 7/ / tt5 . 7 ) ,/ ,/. NLXiuci
77. 77/ 1. 7 ) ?7. 7?r OVOLXV8 7i 777.
607 ?. 7/7/ ) / . / ) . / so / . 77 rO / IX 'Ionatieri -
um Le cum peri 'oni8 Li
ArkMnÜ8 rebu8c >ue alu8 ) mm mobili -
bu8 , <guam immobilibu8 , ix lu-.cu -
^ IIXL X03 'ri<0 iici8 . 67 /77/ 77 Oo ,/-?/ »' / ,//

607 / 7/ m 7rrc7w / '/ 777 -7 . / ^ / / . 07 7 ) .
i 8 'roiu Oi ' / Z' . 7 / r . /- t / H . T/HZ § . / / ./ , .
r / . Vr ttaec nolcni conärmano am -

püu8 robur accipiar , rvMuimu8 vo -

LUXO 8 vriOvixci vn8 ) vr noc nolkrum

rettimonium tuo conbrmarecur au -

rbenrico . 7clcl . iirxiuci 777/ 7777 / 1 P / / ^ / / -
/ r>7 77. / ^ / o . / „ I ,, . 77/1. 7) 77. 7?e 6VVLXVS

7 " 77 . 7 . / / / . Cs wurde daher die Ge¬

richtbarkeit in denen Comeciis mino -
ribu8 entweder von ihren OKiciaIibu3 )

oder von solchen , denen sie dieselbe ver¬

liehen hatten , ausgeübet . Viel . 7 ) 77. 7?e
6VNLXV8 7 /7/ ^ 771 o7/er , / T?7o 7/ 77. 6o .7.
7/ 7/ )/ . / >. - 2 ^ . cxr7 . ? r.aererea mo -
nencium , plure8 pui tub To » / / / / ?«
appeliarione occurrunr ( in ILattia )
non » enuino8 exriritle Comire8 , teci
Plis ranrummoäo rirulum ilkum teu
praeäicarum relfteLlu co .viicmLv >r ,
^ 7/ 77/ 7777 / 77-'7/Hn77i7' r77 ?/ 7i kuille rriburum
— reuera LZobiIe8 orLinarii rrli -
LLL MV83ML ttuiu8mocli OomicÜ8 ,
vr cbarrae 7aci8 commonlkranr , adun -
c>anri8 . iminraiLi 11 . 7/ 77/ ). 6o /7/?7> r/ tts
77. / ^ / 2 . 777 6o /7 ' c ? . 7/ 77/ ) . 770777 ///
7 / / H . / / . 7/ 7. Iciem 6 ^ 777 / 777,' 07-77/ 777 re -
cip>icrnr 6i ' 77/ /7i 77 7 ) 07 / 77770 lZer »-/ / ? ) vel
ab eo , (M per T) « / // / ?/ »/ / // 7b ' i ' ^ 6 iue -
rir inteo6aru8 . Irem locum 6i '777os
nemo murabir üne conten /u 7 ) o ?/ / 77-r
TrrrM . Lonf . 7 irrv ^ ivxx 7e cvr /r

r - or / r 6 ü 77/ 7V777c HH77 / 70/7/ 70777' / . / .

cniii8 / ' . vrii . oiiv ? LX OH 77 . / / . / - / / .

Worauf auch die zu dieser Zeit ge¬

wöhnliche Lehens - Formeln gerichtet

waren : r / er /- . Cum o > ixi iviiL La ? IV -

IU8NILHOXL , viLeiieer , cum covi -
-rvriLV8 ) .-INVO (?LHI3 cUM 7'0777?7/ 6? 7/ 'r7a

cum manli8 ) cum bene6cÜ8 ) cum

minilieriaIil ?>U8 erc . Vicl . 7 ) / / ?/ . raiL -
IILIUci I . 7/77/ 7. 77. 7VF0 . 77/ 7. TilNi .̂ LV ^ I .
7i 7. 0/ 7/ 7. 7/7/ 7/ . / 7. 7 / ^ / . Conf . Lxem -
pla 77/ 7. rLLLLIXQLX 777? / Ott '777r . 7i 777.
/ 7. / oz - . H ' . An deren statt in denen

nachfolgenden Zeiten bey der Landgraf -

schast
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verbunden , weil sie eines thcils des Landes - Fürstlichen Schuzes
am mehrcsten bcnöthigct wäre und denselben wider alle Gewalt und
Bedrückung selbst ihrer Geiftlrchen Oorgesezterr kräftigst genösse ,
( § . II . ) damit auch bcy ihren Freyhciten und Gütern gnädiglich erhal¬
ten wurde ; andern theils so manche Stifter und Clöster aus der Mil¬
de und Freigebigkeit der ihnen besonders geneigten Landgrafen in
Thüringen und Dessen ihren Ursprung nahmen , welches dieselbe
in noch nähere Verbindlichkeit gegen die Fürstliche Stifter sczete ; e )

Ueber

schast Hessen die Formul gebraucht

worden : mir Landen , Leuten , Gna¬

den , Herrlichkeiten , Zollen , Geleiten ,

Obirn - und Niedern Gerichten ,

Freyen - Scülen , den Bann über

das Blur zu richten , Gewohnhei¬

ten , Besizungen , Eigenschaften ,

Stiftern , Llösrern , Vogreyen ,

«Ober - und Niedern Mannen ,

Mannschaften , Herrschaften , Le¬

hen , Lehen - Stücken , Geistlichen

undwelrlichen Zwingen . Vicl . i -ne -

VMILI III . / Me / Üt . <7 . » / l.

xvciiL ^ L . von denen Hessischen Erb -

Hof - Aemcern i » /?77 ?» A . / i . / g . F / .

Lons . uLnv . 7 / / / l 7e / r?/ >er ?or7 . / erritor .

/ - - - L/ 7 ?/ s 7e v ?/ /^ o ( - >' 7/ . O ^ erc .

/ r7ert . 8 eft . 777 . / . Lt / o . In sol¬

chem Betracht fübreten die Grafen

von Löwen und Brabant in ihren

Urkunden den Titul LiiLciiL ^ vLn -

§18 co ^ xs er ^ vvoc ^ vs .

Üxempl . viä . s / i . O / 1/ 1. 7 ?/ i/ .

7 ' 7 / i . 7 Z>. womit das 77 / i / ciW ? eovr .-

rnioi in . 7r / r7 . 7 /? c7 » . ,7/ 1. rvx -

7 ' / / / . 7 . übereinkomml :

( Iuiciincsiie vo ^ iiKxvvivi 'roiivs i ' Lii -

Lk .4L .vdivM8is obrinuerir , ipie er -
izm ücur noxoim Lv ? orrsniL ira

berieuoleritig Lc LÜeölu nci 6o5enüo -

nerri blLcleliae iücceäere 6ebere iö

Iivuerir . Wie ingleichen die Kayser¬

liche Urkunde coxkE m . ??/ i . 7 . 7

cnixi -LnvLi ^ 7 / / » t . vr » 7 . r /?/ i . ^ . L7 rvr -

XW8 Tw / i/ ieet 7e 7r / ?7 . 7 ! 7 7 /?» 5

/ iwttvet / 1. r7r . Illuürem 6o6efri -

üvm lXiccm b . ocli3rinAige Lc iVlin -

cbionem ( 7nrvverp . ) argue Eomi -

rem Uoukiniensem o » ?» » ?» ? 7rc / ĉ 7 ?-

7o » or / / i / / em ' // » 7e » ? / ?</- 7or

t / isrwAE rcvMtritorttM m -

7äcl . 77 / 7 . ? ttii . ii ' ? i 7 /7?» -

7r ?/?e Oc >» ?7 ?t . ??/ i . O / 1/ 1. 7 ' 7 .

M 7o ?77o » /7t . / i» ?r . c /?/ i . / ^ . ciiirox . iini -
6 LH 8 IZLX 6 . ??7 /? . / / --L . Weshalben die

Landes - Fürsten ^ uvivii Li /uoiu : « ,

oicmx ..vi < u , Lvi ^ iiioiiiis Le rkiKcii ' ^ -

i .L 8 genennet wurden , und daher glei¬

che Hoheit über ihre geistliche Eingeses¬

sene ausübten . Vicl . 7 . O ' . Lricvv .

Oor / I . 7 , / r . / » 7 / . r /7/ 1. / o . § . ^ ro . 7 . 7e

Lvii8 >vici 7e 7or » r . 7r / cv / t . 77i ?n ' / » A

c /r/ 1. ^ . / . ä ' . 7 ) Von welcher ^ 77 » ü -

r /? t ?7 v / ????er / !? / r L/ / ?/ v ! ' ? ci, ' ? die ^ 77tto -

c » t ?7 ^ ier ?/? / ?t ) oder der

auch so genante i ^ moxLi - : Viü . M ???-

^ 7 « ?? /?/ . 7 ?/ ? ew . 7 ' 777 » 7 » .

r . /- . » , F . ^ 7 ) // i / . co > i !r .̂ Oi 7lT7w / i?<i » ?t

» . / ^ o / . » / 1. 8cui .80Li . 7e Oe /7r Tct / ri

/ . ^ / . / i . ^ . ) welcher jedem Stifter und

Geber gebührete , oder auch / vr / i ??c7 ???, r

erlanget wurde , sehr weit unterschie¬

den seyN Mllste . Eonf . EOrv
7 ) or -M ?e ?? t re7 » ? . 7l

7 r » ??ot . » 7 7 ) oc / / i ?? . ?, ?o -7/?7 . ^777 / >ciA

/ I . - . / / . NLLV . 7 ,^ .' 7e 7 / , A7 / / t . VÄ ,/ / »

Oi ' 7 . ch '/ ? crc . K 777 H . / ^ . 7 . ( 7 .
8 HIV V r » / ir /? e/ ?? t . 7e ^77 ?E » t .7l7tt5 /? . L1L -
oLiio 7e ^77/?o ?v? t . /? / » ?, ?t . / ir /? 5 ?» Mi .

e ) Eonf . Niinrii ; i 7e 77777 /? te 7 .

77 ? /?/ >. I^ LILO .VI O / 1/ 1. 7i 777 / 1. 22 / .

ULin . 7 / / / i 7e 7 ? A7 ??t /? Or7 . O / fterr . / ? -

7ert ?r / e ??r c .ve » ?/ it . » ^ // ier ?6r7 . 7 777

tz . ^1. / o . / / . 7rre7 . 7r ?7or ? . -1 LLir -

OL « . Oü ?» ?» e » t . 7e / iotch / » t7 terr ?7or7 ?/ ?t

b ' ???/ r / oc / ? tt /? e 7ere7 ?7 » , 7 ??e rr ?w r / rc »

r » /?/ i/ >e » 7 . E » ? /?7 . » 7 Ooweitt - / ,

/ 1. 7 / 0 . Vbi bone obiorurir : wliwin
eile inlitam eiücklceiTi in 6 olem acluo -

cgriLL beroclirnrizL ) vr unii ^ uiislmis

OormLniLL inoribuL , prae ^ r ciefons -üo -
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Ueber dieses sämtliche geistliche Stände und Kirchen im Land ohnzäh -
lige milde Gaben , Gnaden und Wohlthaten aus so fteygcbigcn Für¬
sten - Händen erhielten ; / ) so dann auch der übrigen Stände und
Jnngesefsencn Andachts - volle Gutthaten unter Landes - Fürstlicher
Erlaubmß thcihaftig wurden , demnach ihr Aufkommen und ganze
Wohlfarth derselben Gnade zu danckcn hatten , in welchem Betracht
sie als wahre Zugehörunge des Landes angesehen wurden .
Die geistliche Ritter - Orden , welche unter anderen Ursachen
zum Besten des Landsäßigcn Adels , wie der Armuth sechsten , ( § . x . )
in diesen Landen ausgenommen worden , und ihre darinnen erlangte
Güter , Rechte und Frcyheiten der Landes - Fürstlichen Gnade eben
wohl zuzuschrciben hatten , ( § . VIII . X . XI . XII . ) wurden der übri¬
gen Larrdsaßigeir Geistlichkeit um so mehr allenthalben gleich
gehalten Z ) und vermög ihrer Anordnung noch besonders als eine

"gute MHz , ohnerachtct sie ihre Güter nicht als Lehen besagen , ge¬
brauchet ; ( § . XI . / - ) demnach weit davon entfernck waren , daß sie
die Schuldigkeit auf die Seite sczen und dein Bcgrif dieser Zeiten ,
wie auch denen Grund - Reguln ihres Ordens ( § . VIII . ) zuwi -

C der ,

üonem mirionem ümpUcem , iu - verschiedene andere Weise , gleich denen

risäiLIionem guoczue Lr alia eAi ' LAia Regenten der übrigen Teutschen Län -

iura complcäkrimi - ; 8ic ) vr Nums ' der , begründet , nnd in deren guten

uocarme fgculw8 jimplicem imer Best ; bereits geraume Zeit vor der Auf -

proreLkionem sc territorialem iuri8 - nähme der geistlichen Ritter - Orden

cliÄionem iritermeäium Araclum sich befinden haben . Dahero es sehr

LOlMmar . ' ohngercimt ist / wann der Verfasser der

/ ) Dieses bezeugen die noch vorhandene von dem Teutschen Ritter - Orden

Urkunden fast unzähliger solcher Stif - ' unter der Aufschrift eines Historisch -

tungen . Lolis . ^ XXLI .L8 LI ^LVL8 Dr / >/ o » Eschen Unterrichts ohnlängst

mvk . sc / . ( I -VOOVILV3 III . ) in das kudlicum gebrachten l ) e6u -

monalieria nimium exrollebar . ciion L ' / / / / . H-- . die Ordens - kri -

E . /?/ ) . / / o . r /- . kea - uileZia dem Fürstenthum Hessen vor -

rillimu8 vero Un6oui ,cn8 Mtllra de - zusezen und darinnen eilten sonderba -

netieia Ivcoleliae Keinliar68borlierili . ren Grund vor die Llxemprion Her

praetkirir . - Valley Hessen gefunden zu haben ver -

Z ) Solche Untergebung faride in dem Ver - meinet ; in dem vorhergehenden aber

halt dieser geistlichen Ritter - Orden / - Ls " diese so belobte Uxem -

^ gegen den äfayscr und das gemeine Reich xrion in denen Landes - Fürstlichen

ihren ersten zureichenden Grund , wann kriuileAÜ8 derer Herrn Landgrafen

nicht in Abrede zu stellen , daß die Herrn ' vonThuringen und Hessen suchet . Wie

Landgrafen zu Hessen und Thürin - dann auch gar leicht dargethan werden

gen , wie die obereste Gerichtbarkeit kan , daß die Landgrafschaft Hessen ge -

Schuz und Beschirmung über alle In - raume Zeit vorher in ihrer eigenen k >ro -

geseffene , also auch die übrige hohe Ne - uineial - Verfassung unter ihrem Regen -

giments - Rechte aus dieser algemeinen ten gestanden , ehe noch dieser geistliche

Quelle erlanget und nach dem Vegrif Ritter - Orden gestiftet worden . Lonk .

der älteren Zeiten anfänglich ausgeü - » or . c . Ls " ^ Ls "

bec , nachmals auch dieselbe noch auf

/ ' ) Viä .
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Der , eine solche Befreynng , welche mit dem höchst bedürftigen Schuz
und der uralten genauen Landes - Verfassung , wie auch der Beschaf¬
fenheit ihrer in dein Fürstenthum zerstreuet liegenden einzlcn Güter
ohne dem nicht bestehen konte , sich in den Sinn kommen lassen ; oder
auf Seiten derer wachsamen Landes - Fürsten , bey einer solchen nie
gewöhnlichen Nachgebung , zu so manchen neuen Gnaden und ohn -
verdicnten Wohlthaten einige Beweg - Ursirch vorhanden seyn , noch
Denen übrigen Land - Standen solches befremtliche und ohndanckbare
Bezeugen gleich gelten sollen . Gestalten diese samt und sonders die
Landgrafen , als ihre gnädige Landes - Fürsten geziemend vereh¬
ret , ihnen die schuldige Treue und Unterthanigkeit angclobet , auch
solcher Pflicht und Üntcrgcbung bey aller Vorfallenheit sich wohl
erinnert und beschieden ; ö ) Die ungehorsame hingegen die schwere
Hand des beleidigten Regentens empfunden haben , r )

§ . II .
H ) Viä . iMOvoiuci vr : vnvxmoi -r au -

Aoris coeui Lr ?/ ro /me/ir , vr viäcmr ,
L'.

m Lr /pp /. -/p . / o . L' r/ re. krxxcxL
7 ? / / . eo/. r- er />. k'rofeLius pe-

re ^ re in re ^ ionemc^ ue lon ^ inc^ uam
adiruru8 domo nobilis DVDDXVI -
LV8 Danr ^ rauiu8 , pro LdriNi no¬
mine exnl fururu8 , vr nuiiu8 exac -
cione Arauarerur cpralibec , äecreuir
tumpribu8 tui8 rran8frcr »r' e , pro -
prÜL ^ue üipenäÜ8 Domino milde¬
re , con1iäeran8 , c^ uoä äe manu Do¬
mini omnia , c^uae dadedar , accepe -
rar , cie czuibu8 übi odte ^ ui aec^ uitli-
mum iuäicabar . () ui cum iam pa -
rara eranr omnia , o »mmm
rxixcir ^ nvvLi / EAM L/

, r.'/ / ^ o c/re r »
«/ /oer/ ??r , ^ , / r ^ rere / 'M'e

EMw /rM/ . ( ) uibu8 conAre ^ ard äs
pereArinarionis tuae propoiiro Li
progreüu conrulir cum eisäem . Ds
üaru c^ uoc^ ue rerrarum rraÄan8 , äi-
iio -enrer dorradarur , vr kopulum
cum rran ^ uillirare Lr c^uiere retze -
renr , vr ipü , cum luääird tuis in
pace Lr cum iudiria remanerenr .
DoNdac äulcirer al ' oczuenb omnes ,
ira äixir . d>Ion larer vo8 , commili -
rone8 mei kariäimi , Am'oMr ,

cjuoä
remporibu8 paremis mei Auerrae Lr
belle , iMmieirias Li conrsmiones

iNam prouinciam vallauerunt -
micbi vero , ran ^ uam 8alomoni 6 -
iio Daviä reois concelbr Deu8 rran -
<zuillirarem remporum Li cjuierem :
Dr ecce , pacare lunr omnia , vr cerni -
ri8 , Ipto pacem conceäenre . D ^ o au -
rem pro cerirare eiu8 Lr telure ve -
üra vxorem cum liberib Li frerribus
praeäiIeLb8 Li rerra8 opulenra8 cum
coo nari8 Li proximd Li amici8 Li bo -
minibu8 pacibcd libenrer relinc^uo
Li in nomine eiu3 pere ^ re probci -
tcor . r̂ dr/ r i- or ore-
^rr , <r re/? r -
^ r/ /7r , ^ me

V08 Krim 8 VLNHO 8 / me / -er omm «
/ ^ /?er» o / rem/ ?m /re täis

LU (iiri >8 conrurbari tunr nodiie8 Li
milire8 robuüo8 obrinuir rremor Li
äoior , Aemuerunc omne8 yadiraro -
re8 rerrae pro äitceiüone viri ram
krmabüi8 Li äile ^ i cer.

r ) MLrOIilk L .4XO6KKV . HiVRIXO . -7p .
Lvxn . /. eo /. verA . INe Duäo -
uicu8 DanäArauiu8 IdurmA 'iae iuic
mulrum piu8 , beniAnu8 Li dumüis
aä nobiIe8 Li io -nobiie8 . Dr iäeo
cjuiäam immemore8 deneüciorum
tüorum , virrure8 tüa8 vüipenäenre8 ,
iptum tpreuerunr , äicenre8 , iplum
cielirare , manäara eiu3 recusanres ,
nec iptum vaiere sä ralem krincipa -
rum . - ^ cciäir c^uoäam rem -
pore , vr inirsr cum eis conMÄum ,
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§ . II .

Solches nun bey der im Lande gesessenen Geistlichkeit etwas Solches wird
ausführlicher zu zeigen , so ergeben die noch vorhandene altere Ur - zufordnsi vor -
künden und glaubwürdige Nachrichten , daß zu den (Stiftungen derer u eh ml ich bey
Clöfter und anderer geistlichen Hauser , Kirchen und Altäre in bey - ^ -Lbunngn
den Landgrafschaften , so wie zu derselben Verlegung und Verse - !U ' n
zung an andere Orte , derer Herrn Landgrafen Landes - Fürstliche erwiesen
Bewilligung und Erlaubniß ordentlich cingeholet und crtheilet a )

C 2 ein
vr , torrnna tibi arriLenro Li intiicia ,
vrnnes illos ceperir , ono8 kamen , ran -
gnam piillimu8 princep8 , noluir in -
rerticere , nec exbereclirare , vr be¬
ne clecuitler , teil eo8 bumilianäo
compulir , /sw rrnnc /ÄsrE ^ e-
7/ 770 ^ 777/7 777 7/̂ ) 0 777/

?/ r /7» r / ' r / r ^?^ e //7r/7^777?/ 7 / n /Zie / vz/ r ,
r/ zr , y' / zo //^ ' / / /Per ^ 7777/ 7707' v /7777/ 7 // // e /r ?/ /

Li tie alcernanLo Li conrinuan -
elo vnum inre ^ rum ac>rum iuxramo -
rem rntlicorum granernnr proprÜ3
corporibu8 , proprer guocl factum
ille krincep8 in omni terra ab omni -
bn3 rimebarur Li maxime a l>lobiIi -
bu8 eer . ^ 66 . wLiil cs / . FFo . r.vr / '.
kotiea iäem I . Ancl « a' anin3 in catlro
KlnvvinburAb mulro aenriruilini8 po -
tim8 , vocanir aä te plure8 nobiIe3
tibi aliguanäo rebelle8 , guo8 ^ llo -
guebarur in baec verba : blcce e ^ o
morior Li vobi8 tub poena tnL-
penäü praecipio , vr , eurn anima
mea 6e corpore meo exierir , cor -
pU8 menm cnm omni renerenria in
numeri3 vetlri8 6e binc vsc^ ue aä lo -
cnm meae tepulrurae , icilicer in

porreri8 . ILiocLlobi-
1e8 tibi promiterunr taÄuro8 , gnia
pln8 gnam Liabolunr rimebanr , Lc
polt morrem tnam manLarum com -
pleuernnr Li iptnm pe6etire8 in bu -
meri8 per clecem milliaria porrane -
rnnr , temper rimenre8 , guocl Do¬
minus eorum vinerer Li iplis illu -
clere veiler Li eo8 tic rencare . t^ ur -
tu8 rimebanr tilios tuo8 , guocl ü
manelarum pacris non explerenr ,
poenam , . guam parer potuir , incur -
rerenr . ^ clä . insiox . i ./^xno . in .

r / 77/. w / . ^ 24 . / />/ . bloLem anno ( uinx -
XIOV8 ) b.ün6 » raniu3 proprer plurs
mala , guae pariebarur 3 Comire
( / /c / mv'w i/c (^ /rr/-/ // ) 7/7/777/ 7 /ê /H / z/ e
777/ 77/ 77777 po / Ze / r snxmxrix ooxOL -öixvrvki Lr ? iiO 30 iiiprv >l omni iure
teuLsliprinsuir . Es geschähe dieses lez -
tcre vermög der obersten Gerichtbnr -
keit , welche dem regirenden Land¬
grafen oder so genannten co ^ m vxi -
vLksvri , gleich denen Herzogen , über
alle ingesessene Stände zukame . 6077/ .

L/ 77s7 . <7K / ee . c . L/ i/.

M H . II .
77 ) Vicl . OiplomL NLiixi .4xxi

?"/)77r77r ^ . 77. / ^ / -- . 77p . D/7 . rs -roii . klein .
Schriften / p . r.vr /'. no -
rum eile volumu8 ) gnocl no8 , roo
victcliccr Li w /rrec / T?/^ -/iw , nec non
tilii mei NLXi ^ vxxv3 ) / ,r77/or77rr7i ) / /ew ^
1'77M - - Wilbclmnm venerabilsm
^ 7/ // r / ' 7/ r^ e77// r we /7v / ' / 7 ( in Halba l 7Vb -
barem cnm tänälo trarrum tuorum
colleoio pro t 'pecigli tua Leuocions
Li täcro täncla rcli » ione grriori am -
pleclenäum LilcÄione , 7rE /^7tto77er
^ 770 ^ 776 777077H/ e - '77 7/>/ü7 ' 77?/ 7 i/e /ow 7/77-
7777777 ^ 077^ 770 , 77// / c>777777 0777 /7777777 /i /s -
77677777 7777777777707/71 77̂ )) ' ü / 77/77771 LL tOrO
tänore protec>uenre 8 promonere Le -
ticter 3 mu 8 . So hat auch das von
Conrad , Herrn zu Irrer , s . r 242 . zu
Ehren der Mutter Gottes zu Boze -
bach oder Luykirchen beym Gassen¬
berg gestiftete Nonnen - Lloster Ci-
ftercienser - Ordens , Ll Georgenberg
bey Franckenberg in Hessen von Land¬
graf Henrichen und Rom . König
die Einwilligung in die Verlegung der

Clo -
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ein gleiches auch bey denen ElMZungett und der¬
selben beobachtet § ) und diese nicht weniger von Ihnen sechsten nach "
Gutbefinden aus Landes - Fürstlicher Macht und Gewalt unterüom -
mcn worden , c ) Daß Sie ferner solche Stifter , Clöfter und andere
unter Ihnen gesessene geistliche Personen in ihren besonderen Landes »
^ » kstitchen Gchuz ' genommen , auch denselben , wie gegen alle

Be -

Closter - Wohnung an den Ort , wo
< s bey Franckenberg zu sehen , erlan¬
gen müssen , nach dem Reinhard und
Conrad , Herrn zu Irrer , als Stif¬
ter darinnen ebenfals gewilliget hatten .
Vicl . Dz/ z/ozzzz? soruiLL / lzzzzz/̂ rzzzzzzze
/ /zAzre Ls' /zrei'zze z? ezzz /zzzrz/r L? Lozz -
rzzz/z z/e / / / ere zr/>. ? vxr >?M z/ . / . Z ' .
/ >. L/ Lonf . ii . Ko ? ? , von de¬
nen Herrn zu Irrer D. / / . L/
r>z zzz/z . zz . / ?. / - / .

Vicl . zzo / . ^ . L/

c ) Vi 6 . Dz/ >/ozzzzz » xxici ^ xxi ^ zzzzz^ rzzz/ zr
z/ . / / -? / . zzp . ? zvvi.i.ixi ^ zzzzzz / . ^/ezzzzeezz/
/ . / 7 . F . / / . Der />. d ^ olirae Kc ^ .nreces -
sorum succeüorumciue läluri Lu vri -
limri psuperiorum consulere volen -
re 8 , liAkii 6 cgmri 8 ) ram praesenüs ,
czuam sururae gergris bominibus ,
c^ uo 6 brarer notier Lr in ? xixci ? .4 iv
k « ovinciäl . i 8 coicmiäL ünreceüor
I ^ 3 n 6 orauiu 8 , pro remeclio gnimas
suiie luorumc ^ue / 'zzrro^ zzzzzz Aez'/ z/ reze
L". /V^ ieo /zzz zzz / izzzzr/zo iamulabus
Llirilu g 6 LeäibcLnclum ibi clau -
tirum Lr sub reAuIa babiisnclum le -
^ irime Lc rariongbilirer , nullo con -
rraäicenre , 6 onauir , ius Lr viüm
parroniae eitlem monialium con -
uenrui 6 imilir . Dz /z/ozzzzr rvoovici
/ . zzzze/̂ . <r . z?/ z. nvxn . z/. ^/ zzzz ,z/
^ ezz . / . 4 / . / >- S' / . Der / ' , kraererea / ' zz-
roe/zzzzzzz zzz ^ /z/ezzz/or/ ' praeigro con -
ruli monallerio 8 . Lknkarinae , vr ,
cle earum prouenrikus eiusäem in -
opia subleuemr . Deeer enim , vr
ipirirualia iubseruicmr ipirinialibus ,
cpiemaclmoclum öc secularia relin -
pucncla turn iecularibus . D / erzze Lz^ -
/ i 'zz/z ^ / zzZzi / / eri / e'/e/ezz/? zz .
xvcu ? XL ? ci<? ? ^ zzzz/e /? . eo /. X / /

z / z . Klocum eile volumus - -

cpiglirer nos ^ /-/'zzezzzz /z zzz Drzr̂ / rez-
^ zzzzZ'ezz 6 e manu ME ^ xxi / . zzzzz/̂ r/Z-
zzzz D/-rzrzzẑ zzze ^ Dzz/zzZzzzz ^zzxozzze er-
r/e/?e / /er^/e/^/ezz/ r accy.?iliuerirnu 8 .
Iracliclic enim nobi 8 16 em / /ermM -
zrrer eum coniuAe iua locum illum
curn .'Vtluocaria Lr omni iure Le
cum omnibus loco illi perrinenü-
bus cer .

</ ) / ) z/ z / . rvoovioi T ^ rzrw ^ . LM -/ ^ rE .

s . inrer g6iunÄa der Histori¬

schen Nachricht von der Land -

Grandschafc des Teurschen Hauses

und Land - LommE / e zu Marburg

/ r / / - » . 2 . r / ». Oiicrerionem vellram

noile cleü6eramu8 , c^ uoel ^ re / io/ r -
^rtzzr LZ' cmmezr / rezzr r>/ ^ rre -r// e/ » ^r/ /'
^ re,rec?wz/ ezzz zro//r /? zzr /reez /MEi ) ^ ,vr-
^ z?r , ^ />p ?̂/re z/ o^ ro />e /,/ e z„ e-
Mor / e /^ /Mrrw ? , / )e <- m/ Aore , r'Mro -
/ zr / E er ^ ez / r e/ eereMZM§ o / /̂ erzz <rre .

LivsnL .vl M -zzzz/ eiM rzr Lz/zo /-
z/er /'ez'̂ /? . z/zr / rzzzr , rzz / er e/zÄ ^
MzrKzr der Historischen Nachricht
/ z/t » . / . Der ' /», rvoovicvs Dez ^ rzzZzlr

? '/-zzrzzzAe / . /zzzZ^ r /zzzzrzz , Hrzeozzze Lo -
zzzei / '/z / zzZzzzrz ^ , omnibus illa ieoenri -
bus 6e lienLLbe , 6e LruceberA , 6e
Xasle , 6e 6emunäe lälurem . d>lo -
rum 6r vobis , cjuoä exemplo pre -
6ecellorum meorum relpeätu Dei
Lc pro re6emrione anime mee , lic -
cur secir pie memorie parer meus ,
VII .LcT'OS >nni rin ? r ? 8 IX l.V ? 0 ? v ? 8-
? ? ? 6 ^ i ' e/io/zZzzzzz L/ ozzzzzezzz evzẑ re^ L-
Zzozzezzz Ls' ozzzzzz /z ezt «z / tzzzezzrzzz zzz '? vi -
HOXLKI ^ z/re/)z Ls' M / irozzzozzezz-
z/zt re />zzi eorzzzzz erzrzzz /z zzze /zzzz Ls',/o /zezZzz -
z/zzzezzz czzzzz ozzzzzz zzzZe^rzZzz/ e pro rezzzzzzze-
rzzZzozze e / erzzzz zZz//-z/-e /' o . Dz /z/ozzzzz mx -
xi ci / 7-zzrzzz^ . ^ zzzzz /̂ . ezz/ezzz zzzozzz //? e -
rzo z/zzZrzzzz zz. / 2 ^ -z . ap . xvcn ? XL ? cx ? x
von den Erb - Hof - Aemrern der

Land -
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Bedruckung und Verunrechtung , e ) also insbesondere gegen die Auf-
D bür-

Landgraffchafc Hessen i -/ ,75/77/ 77^ .
/ Ä . / I . p . r ^ r . nouerinr vniuer -
6 , guoü no8 recoAnolcimu -; , puoel
cum vniuerlirare omni limus mori -
ruri Lr 6s commilko reääiruri rario -
nem , ob cliuinum amorem nolirae
animaegue lalurem , / 55 // ^ /// ü-K /np //-
/ 5r /7// 5i' / 57> , / 5 Lk 77or nn .Lcv 08 xo -
suros 1-10 L 1. L 8 / Ü775po/ -7 / - - / , / V / or / P
/ / / / z o77/ 7757 / / !/ tt5 5077A -505/ r / o77577 / Lb /7/ / -
/ / / o // / /?// « ?/ / 777 / .rppo / ü/er / 'ei'̂ i/ 0 /77777/7 e/i
/^ M » / /'// ix rviriQXL / i xosaa -v ^i
8V8cLkixiv8 Lr in promouencli8 re -
bu8 eorum curam lolicicuäinemgue
noliram cum omni inreniicare pro
remunerarione eierna aäbibebimus .
/ )/p /o ?- - /7 uri ^ iLxxi / i5/ -75/ . M -77/7/ 5-
ivo /M//iZ 'r7i^ , pc/ 5 /? / Z5777 /7 5// Ao , ,/ .
/^/7^ 77// /7p . 7) ,7. LLi 'oir . kleiner Schrif¬
ten / b / p . / - / . r /-/ . Inirur puia acl
proregenbum pio8 , arcenüum puo -
c^ us impios propicia üiuinirare con -
lilkir riuxci ? .vrv8 , liäelibus r ?. m ku -
ruri8 , guam prelemibus norum eile
vo1umu8 . - - lo -irur iam elieium
/Lb barem cum eoäem monalkerio
8V8 X08Hi /rL N1MX8IOXI8 m r ?vv -
iLorioxi8 scva -o äeuoro omnino
no8 lulcepille animo cunckis üecla -
ramus , / //r / o ^ /7/ 7/ 577 rp/Ä 8 ? nuiv .4i.i8
LL6I ^ IXI3 , ^ 7/ c» ^ r5M77 / 7N' p7'/ 7777p //-
//ier ^ / rr/ cvM ^m' ^per /Är / er « r.vr -
HLXvü riuvirraio . D /p / o ??/ /? urxiu -
oi Lc ooxk -mi T /?77//̂ . e /i/e ?/ ? ?- / ci-7 /7-

/ ei'70 /7. / 2 / H- . ///77 -' tt -7 ILIO . p . ^ 0L>. Tier / '.
iblec lolum in bis , c^ uae praelcripra
lünr , lecl öc in cereris omnibus ,
guae clieia ecclelia nunc baber , vel
babirura eli , rioL ^ v LOULLi riroar -
onoxi8 xosur -rr riuvirroio o .-rvvL -
irr . D /p /o » «/ nrxiuci T /r / / /^ . 77/ 077 /7-
/ er / o ^ 5M /i /7r //r ^ or ?7 /7. //z/ tt/ / / / /7p .
i ' .rvi . i .lxi .- 7̂777/7/ . T/e /iE /r/
/ / Es ist diese kroreLkio eine ordent¬
liche Folge der hohen Landes - Fürstli¬
chen Obrigkeit , und wird daher or6i -
naria , vniuerlalis §r necellaria genen -
net , und aus dem reo-imine bue ou -
bernacions lerrirorü . vumerlalis mit

allem Grund hergeleitet . Viel . >vrm-
XLH k) ^ /.' pr / rK . 7-05 . Lands - Fürstliche
Obristkcic p . ^ c/r> . b 5/17/7 . Li /r6Lk
7/ 5 ^ / /777§5 /77 . ^ / r / 77/77 . 5 /rp . / . 77. Fo . ^
c/rp . 77. Hl . Es erklärte sich
Landgraf nxir ^ Lxxvs von Thürin¬
gen in einer Urkunde , worinnen er ei¬
nen zwischen zweyen Hessischen Clöstern
getroffenen Güter - Tausch bestättiget ,
deshalben nachfolgender Gestalt : rmx -
oirL8 8LOVI . I äo ros rxrrs ab boc LU -
ckoi c Deo täneie prekerunrur eccle -
iie , vr conrinua iplam proreganr cli-
linenria , ac li äiuinum laga cilieina
rabernaculum : Dei igirur bäelibus
ram polkeris , guam pretenribu8 cle -
clarare targaiinus , guocl bonorabi -
libus Ml ^ 7777/ 7775 H )15- 7 // r 575 XOSVKU
VIIIOXIS in / / ' 5/ / 5r5 Lc in /M /ichmZ
7, 70775/ er /Ä X081IIS i' LO 'rrcuoxis LL
llLrrxsioxis 8cvrv ->i nn.iorxnv3 or -
i' LXOLirr noüri . non minu8 vori ,
guam üebiri eil . Viel . ^ //rr / T/ A /r dev
vorhin ermelten , von dem Fürstlichen
Haus Cassel kürzlich cüirten Histori¬
schen Nachricht / ch 77. / .

e ) 7ixx .rrr8 i. vxnLiiLV . niv « ixa .
/? // // . /?p . rcc -rim . /-// . P 5 /7577/.
^ 5777//̂ A . ? '/lM777P . 50 / . / / <? . r /-7. Di ät
7b/ / 5/o // 757n Li xcorx8i ^ kVLi Lv coLXQ -
LIORVL1 kLO ^ LOVOir rivLl .18 . Vi6 .
D7p /ci777 /r nrill/l /ixxi T /7775^ . 77/ 0 /75/ 5-
170 / Ä / /Ü / '7N ^ . // . 7 ^ 7 /5. // 5/ 7tt , 57 /7p . / ) /7.
L810K . //. ? . / p . / - <;' . T- ei'/ -. Cuuäkis
iZirur nottra osticia babenribus , len
vice8 nobras // opr /zr/ e W /// 57 /7 , iplos
in Dei nomine arrenrius commencla -
mus , vr iniurias eorum ac li no -
lkras nobiscum cloleanr , clepreclario -
nes Lr clireprione8 ab iplis arceanc
G in licle eos proreAanr . D /p /o / ?/ /?
NLXLici T /777//̂ . /7. - L' . 777077 / / .
/ 771A 5/777« ?-/ /7p . / 'er / Ä / . 7/5 6VN8XV3
<7o / /. 5/rp / . / l / / / p . / SL / . r- 51' Z' . b » o -
ueriris , guoä no8 veliigÜ8 bons
mem . bari is nolkri Lr krarri8 inbs -
rere volenres , M )77/ 7/ 5i7 /r ^ pe »/ -
775/ r C / 57' 575 -/ r oi7Ü77 / r proprer ler -
uorem beuorionis üc re1i » ionis iolo -

rum
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bürdungen und Zunöthigungen ihres Geistlichen Vorgesehen , des
Erz - Bischoffens zu Maynz , ihnen nachdrücklich angedeyhen lassen , / )und

rum lpcciali ampicÄimur dilcÄio -
ue . Vnde liickinere non polkumu 8 ,
c / ,/ /- w ivirmnicrioxL

ü / i / rE / » r/r e/? ,
guod Llox .mrLaivLl nn ^ axsavim ,
cv ?>l I- LK80XI8 IN' OKLX6II3 KLLV8 -
PVL LI II8 , IE VO 6 MILV 8 ,
ILINOMI .IKV8 ) IN IM OMU XL XOSUIiO 81 -
ri8 , üdelirari veltrae Lommiriimu8 .
Xlandanres vodi3 Li precipicnce8 di -
ltriäfc , guarcnu8 mm perfona8 ,
c; uam re8 prcnomri monalterii , lic -
cur propria bona nollra dclendarib ,
Li li aiigui8 eiu8dem monalierii fra -
rre8 iu Aran » Ü8 liuc aiÜ8 guibu8cun -
gue rebu8 luis lacdere , nur perrur¬
bare praelrimlcrir , V08 ckarim iine
omni dillimularione , mnguam no -
bi8 factum lir , indicarc non dickera -
Ü3 . Lonf . NI 810 KM innnnii ^ v . ruv -
luno . /rö . Lvno . i/. / . ro / . 4 / 7 . vrr / '.
Xnno l ) n . 1226 . vnu 8 miniltcria -
lium de parribu 8 k 'rancorum abltu -
lir coenobio eurrum
vini cum lex erjui 8 . () uod perci -
pien 8 I ^ anroraulU 8 rovmvicv 3 fcri -
plir libi lireram , vc indilare redde -
rer , guod icke renuir , Li ImniAra -
uius , expedirione facta , obledic
cackrum eiu 8 ü: mlem nobilem fecir ,
vr nudu 8 , exrraLto A-ladio fuo collo
impoliro , l 'e dedir ad orariam Li
vinum cum Lijui 8 roralirer relbruir .
Gleicher Beyspiele gedencket >vnn .
« vc » M L7-ro » . / fr /f r » cM/r

/ ) umroiim r ^ xnoo . ruvaino . ü'c/ /r .
/rö . xcc ^ xu . </. / . co / .

Xnno 1) n . 12 Z 2 . 8 irriiinv 8 Xrcbi -
Hpifcopu 8 lVla « unrinu 8 a Mvi „ /? rr / o

aliguam lumm am
pecuniae exrorguebar , Lr guia / ib -
ba 8 dare reculäbar , iplrim poenae
prauiori 3 culpae fubiecir , Lr in flr -
/örr/zir in capirulo ( lanonicorum 8 .
Mariae rribu 8 dieku 8 difcipiina 8 re -
cepir . Vlrimo vero accidir , guodl
NOXK .WVL TMI /A 'ME T '/ 'MMAÜe

frarer urvaioi calu venien8 Lrfor -
diam Li milläm audien8 in Hcclelia
6°. MirE , bora illa dum praediüuz
?rbba8 debebar fe praebenrars ad di-
fciplina8 Lr nudr >8 in lupcriore parre
corpori8 virgas in manibu8 baiu -
lan8 inrrauir capirolium . () uod vi-
denre8 alirpii de lämilia Lomnr/i

libi rerulerunr , puam male
-VbbaL rradlarerur , c^ ui in luria ma -
Ana capirolium alcendir Lr exrraclo
culrello in ^Vrcbi - bipilcopum irruic
Li comam capiri8 deprebendir , Lr
iplrim rran8liAere laborauir , fed im -
pedirur . lVlox diclu8 ( ionradus ci -
uimrem exiuic Lr expedirionem in -
dixir , Li ciuimrem b'rimlariae , rer -
rae blalliacae , boltilirer circumual -
lauic Lr lubvrbia incendir , Li cum
inde recedere veiler , muiiere8 iabci -
uae ciuirarib murum abcenderunr Li
veliibu8 eieuaÜ8 pudibunda fua
oltenderunr , Lr krincipi iiiudenre8 ,
deridenre8 ipfum cum fuo exerci -
ru . () ui reuerlu8 denuo ciuimrem
XVII . Xaiendi8 Octobr . obfedir
ipfam ferro Lr igne dellruxir , nec
mcciefÜ8 , nec bominibu8 parcen8 Li
Lpifcopum Wormarienfem Lr piu -
re8 kraeiaro3 Lc Oanonico8 cum LL .
niiiiribu8 cepir . ^ dd . cuiron . rexx ^ L
>iiLnrn8 . ^lLncxL Lirr -

7l / / . co /. ^ 2 ^ . xiv ^ nllLii Thü¬
ringische Thronick p . M //, .
virricu . ( ,/ irou . / / ü / r / r / <r . 10 -
U /VNNI 8 ^ L'rrrM'ütt ,, / l /. p .

Orv/rr/ r . k /unvrvv 3 Lr -
c / / Erm . / l Lonf . 8 ? r -
nrm / « r . pri / ' / . T . / / . / H- . / . / .
" Lcmdgraf Tonrad von Thüringen
" wüste seinem Verbote , dem Erz - Ei -
" schoss von Maynz die Steuer abzu -
" tragen , allen Nachdruck zu geben .
" Der Erz - Bischofs sähe sich durch ei -
" nen Krieg genothiget die Landesberr -
" liche Jsechte auch in dieser die Cle -
" risey angehenden Sache zu erken -
" nen .

L ) ^
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und dainit zugleich bey ihren Landesherrlichen Gerechtsamen sich sech¬
sten geschüzet haben . Es ist daraus noch weiter zu ersehen , daß sie
aus gleicher hoher Bcfugnuß Zoll - Freyyeiten von Lebens - Mitteln
und anderen nothdürftigen Dingen , Z ) wie ingleichen Befreyungen
von Diensten , Beeden und anderen Abgaben , b ) sodann von denen

D 2 luri -

E / Zo ??, /, rVOOVicl II . 77 , . 7Zr , ?, r7̂ .
7l7o „ r^ ?cr , o L^ ,E /?/,/ ?cZ /? / / . . . ,Z„-
/ „ ?„ LVcULXLLOicrL von den Eub -

Hof - Aeimern der Landgrafschaft
-Hessen , ?, E „ ?, A . Z,7 . ^ 7. 2 .
( ^ uare e » o rvvLxvicv 8 I . 3 nrur 3 uiu 8
^ üurinoie omnibu 8 villicis lelo -
nariiL mei 8 ix vriu ^ ^ v'L 'iriuxv lub
üitlriclu ^ i 'kine mee s>recipio , vt
-, „ //?, ?„ teZo ?, er, ?„ „ / ?' „ , r ,7- rn -7e 6 ,,/ cZ-
Z„ k/ / , r -o , -, 7r , i E ,/ ,Zr ?, ?̂ L/ co ?' „ ?„ 0/ -
EE L/ Zc^ E , / e ^ E ^ r , c o ?„ ?, Z err-
^ Z?Zo ?, e nr -7r „ k/ Z?, E „ c ?, M ?, cce/ Z, E
ZZZ/ ci 'e e ,„ /, ?, t k/ co ?, F ?„ r ' „ ?, t /Z7 , , viüe -
licec in ciuir 3 ribu 8 mei 8 6Zr/ e ,7v ) E , ?r -
E , 6rM2e7 „ ,A 7/Z?, /r/,/r , t7o7r , Z,„ ,
77EZ «̂ e „, eaücm ??, ec co ?^/7/7 t „ ,7Zc>?„7
üeuorione , gua parer meu 8 beare
memorie eo 8 iuir compiex3tU8 .
Dipl , rvnovici 77 , r , rr ?,̂ . 7Zm, 7^ . ,Z„-
tr , ??, ?„ <??, ^/ZerZo ,'?, 7 .„^>/ oZcZcr7c , ^ .
/ 22 / . , ?, E „ „ c ? . der von dem Fürst¬

lichen -Haus Hessen - Cassel neuer¬

lich Eren Historischen Nachricht

voir der Land - Grandschaft des

Teutschen Hauses und Land - 6 o ?„ -
r „ e ,E zu Marburg F , Z- ?, . 7) ,/ Z.
nrxiuci 7Z „ ?77̂ . eZ7e ?„ ?„ o ?m7ZcrZo 7x // , -
^ oZrZiZ- er ^ , 22 - . 7rrt „ ?„ eZr , E ?„ Zc ?, o -
rrr ^// . xvcuLXL . 7 . Z. Zr> . 7 ) . ^?. / . 7,' cr / '.
krecipimu8 eriam , 7- ^ E ^ rre o ?„ ?, Z
e ^xrcZro /re 7e7r , o k/ / erEZo , co „ tr ?r7Z-
cZro /re kz' Z?„/ , e7Z ?„ e ?, to ?, m, cr r/ /Z,r „ ?„
/ me teZo ?, co Z?, 777'rrr , k/ Z?r T r̂rZcZ/r , / , 7 -
/ ZrZZr, eor „ ?„ ^ orZmrE Z„ / rr „ „ c ?, to k/

, ?, v , ?, o ks Z?, o ?„ ?, Z7 „ .k Et Z,7crc k/ „ Z>
o ?„ ??r oZ/ Zscr , Zo e^ ?, t k/ rE ,r ?M . Dipl .
NIV 8 OLN 3 . 1217 . inrer aäiunÄa der

nur erwehnren Historischen Nach¬

richt / ttZ ' ?? . 2 . ZZ-Z. Lonuenrum in
77^ Zrc ?,/ Zc , ?, iüb proreÄionelu no -
UrLm accipienre 8 ,

/ , 7 ^ „ tre „ ostro 7e /r , e , „ e , „ or/ c Zi„ Z-/ , e-
) Deo auelore , c/ t ^em

^cc»' c „ r , » „ 5 oZ- Zerrmre , 3Üiicienre8 , </ » o ,Z
Fr , r'cF , / ,',Z Z„ c, r„ t ^ tt7 » 5 k/ ?, o /? , -ü

7,-e / vc / ? ,7r „ „ / , Z-r co , „ / ^ rm , e -

r „ i ' , r / eZo „ er „ ostri cü vo / r , „ „ u
re / ^ E .

/ >) D ,/ / o , „ . rvnovici 6 arurn ?, , o -
» ^/? cr , o r „ 7m/ / o /i7e§Z 'ciA . m

inrer LÜiunol . in der Histori¬

schen Nachricht F / Z' - , . / . vE kre -

613 eorgm in guocungue locornm

5uerinr i 'ua 8 vs E nr i ' cic ^ u -

XI 8 , voio , vr iinr Z, 7eim ^ Z> m / m , tZcZ -, -

, 0 ks / cr , „ c ,' s ks Fr „ „ M / , Z» e . D ,/ Z.

LivLnr ^ , „ o „ /?/ ? crro s ". 6 ? cor -
A , ,/. / - / / . E „ „ , ,?// . K ?„ .
uxnx eoZ/e6/ . ?„ o „ , , / re » t . vet . 7 ! / . / >.

k / rLX2Lr / ,/ >/ / / . „ 7 7 /?̂ , / / .

^ / / / . verZ ' . s ) noü no 8 üininae rs -

inunerLrioni 8 incniru bona / rE „ » r

, / e 7A / c L '. ( ? eor ^ ü , , , / 6 , ücEc / e /rZ,
v » /„ cr/ ,7 e ^ ,Mo » r/ , u k/ ^crrüür^ i
7 . . 1 ks / rc^ c ,„> o ,', Z-tt 5 » o /Zrii k/
rr , rc / vrecZ „ / , ,üo / „ crm , t oZ -Zr^ m ^ , / i ^ er -

/ „ tZ cZo „ /7 , „ „ 5 Z„ ^ e »'/ ic / r „ „ „ , v » Z„ cr -

^ , 5 vüZZtMr / m ^ i ' o , , e » tZ7 » ^ / Zc , „ n ' Zc , / Z' -

re „ „ » cZm , t ^ . 7 ) ,/ Z. niv 8 vL ^ e , 7e / n
7. . 0 ., /,/ZcrZo 7222 . Er , ?, , ?,/ . ^ LXLLi.
<7. Ä ,/ / Z. / / . / / / . k/ r'„ mvxixsi ^
8 /lLRL Hrz' c?. ZZ-Z. z^ bbari praeüi ^ o
contu1imn8 in ,Vü , , Z/eZe , 7e /, curiain
vnain Lc üeeern mgnlo8 cum üreis
3ttinencibu8 öc pr3Ü8 üue p ^ icuü ,
cum omni iure 6eincep3 libere Lc
guiete polücicnüa , ^ r , rr ,„ / / o//Z'/ ro ?, c ?„
6kZ- o ?, „ , Z c2mZ?Zo „ e k/ oZZ/e ^ „ Zo „ tr/ / , e
/ r/ 7ZZc„ Zio//?, t , Z « v/ rZ s >e ?/ Zv ?re ZZZvr /, ,, ,
k/ r? Z/ oZr , tr » „ r7cccr ?„ / „ ru / crmrr ?, cre .
77Z/-Z. urxxici 7Z <„ , >7̂ . , no « Er , o TZeZ ?, -
/ -/rr ,Zr7rr , » „ / 22 ^ . Er , ?, , ^ cx -

7. LZ ,/ / Z. / / / / . / / - . Z7Z . Vrgus
srucluoiior üc notlre 6euoüoni8 3 s-
seclu8 , üincimub' , ne gui8 in üeno -
min3Ü8 boni8 guicgU3M iuri8 übi
viur ^ are , aut gligu -äm cvrünniüem

3U -
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luridus aäuoLütias linZMari ? , r ) die Sie nicht selten an andere überlas¬
sen /e ) auf ihr geziemendes Ansuchen ihnen , jedoch mit gewissem Vor¬
behalt , zugeftandcn , zu einem ohntrüglichen Pewcissthum , dass wie
jene Bestellungen ausser dein Regenten im Land niemand ertheilcn
können , also ohne dieselbe die Landes - Fürstliche Rechte ein anderes
mit sich gebracht , wie dann auch derselben kühne Antastung mit wohl
verdienten Strafen von ihnen bchörig verbüsset werden müssen . / )

, Lurlear exereere . Dz / ,/. rivsvM » ro -
ZZ/Z/? . D ^ / io /z/^ cr^ /Z/z/ zzzzz ///- .
xvcni / XMcxinr //. / . /z> . D . zD . Volu -
mu8 erikin , 7.' ? ^ o / zzzzz rvz/ Ko /ze , z/r-

^ / /-rzzzZzö 7/ r ^ rzzzzzzzzzz /ze i/ zzorzzzz -
^ 7/ / 7/zo /Zo / z/77 ZzZ/ rrz . Dz/ Z. LIV8V . 7/ zo -
ZZ/Z/Zrz'zo ^?,-/75 ^ ZZr̂ 7? . / //777 / ZZZZ. 77/7.
Dri 'zZZ. /Zr 6VVLXV8 7/. D / / / / . / / / / .

rvrZr I^ oruin eile volumris vni -
uerliS ) gnoä Luks eurias monaelro -
rum 7/7? ^ '77^ /71'̂ ) vnkm tiram in
/lDr / ZZI'̂ ) klllklM IN (?1' 7777M ^ 7'̂ ) ^ UkI 8
pro eommorliraribus Li nenorÜ8
iptorum inrrare contueuerunr ) in
riirkis eiuirarikus peraAenLis , 77/7 07 /7777
rvzz Ẑzo /z/ Li zzz/ r7z7zoz7e ZzZzer ' /zr 7/77777/ 7-
777775 L/ /o / , 77 /75 Ab welchen allen des
mehreren sich ergiebet , wie derglei¬
chen pro more KLM abgefaste Be -
freyungen , bei) deren Ertheilung eine
Hxempcion von denen luribus Lo -
meeiae prouinci -rlis teu I ^anL ^ rauia -
w 8 der uralten Landes - Verfassung
nach nicht einmal statt finden können ,
( § . I . r . x/ 7/ . ) zu verstehen seyen ; und
wie wenig Trost bey solchen tormulis
Zeneralibus vor die Geistlichkeit zu su¬
chen , da deren Landsaßige Unrerge -
bung sich auf so vielfältige Weise aus¬
ser allem Zweifel fezet . zVLrl . Dz/ /.
OOXLLVI / . ZZZ7Ẑ . 7/7077 /7/? . ci 7Z/ / r //r / z/ / ?.
/ 2/ / . z/zZZZZZZZ 7// . XVcNLXL . DzZ / zZrc? .
D / Z. / X . / . / / / . 7/77. Iremgue in re -
meäium animarum praecleeellorum
notkrorum omne ins puor ! babu -
imus in villk !blutier ! e iptis conruli -
mns liberalirer proprer Oeuin Li
I ? 803 77o/? 7'Z5 / zzrrr^ o »7 Z7ZZ5 ) 77/' 7/7? /'V-

zzcZzo / zrr ) FZZ775 xorLLNL T/ z/ zzzzrzzr L /
777? rozz/zzi,' 7 z7 / / r / 77/ 7/7 7zr7i /77 zzr ) // /? / r -Z-
77 /7/77 w 7/77/ 7T'777?777/7775. Lonf . /707 . / /
7/7.

r ) Dz / /. nrirv .rxxi // . z?/ . D /z .
rsroir . /?. / / . / - F . Dz/ / , cox -
x .rni / lzz /zr// . /? . ?/ zo77 / z/? r »' zo Drez -
i/r /7/7771 zZzZ7ZZ/ Z7. 77/ , . SON ^IIXeXL Z' . / / / . / .

zZ-z . Ozzz /zz r7zz7 / zz zzzrz , / M -Z Z/7
puzr / iz / zr Z' 0 /775 zzzrv zzzZzzzirzz/ orzo Z/ /7-
/ -/ ZZ/ / / 7Z5 ) zzzz /zrzo 7T7/77 / Z/ / Z zzoZ-zr r/e r^ zz/zo -
77/' / z7/7/ 'ZZZZ7Z5 L/ /zZz/ 5 crZ / / ZZ/77zZzZ-ZZ5 /7/Z/ Ö-
r'z/ M zv / z/ Zr / rr ' 7z /zr /77zZ'zz5 / Zczzzzrzz.' re / er -
77/7/ Z5 , conciicione lruin8mocii pro
nobis Li bereclibrrs notkris rennn -
ciariimus incerieLka , <guo6 iiclem zVb -
bas teilicer Lc conuenrus in recom -

penlacionem renuneiari inri8 nobis
Li bereLibus notkris linnrilis gnnis

X . toliäos in keiko beari lVIarrini per -
peruo extoluere renebrrnrur .

Zi ) / )z/ , /ü / Z7/z7.7 ML ^lZVXXI ^ 77/7/?̂ . 77. / 2 / T- .
^ rr / rfzT/ r / / rrr / rZ/Zr /z/z /Zz/ Z/z /z/ , . icv -
cnLXLucxLX ^ /zzzZ/ LZ . / / zz// ? X / / .

Z ) Dz / , / . nri » .i ^ xxi ^ zzzzz /j- . 7/zoz7zz/?rrz 'o
-KezzzZ ' Tzr/ZrZ'or // /ZzzZzz /zz zzz

/ 'ZirzrzzT̂ . Lzz / rz? . p . r ' / rZz . / Z^z-
cZ, zzr /Zzz5 / k /'zzzZv ^ Z' zzr/zr /T/ zr ^ Z-Z/ z75 eum
czuibnsLam einsclem eoenobii fra -
rribns , cpri tanioris viäebanrur con -
lilii , pro c^ riaLkm iplis aZiaeenre vll -
lrilcr , c>uae / vz /Z/ rzcZ, z5ro /Z7 nnnenpa -
rnr , 777? 7.' zzz5z /r/? rzzKo /7rz /z orrzz/zozzr z/zrr -
czzZzzr zZ>z'/Zez / z / zr/ ,zzz5 ZvzZzzZz oz /zzzz'z/zo /Zzr
- Z77ez7 /Z/' Z' Z7Z/7ZZ5 , NO 8 Lili ^ enrer conne -
nir Li , ne primiriuam illius eeelelige
äorem , eieökis ipüus babimroribris
ciilknrbaremu8 ) omni , ĉ ua poruir
tuppliearione ) commonuir . 8er ! gsnia
ex iam Liökae vriliraris guelku Lan¬
gem villam ciriiraribus notirls pro -
bara experienria clixinrns eile 6am -
pnotäm ) Iromine8 ) czui ex bererü -
rario iure eiusriem iirum loei ex

mulco iam rempore potlerieranr , Li
xrae -
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Daß nicht weniger die Thüringische und Hessische Geistlichkeit , nebst
denen Ihrigen zu der Land - und Heeres - Holge eben so , wie die
weltliche Stande verbunden , M ) und sämtliche gehalten gewesen , in
ihren Rechts - Handle » und Strittigkerten unter sich selbst , und
mit anderen vor dem Landes - Fürsten oder seinen Gerichten beydes
als Klügere und Beklagte mit den Ihrigen zu Recht zu stehen , -/ )

E wo -

praenominar -Le eceledae debiro pro -
prier3N3 eranr obnoxii , prrrerno de
priuari larc rimuerunr , i/nt / ^ i/ i- 711 /7-
/7r/7Aiit /r ii / /7r /-d 3 propodro dabiras
incenrioni8 medianre praedi /do /^ b>-
b>3re üc ir3rribu8 nodrge deuerir3ri8
animum reuocare duduerunr . cer .

r « ) D /7, /. ooxxvOi / ,/7ii //̂ . i / , oii /7/ er , o
/r . ///7tr / i „ -7/, . xvcnrx -

LLOXLir ^7ii / / //' c? . TT/i^ / 07 . 7, . / / / .
r />. 8i vero id , puod dieirur 1.4 x 1) -
V 01.6 L , nc^ /ev /,-riiit , 117/ 71/ 01 / </, -
K/ Oo / oii , » 0 » 111/ r nerr /7rt /7te
Tiror / iiitte /-/-iieZ- r / iitm - , ded 36 nulla 3 Ü 3
edidci3 deu deruici3 cadrorum arra -
I) uncur , in T-wv / mo ? r.LLr8ci -ro ( lu -
dicio prouineiLÜ ) T^ tid/ iiri /iiit 7/-V i/e-
n /irid L/ /// MÄo iuxra darum dbi iu8
ind3 »-ini3 Lc non vicra , vr ex eo no -
dri o6ici3le8 liane emendam aecipi -
enres , ipÜ8 ) d repuidri duerinr , V3 -
leanr parrocinari . Oonf 0 /, ri/ / . 7^/ r .
oirvr -rx / / 7 // M i/e rr/ /// c / / i 7, 7-0 -
r / / ii /-/ /?//7-in /Alt / ) .

71 ) S . die von Landgraf Ludwig
zwischen dem Closter Reinhardsborn ,
und dem Closter 8 - Georgenchal ,
im Jahr 1227 . ausgesprochene Ur -
thel /?/ ) . 8 . r . N4NX Oo //c' c / . Ii70iiiiii /'11-
to , -. 7 ! / 7) . go . <8r 8cn .4xx4r / ^ in -
//ei „ . /rtcin?! ' . co //ec7 . 11. 22 . 71 . / / - . 11/'/-
11» , r in 77 , / / riiA . Oc . 7, . ncr / -.
Omnium , ram praedenrium , puam
dururorum noririae dn -nidcamu .? ,
puod no3 , eomperr3 diurina diden -
done duorum eenobiorum , vided -
eer praedidi ^ /,-/ ii // »-ti /- oi -iien7d Lr 0 /7 -
/n F . ( ? eoi 'A / pro puadam parre dl -
uae priuileoi3 vrriu8pue 111 7,7-/717̂ 11-
ti /r 1107/7-/1 ^ O /ii -oiii / ii , 07, 6111 /7^ / 1/ 171 / 6
110 // 7-07 -1/ 111 ivrit /iri / //cieiitL)- , dane
vnanimem omnium denrenriam 3e -
eepimus , puod anripnioris eecledae

aurdenriea , pu -ae eil Kein3rd8b >orn ,
preiudicarer de iure iuniori . 7^ / -
/ m- XL ) X' OX 8LOVXOV41 IV8HTI4N ,
8 LV rxo 6INV1I4 IVVI0488L VMLUL -

xrvrr , 7, r ,rei/rÄi?e co ?/ 7ror / ei7rLe i/r/rr// ^
Do <5/ or / / m c / er / rorr / W ^7 pr / / -
/iM-orm / r ex-/r ?.7 / » r rc» / r ?/ / 7 r / mir ,

r, ^ ) /rr / //rtti n / r / rn ^ r/ e 7) /?r7 / >
/ -/ N ) ecr/ e/? ir » / ) 7 / / E o ^ w / / /̂ Lvcro -
KH4I L XQ8I114 / / / 7, /A ^ M/ e // / / » / rs ?Ä-

7 E ' ?/ ? ) in <guL diieustione prior ten -renci3 con6rm3i3 eii , vr 3nripuiu8
priuile « ium oblinerec , 71/ 01/ E
r /^ i / ?/ i 71 er i /iri / i^ er/ i? //')- 1, 0 -
/ / roi / / eri /iir -Mmii i/e F /r / i/wF ^ ) 7/ e > -
M171M / / 1, / i/e / irz/m / L , / / rr / m ^ i/ » / i/e
/ Tor/e /̂ nw c/ per / nr /T/ iir / o )- i/ o /Zror 7 / -
6 /711/ 76r / /7ii / ^ rr / ^ /re 7iei ?i // rch /- ori/ /' U -

/ / re7i / ri / / ii / r / i - - vr 3urem pr3e5ari
monaderii 5r3rre8 denomin3ram iil -

uam puiere poiHdeLnr , duiu8 no -

Krae reddirioni8 favium inuiolabrle

Lc inconcuilum permanere üaruen -

re3 , Lueioricare notirae pgMN3e 6 -

oilüpue noldri Lppenüone eon6rm3 -

uimu8 . Weshalben der gewissenhafte

IOru8 ki !urr ! V8 m i / r / / / 6 /> . nr / / -

^ 0 o »v / . O /^ ' ra / /^ er ^ . / / / / . / F . mit

gutem Grund schreiben mögen : ? rae -

rerea , Ü 8 dem 3 duoc 3 ri 8 ( teil , vniuer -

t3libu8 ) ordin3rÜ8 5eu rerrirori3Übu8 .

Oonf . / // / ir . H . 1 . 1107 . / / ) ) iudiriae ad -

minidrarionem L7 01 / 111/ 1, io / / / / » / ri / r / r -
/// 6 / viici // ri / / /7ei / / /? c rrii /i / ii /i / eii / l /riii r /r
7l1-l7oi1 /7^ 6ri -/ 1-01 ' / / / 1/ , 71 / /7117 117111/7? 1' 1'7/7-
//-)- ) ro / oiio5 ) /10111 E 7>i' c>7ir -io )- L? ^ 011 /r
cor / / » / iv ?/ i7ii'lii//i- . Oonf . v /uiLir i/e
^ /i/iE /7l . /7i ' i / , /7l . 1-/77, . / o . 11. 77 -
XVLNXLX 7>17 / 6 . 7,-01-. / -d-olL), . LL -
80I .NV3 111 Ml , 17// Do / 7 / 117. 1, 1011 /77/ . . 6 / -
/>e / ) oi „ / iior / / ii , 7 ' / . Doi -r/ i / i . / / O- i-'-
/ em /- . 7, . / / - . not . /- )

s ) /) / --
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wovon die pemliche Falle keine Ausuahm gehabt haben . « ) Daß
ausser diesem die Obrigkeitliche Gewalt in Ansehung derer , der Geist¬
lichkeit zugehörigen Güter und Vermögens zu ihrem eigenem und
des Landes gemeinem Besten , sich noch auf manche andere Werse
geanstrct ; indem sie keine ohnbewegüche Güter im Land ohne
vorgangige Erlaubmß an sich bringen mögen , und die darüber
crrichrctc einer besonderen Bejtärrlgung deswegen von
Nöthen gehabt , ohne welche keine milde Stiftung und Gabe

ihnen

8 c II IX 0 X L

/ / / /) . 2/ ?̂ . r7-i . Omni erism
iuri , <̂ uo 6 in prse5su8 boni 8 rr / rr
r / or/rtorio bsbuimu 3 , rtt ^ ro tMrtr , ?,,
MÜrt 7/r ^

rr/erri /rt/ r , roM/ittE buiu 8-
mocii pro nobis Lc berecübu 8 no -
tiris renuncismu 8 inreriechs . LivsnrM

e/i/l / . ?» o /, ^/? er / o // .
> / . e//?trn / , xvcWXLLoxLL c/. ^ -7/r-

/ rc / . (?os / X. / / / . r.' er / '. d -ios
vero pro vribrsce tus Le eccielise
üue 6 ecernimu 8 tisruenLum , c^uocl
üLem Ooloni prsebsbiri in 7))/- » ^ -
Me/ rxix ki-LLiscin , ĉ use Licuncur
VX6LL07LK in
cor /r ?» »o/? rü ^
/ >oMw /,Ä L/ ev// >r> che ?/ r
?,/ rr » ertt » t ciur /r rr, /?,>E

in a ! Ü8 surem rixis suc
excettibu8 moäicis tiue mao -ni8 er-
ism ettutionem tänAuinis pro5eren -
ribu8 , neĉ uapusm te corri ^ ere in -
rromirtklnr , teci prse6ichu8 prepoli -
ru8 in ipts vills pro tua volunmrs
corrchsr Le eceletie tue vrilirsre .
Oonü 0 . V . OLVI' LX c/. O / 's / / .

^ ) / ) // ) / . I .VOOVIOI , » o » l?/? er / a
^r/x

su ^ ie ^ ' /itrrerr. Lo / . /
/ / / . Le in luvLino . 8xoie .̂ . / >. - / . i /- r .
d>ion ionocum ett 'e cupio — e^us-
ticer c^uiLsm nobiÜ8 Le über Aene -
re üu6iAeru8 nomine Iiere6irgriunr
tibi prge6ium , cjnoci proprieraris
iure polieZerar , in villg , qu ?>e vo -
carur cum omnibu ? ap -

pen6ieÜ8 eius , prerio cemum mar -
earum gccepro a venerabili
Xw , /xrr ^ / ' c-rM ,r/rr crr /r/H
» omwr , ei6em eccletiae Lr frarribus
ibiäem Deo famul3nribu8 ipte vicie -
ücer eum coniu ^ e tiia üc überis
omnibu8 msnu dug conrra6i6ir 1e -
Airime Lc tempirerne impolterum
potl 'ecienüum , euiu8 rei aKio ür rrixL-
rio nontoinm » xv , / ir /rr-

/ t-?7/7 /r r ^ ?,r ü / ' e -
rortt ?/ 7 , » rMM' rrü // tt ?-r
rtt '/ / / /-mDmn / r , i ^nk .x 80L -
ruoE8 ^ s ro »/ r -

r/? , FttE b ' E xo8novL xvo ro -
LHXH8 rxoixx M //ire^ ow
»"o ^ orEM cer . rvuovici

roMVM ^ m , / r rMer
Mo „ /7//rrMU / ie, » /-7/ r7/i / r7l ?7-r ?» o -

st (? eorAr ro »̂ ?r ?E . /?/ ). rxr -
oxLK8 TLii ^ / / r/ or . / .. // . Z' .
/ / >. L-/ 2 . ULLXIXXXN /r . / ^ oL' .
^ uo emrionem sslukle kl propriera -
rio btenrico monaiierio Xem /llrr -Ts -
7-or /kctt/ r rraiürae , eonürmar s /?. xvcr .
77 -?rr / /r̂ . Hrr . / oo . / ) //, / . riv8ULXi ,
worinncn ein zwischen den Hessischen
Ciöstern , Aulisburg oder Haina und
Wetter , getroffener Güter - Tausch ,
aus diesen ; hohen Rechts - Grund be¬
sichtiget worden . S - die Benlagen
der Historischen Nachricht / .
ibi : chuoci bonor3bibbu8 iVloAun -
rine 6 ^ oLeÜ3 sc xosrike OrrlOxi8
in k / trre Le monatterüs
nottre prorechioni8 sc Lelentioni «
tcumm cblioenriu3 obpsnLere no -
ttri non minu8 vori , c^usm Lebiri
ett . - - Dloc conesmbium Xr / / M
r.'/M » 5 M/ ür w
r/ r /n e/r //^Mere /r /r / FM

» o/ ri
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ihnen zu Theil werden können ; § ) daher zuweilen einem oder dem

E 2 ande -

-- ostr / chste /er e§7777 - ,7 ste / erM » / ^ eo -r-
^ 77777 -77. 6 / -705 §770§r7e 60 -/ 7- - 777/ 77/ / 0 -
-76 „ 7 / -7- ,7 « - ,77677 - / 7 , §77 « / / r 777ch« - -r , «/ --
/ - , 'o ( « -- 77/ 5 . 07 / -/ . rvoovioi o « » - /̂ .
7/ . / ( / // . />. / o / . unxiuoi 0 « -7/tz .
77. / 2 / F . / ( / e/ . / ) . / / ^ . I. VOOVILI / ^ 7777/A
» ,70 ,7« / / . ( « ' 7766 ( 66^ . 77. O / « ?, -
77/ 7. XVOIirXL . ^ -7« /ec / or . 60 / . / L / ?.

zuweilen wurde die Landes - Fürst -
kiche Erlaubnis hiezrr überhaupt , und
zum voraus von der Hessischen Geistlich¬
keit erlanget . Einen zulänglichen Be -
weißthum giebr hievon eine Urkunde
Landgrafens ooxinvui von Ehürin -
ben und ^ ejsen , vom Jahr rozi . ,
io dem Closter Breidenaw ertheilet
worden ^ welche unter denen eben ge -
melren Bevlagen der Historischen
VlachrichcchO ?7. besindlich ist . r-er ( .
(stuo eirca vniuerlirari vetire volu -
MU 8 eile norum , c.p.106 no 8 relinio -
torum in Omisto Domini Oitoni 8
Obb>ari 8 Lc Eonuenru 8 O - e/ e/ez- owe -r-

chr7 ,?7 preeibu8 inelinari , e/e «^, -75 , / -»' « -
/ 75 , ch/ 7775 0 -77-77( 775 / -er / 7,76776775 777
.l>/ 6/677 ( er ^ e /Oe -^ Z-eroz/e 60 / 6 -75/7 ,
/oe- --- //- , /-ro « / ch( , me /zr /r ^ / ste / 77r
ea/ ie/stre , riLM-a -vl oxoix ^ xvi cox -
OIN7I .VIV8 incvncuM .

st ) O7 / -/ . NVOOVILt 6 « 77zch . 7? . 7770 -
-- ch/ er / o 6- ' -76e( er «e ?ch Ä7 / 77777 77/7. XV -
onxxa . 7/ . ( 0 / . / X . / -. / ^.e . ver ( . Vc
gutem lruic cionarioni >3c orelinario -
ni nottrae p>ermitlioni8 o-rariam
spponeremub , cleuoram eiusclem
conuenru8 reeechmus tu ^ plieario -
nem , c^ uoel alle 17tu tauorabilirer
prote <guenre8 eoneeelimuL , rarem
Uabenre8 buiusmocli praenominacas
prop >rierari3 äonarionem . Di /?/ , cox -
U /XVI 0 « 7, st̂ . 77. / « Z'F . -, 7077 «cher70 ^ r -7-
ch-« rZ 7/77/ 77777 77/ - . 06r7 //. 7/e ( 7777/ 7777 /1
o . / / / . 6ost. 7/7/ )/ / ) . / / o ^c. Dz/- / ,

urxxici Le ooxx -rvi / ,77777/M 7? .
7/ 7/ 0 7/07777 / 707765 / -?« 5 L5° / -er - -777/ « / 70 -765
( . 07777 /77777 ste / / 676 ( e77 ( « 6 /- ^ 76M -7-
( - 77/7 - - 70 -7«ster70 077 / 65 ( 7/ 1^ ch - , 6 / /«777«
chr6/ «5 , 6077str / ,7« 77/ . «/ -. . 0 -7. X8 'rc >x . 7/.
.? . / kleiner Schriften / - . / /-- . Lc 0 .

xorriv .̂ i iil der Nachricht von den
Herrn zu Irrer , - « / er « chrmK « . ?, . 2 .
ver ( . t ^ ouerinrioirur vniuerii , c^ uoci
0 / 77775 ( eostchr / st« / ste / ? 76 /- 6 -7( « 6 /- , ch-
e/e /75 //oster , bono p>reuentU8 8p>iri -
ru , 770 /-75 ^ / ///E / Z ( 777777/7/ er , v /
V777777T7 /- 07777 , 7/ 7/ 776 Dee / est77 7/e ^ 7/ / e5 -
( 77M ) Dst/ ere/ e /stir orst/ 7775 , 77( 7/7/0 , 7-6/
e/e st'775 « 666/77/ ^ /7/ 666sto 7'7( r75 , xc>8 rxx
/. V -lOItI ' t .5558 ivoicio ooxrixxi -VLr -
X1V 8 , / / 776 7/str / -er 7/07777777 , 7777/ / -er
/ - re / 777777 , ch' 77 / rT77st767' 7-7/ / -er 6777 / 7( 777777,
/ 7776 77/7775 / -er 77/7/ 776 -77 7?/ / er 7775 ?/ 7ost7 / 7/ 77-
/ 77777 , ne k>OL Î uoei chte tirmicer obter -
uare coneep -ir Lc p>ermanere 6 eti 6 e -
rar , alicjui8 au tu rcmerario conrra -
Uicar . I>/ o 8 inimr eonoiruclentL 8 l - u -
iu 8 mo 6 i propotiti 8 <§ eceleüarum
temper , vr elinnum eit , p-arari tüb -
tI 6 Ü 8 tieeur ex peririone p. refari Lo -
miri 8 LLceznmu 8 , vniuertä kiona ,
c^ue Zicka ecelelia ak ip>to , vel 9 tui.8
gecepir , vel scee /irura ett , xvro -
xi 'r .vei 8 xo 8 ir : ^ n 5 N 8 H >iOxio cox -
1- I K5I .VUVS . -0 -/e ?7/ 65 0 - 77/77770 ) vr XE
7k8L 00L1L8 , t^ USM g6 klOL tlnAula -
1N8 grbicrü von .IM eonttrinAlr , §77 / 7-7/
6776 / 667 ; <̂ U08 communt8 eejuitgtiL
rinor compellir , uoxe xosrim cox -
rir5l .5r ! Oxi8 ox .eri /. ^ t §?r - -77/ er e/e / e-
<777/ o ( str77 « , ' 6 . l>leL tolum in lÜ8 ,
c^ ue pretcrchra tunr , teä Lc in cete¬
ra omnib >u8 , <gue elieka eeelelra nuno
Uaber , vel liabicura etk , /- ee -r/ eoe/em
rxorrorioxi3 xo8eier / -r /r-stê - o M 77-
stere — Vr in irur ( 77/775 -/ ostre 60 -7-
§? r - - 777/ 70 -775 L/ / -ro / eKo -775 steere / tn»
ineonuulium valear verlitkere , z - re -
tenrem Earcam tinlllorum nolkro -
rum eonli »-nauimu8 auekorirare . Die
Sliftungö - Urkunde F0/ -/ -0 -7/5 607, 77-
/ 75 -/e / / - che -- /-« / /- -r . r.' / st. «/ -. 7^ 77-
6 /- 6 ,7( e6( er 60 / . / / ( / - . ^ 0 . Lst «/ - . D -7.
ste 6VNLXV8 7l / 607/. st-/ -/ . / - . / / / . / ( / .
( ) ua ! iter in / t / este -- /-« //- 6o -// e5 Fo/ -/ -a
6ue tüorumcjue stgluri p>rouielen3 ,
in loco , <gui elicirur ^/ tt / ei /vM , aä
lronorem che M -r' / e vn ^ n/ 75 7-7 / - ro -
/ - r /o ch -77/ 0 / irO/ >1775§77e ch7677 / //7/ / ( r75

eel -



20 «*Z ( O ) A»
anderen Stift oder Clofter besondere Freyheits - Briefe des Endes
zum voraus ertheilct worben ; ?- ) solches auch bcy Verausevung
der geistlichen Guter erforderlich gewesen , § ) indeme die Landes -
Fürftcu über deren Erhaltung mit gleicher Sorgfalt wacheren , und
vornehmlich darauf sehen liegen , daß die Güter fo wenig , als die
ordentliche Einkünffte verbracht oder übel angcwendet würden , mit¬
hin sie solchem allein nach den Nahmen der Lieben Getreuen mit
Recht von Ihnen erhalten können , r )

§ . HI -
cellulam cum ueceiIarÜ8 oKciuis
inibi 6eAeuubus - - couikruxic . Die
von dem Erz - Bischof zu Maynz D577-
rico , c/ Uki Dioecebguo , hierüber ans -
gestellte Bestattigung , äc boc auuo
viel . 77/) . /o . <? 50 t^ . i .xvcxixi .O »V77 / 77/ / .

/ >. / / . (iou 5 D?/^ .
iox6ii .ixv8 W /Vo / i / . ^ />7?/ .
/ i . / ) . Hi . M r .'7> 77 7 "/ )5S7/ o7'75i
i^ clcl . Doz/e/r '/ T/i Lb / z/ i /ii 7/5
^ 577 -/)577 / ' 775 /) 7? . ei/ c/ ü mo -r ,r/? Mo
5/77/ 77. 7// >. D /7. rs iok . O /A Di ' . /) 77/i / .
D )///i 577/ ). / . / ). / / . /D . Del
bloc eriklm , i>/ /»ec 77o/? i '/7 5077/?t 7/ 77?/io
« ?/ 7/)/i 775 noD / i ' 77557 /7/ 77/ , 1-0^ 777/ 77777/ 1 uo -
7.11x08 5xov1xc1 .11 .x3 , v / /)05 /ro/iir / / //
/ e/iimo /ri / / / / / ^i/o 7? /7//'57r-
/ i5o . Woraus ein überzeugender Be¬
weis vor die Hessische krouiucial -
Verfassung ( § . I . ) abzunehmen , und
wie es wenig darauf angekommen ,
wo die Stifter , Clöster oder andere
geistliche Hauser , dem eigenthümli -
chen Grund und Boden nach , gele¬
gen gewesen seyen , weil selbst die Stif¬
tete und Eigenthümer in gleicher Un -
tergebung , in Ansehung des Landes -
Itegenten sich befunden , gleich sol¬
ches mit dem Beyspiel der Grafschaft
Ziegenhain , worinnen das Closiec
-Haina gelegen , erhärtet wird . Wo¬
mit denn auch das in der neuerlich
zum Vorschein gekommenen Teutsch -
Drdifchen I) e6u <Rons - Schrift 6ec?.
/ / befindliche Angeben , daß die¬
se Grafen , ohnmittelbare Reichs - Gra¬
fen gewesen , seine genügliche Wider¬
legung erhalt . Eon 5. tz . VIII . e ) Lc
§ . XI .

) Di/)/. nxxxici coxxiui Dx/ tti/o .
77/ ) . D / / . L 8 IOX . 7/ . / . ^ >. ^ 00 .

Eons . Di / ) / . Mxxici vi . / )»/) . 77. / / F - . 7?/ ).
OLXVOI .VVL1 M 777/7/7/ . 67/ UVXVII / l/ 5-

/ i' o/) . V / i/ i / ' . D / / / . ^) . i />i . iuclul -
^ cmu 8 36 bucc 5rxri. ibu8 ibidem cle -
« cunbu 8 , vr quicungue bomiuum
uoiirorum bicgliuoium leu etium
miuillerialium le sc bona lua volu -
eric ad eo 8 coukerre , libere pollic
bacere Lc ab 8 ^ ue couleuti ^ uoliri
rec^ uilirione .

. ) S > die vorhergehende -ro / . // . ) iz/ F /ze .
Louk . Di /)/ . LovMuvi 11 . Do / /- . D / / -
5 / 1 ^ ( ,o ?7/ i / 7i Di ' T/ D / / / / . 77. / / / / . 77/ ) .
LVIXLX3 7> o/ )/)eei- 7/5 Do / /-// ) / / . D / . m
/ / i-o / -77/ . ^) . ^- c>.

) Di /)/ . rvvovici D/) « w /§ . mo -
M/ / ervc) i » D / / / ) ))
inrergäiuuäkmderHiftorischenNach -
richc / / /- » . / . Der / -, chlorum lir vob >i8 ,
HUOä - OH .HLW 3 » IUI rivLl . L 3
ix i.v ? ? oi.ur 8 i! Lir,6 / ' i -e/)o/ r 7 rL) )r ^ 0 -

- i » ^ rii / io -
775 )77 7/ 75 )77/7 / i//i '5/)i - EX) iL )-M ^ Uc
vetkrum ilta , c^ue iutcripra iuur , k6 -
impleucrir LLXi8 umc 'ii8 i^mi8 11 E -

1.I 8 V 8 I 8 H 8 f ^ cieuäo A -raric mee üc
bcneuolenrie erir p 2 rricep 8 . cer . D // )/.
NLXXILI ^ 7777)/̂ . 57 )/5 ?77 77/ 077 )7// 5 , '70 cOU -
ceiküm /? . / ^ - . 77/ ) . xvcuLXL . von dcn
Erb - Hof - Aemrern 777 777/77777^ . D > .
D . /̂). ,7 . üccur 6ileciu8 psrcr
noltcr fecir , lic ^ 7705 vii . Lc -1-08 xo -
81X08 110 x 1.187 DlT75/ )o /7> 777/ 7 Drioi ' H

^7/ 7/ 7 07777757 / 7^ 775 5Ü ?/^ 7'5I/ 77770775777 L>/ 775? 7-
7/70 /7i77 /i7 / 777 777 / .i/)/ )o /5/?/-51'A - i /7 7777 / 70 -
7757 / 7 770/ / /V77/7 ^ 77̂ 5/ 777/7771-. All stakt des¬
sen , ist in denen Teutschen Urkunden
das Uraeäicsr , Untere Liebe Andäch¬
tige , ingleichen Liebe Getreue , ge¬
wöhnlich . Lonf . 777/ i . § . XVIII . r )

i^ ä tz . III .
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§ . III .
Als iltt Jahr 1247 . init Henrich von Raßpelberg erwähl - der Tren -

tem Röm . König , das Geschlecht derer Landgrafen von Thürm - nungbeyderLan -
gen indem Manns - Stamm erloschen , nnd hierauf Thü ' rmgcu de , hat die Land -
von Hessen , welche Lande bisher zwar mehrenthcils unter eines Re - grafschaft Hes-
gentcn Beherrschung gestanden , jedoch ein jedes seine eigene Verfaß M ihre uralte
sung und Regiment samt allenthalben gleichen . Rechten und Landes -
Fürstlichen IxeZalien bcybehalten hatte , ganzüch abgesondert wurde , wovon
dergestalt , daß Hessen der vcrwittibtcn Herzogin von Brabant feruere / gemig -

einer Tochter Ludwig des Heiligen , Landgraftns von ftmer Beweis
Thüringen , mit aller Hoheit und ohnmittelbarcm Regiment , gleich - dey ge bracht
wie Thüringen dem Asarggrafen von Meisen , Henrich dem wird .
Erleuchteten , vermag der berühmten Land - Thcilung zugckom -
mcn ; n ) hat die alt hergebrachte Landes - Regirung und Verfas¬
sung nebst daraus sich ergebender vollkommenen Landsaßigkeit
der im Land gelegenen Elöster , Stifter und anderer so gcist - als
weltlicher Stande , Personen und Jnngcscsscnen um so mehr noch fer¬
nerhin fest bestanden , zugleich auch denenjcnigcn Zeiten , wor-
innen die Landes - Hoheit bey denen Teutschcn Fürsten - Staaten zu
endlicher Vollkommenheit gediehen , sich mehr genähert ; daher die
Landes - herrliche Gerechtsame wie über alle , also auch die Geistlich¬
keit im Land eher vergrößert , als verringert , hingegen derer Erz -
Bischosfe zu Maynz vorher über solche ihrer issoeLes und' geistli -
lichen Beherrschung unterworffcn gewesene Hessische Stifter und
Kirchen ausgeübte , aber auch zum öftcrn mißbrauchte Gewalt , mehr
bcschrcnckck worden , wodurch denen Hessischen Untcrthanen der Lan¬
des - fürstliche Gchuz gegen alle Bedruckung und Ucberlast der
höheren und anderen Geistlichkeit kräftigst angedcyhen müssen . In¬
sonderheit haben die Herrn Landgrafen zu Hessen nicht gestattet , daß
von Derselben denen Gerichten ' im Land einiger Eintrag geschehe ,
wcshalben sic die so genante Send - Gerichte , zusamt der

F dahin
ssä tz . III . gangene Uebertrettungen von der da-

« ) Vi 6 . i^ n » 6 i^ viokvtt zu verordneten Geistlichkeit bestrafet .
„ 7 xcc ^ ir .4v . Vi6 . T' ei ? //. 7e evvr ^ vä e»

7s /. , cxx ^ i.L8 MLVLL ??7 7"H „ r , ortt ?„ ??, AEt ' /r / / -
,74/. co /. 777^ -7?r7. oiur - ? / ??, , r /7 -/ tte

s77 ?/ Ktt ?» 7 >D , o -7s / 7 / / ?, / ? .
xvckiLXLLoxi 'K 7 » / . 77 / / / . 7l 77. 7d7 7,7 /0 ?, ?. 7 . /^ .
ss/ - ssonf. 7/,// s , -. 77-,ss Z' . 7 „ 7. L/ » or, .
7 -Hessische -Historie 74 7/ 7 . 77 r-77 . / / . roL » -
7 /^ce AbtheilunA „ „7 , / . 7s . 7 ' s / , / . err/ ch 7 . 777. M . / .
riOKxii 77wr/ E ^ 7 . ^ 2 . 8cuonLl.. /? ,A . „r mr .

7 ) In diesen vormals in Deutschland so cs/ . -5. L/ eriricxL „ 7 777 E / . 7.
gewöhnlichen Gerichten , wurden son - r-?/?. xicxs 8 rr . 77-?, r ^Ä-r/?,Ho -
derlich die gegen Gottes Gebotte bc-- - « -, / - Wesen . von einem

Zrey -
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dahin gehörigen geistlichen GerrchtbarkeiL und vorher ausgeüb-
tein Archen - Bann , denen kraelacen in ihrem Land gänzlich vcr -
botten und abgeschafft , die dazu gezogene Sachen aber an ihre Ge¬
richte wohlbedachtlich verwiesen , zu dem Ende auch mit denen
Erz - Bischöffen zu Maynz zu do mehrerer Befestigung Ihrer Ob¬
rigkeit und gänzlicher Unterwcrffung des Oerl I-IMaci sich vergli¬
chen , c ) und nicht zugclaffen haben , daß in denen zwischen denen

Kay -

diese Freyheit gegeben . Die Urkunde

siehe unter denen Beylagen der Hi -

Frey - Gericht bey Saffenhausen

6 / ) . xvcnLXL . ^ M / ec ? . Co / .

Es mißbrauchte aber diesel¬

be ihre Gewalt zum Verderben der

Unterthanen , und mercklichem Nach¬

theil der Landes - Herrschaft . V 16 .
crxivxi . x -cr . F . 77 .

<7/ - . 8onii .nrx 7/ e / / / -er / . Ccc / eff

C . / . / o . - / / .

r ) Der Verfall und Mißbrauch dieser

Gerichte , veranlaste in Hessen deren

gänzliche Abschaffung . Vicl .
nrxkicn i . CM ^ / t

/ / / M 7272 . /?/ ) . nLirr . ^

Co ?ff / / t . / ^ / / -m L/ r / / ^ rE m
( ? . / . / » nerff . Co » -

/ i / etr / ?7r guogue ibiäem /? / -

^ tto , c^ uoä <8r ii 08 üeri volumus ,

IVL -V svxoO ^ riL ff / oi ve / 8 rxo -

r >o preliäere . d >IiIiiIominu 8 ramen

plebanu 8 ibiclem exc : ellu 8 , gui kue -

runr in spiriruglibu 8 , corritzenäi libi

coz / r / / « ?» venüicgbir .
et / M / r , ^ « o ^ M // « 5 rff/ ot

c / tct , ve /

/ e ?, 7/ )er W o ?M / / -m / i -/ -

r 7̂/ / / Ät co ^ / r ?, / ö 'ctt / teto « off/ xo ^ ro -

» t Lcvr / 'E / i / er / t , o -

/ ? M ' c rttr / . Einen gleichen Frey -

heirs - Brief hat Landgraf Henrich

im Jahr 1277 . der Stadt Francken -

berg ertheilet , -? / ) . 0LK8 l -xxiEOLL

C / n ' o » . 7 ^ Eo / -e »^ . ^ 72 - 7 . xv -

aiiLXL . 7/ . Co / . / < / ) . 7 ^ / . / ^ . rÄ . Auch

soll niemand über unsere Burger

und Uncerchanen zum Francken -

berg Send sizen , als wir dann sol¬

che Freyheit erlanget , und behal¬

ten haben . Ferner wurde von Land¬

graf Henrich und seinem Sohn Ot¬

to , der Stadt Marburg IZ57 -

storischen Ulachricht / ä /- v . 7 .

Ouch ensal nymar obir unß Bür¬

gere Gehind sitzin , als unße El -

dirn , und wir darz herbrochic

Han . Mehrere solcher Freyheits - Brie -

fe anzuführen , findet man vor ohnnö -

thig , und gedencket nur noch , waß -

massen die Herrn Landgrafen zu Hes¬

sen , mit dem Erz - Bischof zu Maynz ,

förmliche Verträge , deshalben errichtet

gehabt . Viel . CMOX . LMOL8Li . iäxv > i

<rä / r . 7277 . / ?/ ) . xvcnLXL . Co / . / / / .

/ / . / / -/ . Also ward dein Landgraf

ein Friede nach allem seinem wil¬

len , und mußte der Bischof dem

Landgraf und seinem Land eine

bestellen auf seine eigene

Rosten , allen Schaden kehren und

allen Anspruch bey - und abwenden ,

auch schicken dem Landgraf das

/ VM / -MM , daß hinfüro kein Bi¬

schof zu Maynz oder ein CoMmff

F » 7 ru keine 8Lxixx2 nimmermehr

haben solten in den Städten seiires

Landes , durch welche Lb - rtwr sei¬

ne arme Leuche vorhin geschind

und geschrapc waren worden .

OLKLtLXIjLX6XX C / -r «M . / ^ E .

^ e/ -7 . 2277 . LVXV . Co / . 777 .

/ ff / / >/ . Dazu behielt der Lairdgraf

solche Z ' r / / / r7 eAä und Freyheit , daß

ein Bischof zu Maynz oder die

CoMMffMen oder CKnir / en för -

ders keinen Send niinmermehr

halten solten in den Städten sei¬

nes Lands nnd in dem Fürsteir -

rhum zu Hessen , durch welche

Senden seine arme Leuch vormals

geschändet , geschadet , und von

den Pfaffen waren geschleppt wor¬

den .
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Kaysern und Römischen Pabsten entstandenen Irrungen , auch strit¬
tiger Wahl eines Erz - Bischoffen zu Maynz die Hessische ? rae -
lacen , Stift - und Clöster eine andere Parthey , als welcher sie sech¬
sten beygcthan gewesen , ergriffen ; widrichen falls der Ungehorstun
an denenselben nlit Vertreibung aus dem Lande nachdnrcklich bestraf¬
fet , und dieses Verfahren selbst in denen zwischen denen Erz - Bi -
schöffen zu Maynz und denen Herrn Landgrafen zu Hessen , zum
Besten derer entsezten kneifen errichteten Vertragen gerechtfertiget
worden , ci ) Wie sie dann auch in solchen Kirchen - Spaltungen Ihre
Geistlichkeit zu dem behörigen geistlichen Gehorsam gegen Jene ange¬
wiesen , e ) dabey aber , wie wett solcher geistliche Gehorsam sich

den . ^ 66 . ^ xoicr .vi
/r/, . Lvxv . 60 / . / >. 2 / - . Ein

gleiches bezeuget rvcn r »
<77-ro » . - , r/e / o . M ULMici i .
virricu L7-ro „ . / L // ? Z ' . / / ^

/ / ' / . Eons . iiLki ' . <7e / ,/ ieivor/ -
terr/> . / . / / . Es gereichete diese

also wohl behauptete geistliche Ge -
richcbarkeic und Ausschliessung des
Iuclici8 eccleliulbici zu do mehrerer
Befestigung des in der Landgrafschaft
Hessen , oder dem so genanten voni -
n ^rrv n ^ 88ivco ab omni iere 3 euo
von seinen Durchlauchtigen Besizern
hergebrachten Landes - Regiments ,
und giebt einen grossen Beweißthum
vor den langst emL 3imum 1292 . mit
allen vorzüglichen Landes - Fürstlichen
Gerechtsamens vor sich fest bestande¬
nen Hessischen Oominar ab ( tz . I . e ) H
Eonf. § . I . Zugleich ist auch hier¬
aus abzunehmen , wie ohnrichtig man
in dem so benannten -Historisch
„ Eschen Unterricht 6eL / //
angesühret habe , daß noch zu Zeiten
des von dem Teutschen Ritter - Orden
erhaltenen priuileAÜ l^ u ^ errini ) alle
geistliche Sachen zu denen geistlichen
Gerichten des Oioeceiüm , jeden Orts
gehöret habe .

H Viel . Mi ^ nnis 11 . ^/re /- i -
ritt « rvuovico

/ r̂ / 9 . c/e e <r re M>„ , c>uam reberr
iOii ^ Ks>ii 8 r ,r ^ LerrMÄ rer .

rer . /oÜME / / / .
„ ot . ver /, . () uin , vr copu -
limclae cum Ouäouico biermauui ii -

i 2 erstre -
lio 6c luccellore coucoräme vi3m
iuirer , p3Äiouem cum eo becir ,
gu3 c^uiuem vrerc ^ ue aci cerr38 6e -
iceu6ir cou6irioue8 : I ^u6ouicu8 ) is
coucestrirum , vc clerici 6c relitzioli
^ db>3te8 , kmepoliri , IVlouaclii , 8sn -
6bimomgIe8 , ? 3roclri , Vicarü , ^ l -
rariUae 3Üigue , </ / / / /ee// .i
r / ///r / ^ / e .v ^ » ch ' , ^9 / o /EM H / / / .
^ m' ter ^eer / tr eoetto /-, rr L/ / ^ roe /i / rr re /r -
Kr , m e ^ i //tt ?„ eo ^ K ^eeĉ ermt , r'/r

^ ?„ o » /7/? erre, ^ e » ê e , /, -/ « e
//T-ere rettert /r „ tm ' ,' cleiu , vr gui8 -

gue plen3 couicienri3s luge 5ru3tur
liberrsce , nec vllu8 , vel Ulorum , vel
aliorum Imperio , meru , vi , mülo
366ucLtur , vr conrm reIiAioni8 3C
corilcienci3e oEcium , guem rechu -
ir , verum leoirimumgue 6ic3t ? on -
rillcem ; rum vero , vr tuorum illi
beuelrciorum fruclu8 3rgue re6irus
VN3 cum religui8 line impe6imeuro
percipi3nr . , ^e eo ?„ -
?„ /Mrtt / /, , r-t r7/or , / , „ ,

^ rotte » tr , r reee/ierwt , ve / / ê -
ttê ? ei/r oeett̂ M '/ « t ^ e ^ eree /)trr reMtr / e » -
e// r M rr / r voeetr / r ,- ^ r« ?r e /rm ^ e , »^ re/ -
/ / r / / m r /, tio /, e ?/ , , vt rH w .5 e/m „/ ,7-
?» /rte /-oe e / / ?/ r ^e -z/ermt -rr
rvoovico m /- e » e/re/7rrr / r / ^ r r » » , r/-

7^ Ä3 baec iu c3mpi8 prope
^ e //-e„ /, iu Oie L . I^ emizü , vr rabu -
I31UM li 3 b>er cl 3 uiul 3 .

) S . den zwischen Johann // . Erz -
Bischof zu Maynz und Landgraf
Ludewig im Jahr 1416 . deshalben
errichteten Vertrag m

TV« ,,/ .
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erstrecke , und daß ausser demselben die Landgrafen zu Hessen an
ihren Landes - Fürstlichen Gerechtsamen auf keine Weise behindert
werden selten , durch besondere Vertrage ftstgestellet , / ) und übri¬

gens

M , , / . " Also , daß dieselbepfaf -

" heic , die mir unserm Landgraf

" Ludwigs Vatter felgen und mir

" uns in unserine Gehorsame ge -

" west sin , fürbaßer dem ehgenanren

" unsermeHerrn vonMentze gehorsam

" sin sollen , als sie vor dem Lcisms

" gewest sin , darum das die Bebiste

" abegecreden und abgesazt sin , nach

" Handelunge und Erkenntnisse des

" Hevlgen 6 ' E /L / zu Costentze , und

" Wir ' Landgrav Ludewig vorgenant ,

" wollen und sollen dieselben pfaffheir ,

" als von des Gehorsams wegen davon

" nicht halten noch dringen , sunder

" unserin vorgenandten Herrn gchor -

" sam sin lassen , nachdem sie Anne

" und sincm Grift in Geistlichkeit

" zugehoren , und das getreulich also

" halten , ane alle Argelist und ane

" Geverde . " Welchem noch ein an¬

derweiter Vertrag , so zwischen Erz -

Bischofs Conrad / / / zu Maynz

und -Herrn Landgraf Ludwig im

Jahr 1422 . umb die psaffheic zu

Frieylar und anderswo im Land

zu Hessen getroffen worden , beyzu -

fügen . Eons . IOM 4 XX 18 ^

/ ) So wird in vorstehendem Vertrag

fortgesahren : " Und Wir Erz - Bischoff

" Johann vorgenand , wollen und

" sollen wiederum die obgenandte un -

" sere pfaffheic in desselben unsers

" Oheims Landgraf Ludwigs Fürsten -

" thum wobnhaftig , als von solches

" Gehorsams wegen , darinn sie

" mir Landgrafe Hermann seligen

" und mir Landgraf Ludewige

" Unferm Oheim vorgefchrieben

" gewest sin , nicht anlangen , dran -

" gen , noch beschweren , oder ny -

" mand von Unfern wegen , als von

" des vorgeschriebenen Gehorsams wil -

" len , Geistlich oder Wernrlich , sun -

" der wir verzyhen das alles lutcrlich ,

" und zumale uff sie durch brsunder

" slisiger Bede willen , des ehege -

" nandt Unsers Oheimen Landgraffe

" Ludwigs . " cer . Wie nun bierab

der wahre Verhalt der Geistlichkeit in

Hessen genugsam abzunehmen , also

kan solches bey dem im Fürstenthum

eben wohl belcgenem Haust Gchiffen -

bcrg XIV . XV . ) , obgleich das¬

selbe dem Erz - Stift Trier m LLcle -

ügikiLi8 untergeben seyn müssen , von

nicht geringerer Beträchtlichkeit seyn ,

da der ganze Jnnhalt dieses Vertrags

genugsam an die Hand giebt , daß

beyde Theile auf das alte Herkom¬

men sich verglichen , und solches ledig¬

lich zum Grund gelegct haben ; mit¬

hin derselbe zu Beurkundung sothaner

Verhältnissen weit erheblicher seyn müs¬

se , als die von dem Verfasser des zum

oftern anzuführenden so genanten Hi -

storifch - HH / mttsüfchen U nrerrichts ,

ab dein angeblicher Massen durch ganz

Teutschland zerspreitetem ohnmittel -

baren Reichs - Furstenthum des Teut -

schen Ritter - Ordens darwider ge¬

machte Einwendling , welche man ge¬

gen die in Oesterreich , Tyrol , Bay¬

ern , Sachsen , Thüringen und an¬

derwärts voll je her völlig anerkante

hohe Landes - Obrigkeit anzuführen ,

sich wohl nicht getrauen wird . Da

übrigens , wie behörig dargethan wer¬

den soll , die Ordens - Personen aus¬

ser dem in dem Fürstenthum Hessen ,

so viel der geistliche Stand derselben

mit sich gebracht , dem Erz - Bischof¬

fen zu Maynz als IXoecelüno unter¬

geben gewesen , so ist dieser Vertrag

auch in Ansehung jener von gleicher

Wichtigkeit , in näherer Erwegung sol¬

ches durch die tempore Kekormario -

w8 der geistlichen Gerichtbarkeit hal¬

ben mit Chur - Maynz errichtete Fürst¬

liche Verträge so wohl , als den Aug -

spurger Religions - Frieden und dar¬

auf noch weiter gefolgte ! : Westfä¬

lischen Frieden in so weit ausgeho¬

ben ,
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gens die zwischen dein Hessischen 6 /e ^ o selbst in Rirchen - Sa¬
chen vorgefnllcne Zwistigkeiten von Obrigkeit wegen geschlichtet ha¬
ben , L ) zu stattlichem Beweißthum , daß die so genante geistliche
Genchtbarkelt des welche jedoch in Hegen auf die Wei¬
se , wie in anderen Landen , nicht einmal hergebracht worden , der
kündbaren genauen Landsirßigkeit der GelstUchen in Hessen nicht
im Wege stehen können , L ) sondern Jene dadurch bestattiget , und

G der¬

ben , und dem Hoch - Fürstlichen
Haus Hessen zugewendet worden .

D Einen Beweiß hievon enthält die Ur¬
kunde Landgrafens Mniuci 111 . c/e

so unter denen Beylagen der
mehr gedachten Historischen Nach¬
richt K . 2 ^ . befindlich ist , als wor¬
innen derselbe einen Streit , welcher
zwischen dem Barfüßer - und Pre¬
diger - Luden in Marburg über das
Fest Maria Empfangniß entstan¬
den wäre , nachfolgender Massen ge¬
schlichtet hat : " Naichdem unde
" als biß anher zuschen den Geistlichen ,
" würdigen änderbaren , Unfern An¬
dächtigen und Lieben Getreuen ,
" den Äattern und Brüdern beyder
" Cloister bie uns zu Marpurg Bar -
" füsser - und Prediger - Ordens ent¬
banden , und sonderlich das löbliche
" erliche Fest von der Entfangnissen
" der hoichgelobren Ronnyilg uird
" Jungfrauen Marien , das man zu
" Latein nennet ,
" Mr > re von denselben Vättern und
" Brüdern nach Anzaigunge derhei -
" ligen Lerer und auch von den Vät -
" tern der Orden beider obgemelten
" Clöster mir predigen , singen und le -
" sen in der Heilgen Kyrchen , uf zwey -
" erley widerwertige Meynungen ge -
" scheen und gehalten ist . So haben
" wir - - mit gutem zeitlichen Raide ,
" unser treflichen Reche dazu geord¬
net und gegeben , die gemeldten Vat -
" ter rmd Brüder solcher Irrungen
" von unsert wegen zu vertragen und
" sonderlich die obgenanten Oarrer
" und Brüdere , Prediger - Ordens
" zu unterrichten , daiß wir - niran -
" ders wullen gehabt haben , dan daß
" sie das loibliche Fest von der Ent -

" phängnis der Jungfrauen Marien - -
" hinvor - - uf das aller erlichsie und
" gotlichste mit predigen , singen und
" leßen , loben und Haltensolten unter
" dem Nahmen coi ^ cLruoxis und
" nicht s ^ curic .̂ no ^ is , darum sich
" dann die vorgenannte Vätter und
" Brüder Prediger - Ordens mit gu -
" tem zietlicken Raide und vorbe -
" dachten Müde uf unßer Begerung
" williglich verpflicht - - und woe sio
" das anders , dan in vorgenanter
" Maiße hynforther Halden , und eyni -
" gerley darin davon wither Jrrunge
" entstehen müchte mit Predigen , fin -
" gen adir leßen antziehen worden ,
" wullen wir das nit gestaden , sondern
" solichs , wie vorgerürt , von Ine gehal -
" den und darwidder in keinerlei ) Wyß
" geistlich oder werntlich durch sie selbst
" odir ymandis von yren wegen nicht
" gerain haben wullen , bieVermeidun -
" ge unßer Stait Marburg " cer .

Auf gleiche Weise erklärte sich Lber -
barä Bischof zu Salzburg in einem

1162 . an Herzog
abgelassenenr Schreiben , in cmro ^
LLt6LK8 ? LL6 . Ueicbers -

berAenie Eoenobium , c^ ugurum
arriner aci poilelbonem lemrimam ,
cum omnibus , guae 26 issmm per¬
tinent , nobrietk iuris , Lcguanrum
LÜ LU6IEN 8LLVI.LLL ) veikram celii -
ruüinem ressieic . Ein gleiches wird
in der Urkunde Landgrafens Mi ^ x -
1̂ 1 von Thüringen , so unter denen
Beylagen der Historischen Nach¬
richt -r . / . befindlich ist , ange -
mercket . Verb . I ) ei ioitur bclelibus ,
ram poikeris , ĉ uam preienribus ,
belebter cleclarare sgwA 'imus , guoci
bonorabilibus vvocLsis
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der vioecelamis von denen Landes - Regenten bei) seinen geistlichen
Rechten gefchüzet worden ; obschon diese auf die Wohlfarth ihres
Landes das Augenmerck allein gerichtet , deswegen auch nicht ge¬
schehen lagen , daß das vor ertheiltcn Ablaß im Fürstenthum Hes¬
sen gcsammlete Geld ausser Landes verbracht , sondern vielmehr zum
Besten ihrer Kirchen angcweudet würde .

§ . IV .

Mehrere Be - Um aber solchen absoluten Verhalt und Gehorsam der Hessi -

weißthumer hie - Geistlichkeit , ? raelatm , Stifter , Clöster und anderer noch wei -ter zu zeigen , und damit die vorbeschriebene genaue Verfassung der
Landgraffchaft Hessen ausser allein Zweissel zu sezen , fo ergeben sich
die in dem Hessischen OEE über alles herrschende Landcs - Fürft -
liche Gerechtsame in Ansehung Jener , sie mogten nun dem kriuat -
Eigenthum nach gelegen seyn wo sie wolten , auch ihre Grund - Stif¬
tung dem regnenden Hauß oder anderen zu verdancken babcn , ins¬
besondere aus denen von denen Herrn Landgrafen zu Hessen ertheil-
tenBestätigungen der bcschchenen Stiftungen , ^ ) ihrer vorge -

nom -

ac K 087-LK VI ^ I 0 >N 8 M MMre Lr in
^ / r / /ei /- rn^ monglkerüs nolire pro -
reÄioni 8 ac c>efLniioni 8 scurum ok>-
p 3 n 6 ere noliri — clebiri eil .
in D /Ho ?/ r . LIV8OLÜ1 DmH . liainenli
monalierio // . ^ o . /r̂ r/ // D /r .
L8 WL kleiner Schriften / . / .
rD . lam cliclum ^ bbarem cum co -
tlem monaüerio sub nolkre clefcn -
lioni 8 Lc proreÄioni 8 lcuro clcuoro
vmnino no 8 suiccpilse gnimo , cun -
Dis 6 scl 3 i ' gmu 8 , sgluo rsmen chlis
8 I-ILII .HI . I 8 LL 6 INIX - I 8 - prinileZio .

jö ) IcKe oniiox . vsro ^ /?.
nvurv .-idm D //? . / DH / . / / o .
/ . r/ er/ . Eum / eo » / // r //M
,/e M / rHe /MM in Halligm
säkerrer , rvoovicv 8 rr /H / -ee// ?/ // ?//
e/c rH eoFe /?M / re/ /? r ^ roM eee/Hoe
/ . / DiM / o ///Äo-e / / / He » / / , » o // riero
r'/r ^// or / / m rH / i e -e/nr / vM / M ?/ ^ er »/ r-

/ /> //e^ oiMr /.

V6 § . IV .
a ) Vicl . DH /. MEci / M/ Hiv / r/// Zer¬

rte / DH / e L xvcuLXL . Eo /.

/ . / . D // / . ML ^ NNI / / .

/ / / . D / / . D 8LxcxLXLxir .6 ,5e / e / ? .
Dr . ^ /»Hör. D Di /D. " Wir

" Hermann von Gots Gnaden Land -

" grave zu Hessin , bekennen vor vns

" und vnse Erbin , daß Wir gönnen

" und Han gegond vnsem liebin ge -

" trewen Gerlache von Breidenbach

" Rittere , eyne ewige Messe zu ma -

" chen yn vnser Pfarre - Kirchin zu By -

" denkap yn aller der wise , als he des

" mit dem pherner vberkommet . " cer .

DH / . I .VOOVILI / .MH . 0 !. / 4 / / . ILIO .

/ . / / L . LIV8VLLI D / / . / / . XV -cnuxL . Eo / . D / / Eons ,
/ o . t? eor^ . LLMNLRO . / ttr .

/ »' Mtt / r / W ( ? erm . crre / r MM IV -
/ orm . / 66 . D ^ /.
nrxxici m . / MiH . ,r . / / / / . / er / // ,
/ / e 6VOL ^ V8 60 / Hi / . / / / // )// / . rvvovici ,?/i . xvcnML .
Eo / . / </ / F / . Eons /Hi /o ?, / // 60 -
vxxxwi in . / o / / ?. DE L/ Eo /MM
/ r /r / -LK ^ . /? . / / ^o . LVHILK 8 / ro -
Hvei e/e / / D ?/ i /ei / ii v // -

4 / . r'/ r ^ r , / ? or /> /7/ e ibirur üc

FoH / /M M / ri ' , r Deo / r / r / / M pivesi -rum üllo6iuM ) liccur ^ illinirum , ei -
clem LcclcliäL in / ler/ie / m/ / , / eo ?H -
-/ / M / // I sub nolki -3 illuel culioclia Le
xrors <iiione susciximus . ccc.

H D/-
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nommencu Veränderung und Verlegung an andere Orte , üü ) der
Kirchen Trennungen und Einungen , die sie nicht anderst , dann
nach verfügter ordentlicher Untersuchung vor sich gehen lassen , oder
auch nach eigenem Befinden selbst vorgenommen , c ) Wie inglci -
chen , daß sie wegen Haltung des Gottes - Dlensies , so wie über
andere Kirchen - Sachen , Verordnungen gemacht ; ^ ) Die Clö -

G 2 fter

/ ) v . rsrox kleiner
Schriften / ' . / X ( Lonf . § . II .
,/ ) ^ .66 . L . xokk von denen -Herrn
zu Itter . / / p .

So trennete Landgraf Hermann
3 . 1Z92 . die Pfurr zu Frauckenberg
von dem Closter zu 8 . Georgenberg
daselbsien , und raumete solche dem
Johamntrer - Haus zu Wissentfeld ein .
( lonk. § . VII . Li XI .

c ) rvoovmi
/rp . xvonxxL . Lo / . / V p . ^ 2 - .
Honf . / o . LSTOK Vorrecht
derer Landgrafen zu Hessen in
Trennung der Rirchen vor denen
Zeiten der ^ e/ orm /rtro /r . ixiv . p . ^ 2 / .
^ 77/ . r ,r
^ p . 44 . ^7 . suvoor

7/7777^ 0775 555/5/ 7777-77777 / >5775/ ? 57o -
7-777/ 7 60777777577 ? . / / . / . ( lonk.

^ 77777̂ . 57. 77p . xv-
OMXL . 60 /. / < p . onoxiL /r .

77p . / ) /7 . 7/5 SLXLLLXL . 7l / / / .
^7.

5/ ) uxxxioi 111 . /?.

- / - rer ^ 7/77777^ der schon angeführ¬
ten Historischen Nachricht 77. -

ver /-. krelenrlbu8 prollremur Li
36 kuturorum norlelem cuplmu8
peruenlre , puoü conlenlum no -
Urum 3ÜÜlI >ulmu8 L: prelenrlbu8
L>61übemu8 , puoci 7? eKor ^ 55 /5̂ 5
^ 77x 05 /7777/7̂ 777 O/775/0 » o /? rc» (? X77?75 ?7-
/- er̂ vn3 cum conlenlu Li denepla -
clro lenlorl8 Leablnl , pul pro tem¬
pore luerlr ln Llelo OplLo , Iiadeat
lu8 conkerenül len prelentanül 3Ü
omnia ^ .Irarla leu L3pell38 eonilru -
Ä38 Lr 6or3t38 ^ conllruen638 Lrclo -
t3n6ü8 ln Hcclell -L len 1lmlrlbu8 p3 -
roeüle Orunendero -en , Lum ramen
conferanc prseillolä benetlcl -3 , 6um -

V3cauerlnr , 83cer6orl , leullll , pul
lnÜ 3 vnln3 annl lparluin ln leeer -
clorem poterlc promouerl . Volu -
mu8 lnluper , vt puleunpue ln pre -
farl8 rerrnlnl8 ^ It3re leu ( lLpellarn
conllrnenciarn üuxerlr , <8c üoran -
clüiN ) guocl ln re Lvrnpenlarn cle -
rrlmenrl ^ guoü pgrocümlls ecLlella
ex UoL parlrur , comparer prlrno
ReÄorl , gnl pro tempore luerlr
vnum M3l6rum 1lllblnl3 menlurs
6rnnenberA -enll8 perlolnenüo el -
ciem Li lm3 lneceilorlbns perpe -
rne 3nnuarlm . 7) ,p / o ?, ^r riv8NL .vr

<r . /rp . xvonexL . ^ » <r -
/ eK . Lo / . / . p . F / . r /, r . ^ 3lem or -
älnarlonem lnrer plebannm eccle -
liae p3rroekl3ll8 ldlüem ( ln Vlom -
bnro ' ) Li laeeräorem 6lÄo altarl olll -
clanrem p , 'o ro ?7/err , Ltio ?re perMr <se

- - lnprlmlx , guocl
lupra Lloll altert Re <lIor , gui pro
tempore 5uerlp ramciln Llnlnnm o5-
clum ln Lgliro nollro ludlruruZ , lu
lnlpenüo Ü3ere3t ) gnou8gne mllls
plel ) 3nl ln eeclellz lua 5uerlr plena -
rlrer lncüoara , lrem omnla eum
Iul3 obuenrlonlb >u8 Li lnpra LlÄl
3ltLri8 ob>l3tionL8 vero erlam pu -
renrnr . Inlüper liatnlmnÄ , volu -
mus Li or6lnLmn8 , gnocl omnlkns
Li llnonlls ciomlnlel8 clledn3i 6le
velpere vlo -lllae mortuornm Li le -
cnncllg terli8 leguenrlbn8 mlÜ3 6e -
lnnelorum ln lplo alrarl pro enlma -
I>n8 omnlum proAenlrorum nollro -
rnm üc nollrae , nec non omnlum
stciellum vlrorum L: mortuornm
3nlm3rum remecllo Li lälute , pul
3cl Liälum 3lt3re lu38 eleemol ^ nüs
lunr larolmrl , per lpllnn lltceräo -
rem llclellrer ac Leuore peran -anrur ,
« lll k' ella sllpuorum lanclorum üoo

lrn-
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ster scharff ^Mrct / und nach Befinden re/ or-Et ; r ) selbige einem
anderen Orden mit Entsezung der bißherigen Bewohner , eingerau -
met ; / ) das ungeistliche Leben der Clöfter - Personen beftraffct ;
kraelacen , Acbte , Abtifiinnen und übrige geistliche Vorgesezte ih¬
rer wurde nach Verdienst auf gewiße Zeit oder auch gänzlich
entsezet ; § ) Die neucrwahlte und bestellte kraelmm , kraft der

Lan -

impeäianr cer . 7)//7. rvoovici 7cr » 7̂ .
cr . / / - / . T'er/ 7. 7e SLxcxrxLLXQ 7.
7". 7< 7 . r7r . " Vuä xver 6 es

" voi 'Aenrmren alraris 03pel3u ili ,
" >V38 äem 6 aruf Aeoppirr vvircler ,
" vbk 638 exi enanr Xirar , Ü3S Oppir
" üill 6 es Oa ^ pellkinis lJu , vncl tüll
" e ^ u Eappellau e ^ me keruir von
" Lieüeulcap saris clarvon Aebeu okk
" üeure IVIerriuis wA 6 r ^ roruo7e
" ^ elclis , v » 7 / 7 7er Llr77 e//M 7er
" ê e »Mre » c7r/?rrr o <M 7er » er 7/r/i7-
" ^ ^ e/-or/7 » r / /» ^I7erre /r , T^ -er
" rv- 7 ^//e » ?/ ro§ // e/-e « 7/7^ e » Me ^ e-
" r, er7e -r . " §r7 / M / ro uxxxici L/
NMLivxxi 7 ,-r » 7F . cr . / r / / . c?7 - 7er7 /.
PL ovoxxvs 7. '7l 7777 . / oo . r7r . Vo -
lumus initiier , c^uocl beneüeiüN al -
raris - - 3rriculo8 7e ^ uenres ob5er-
ueurcliÜAemer . krimo mitliis 7eg>ueu -
res liuZulis 3nuis orüiu3bunr , 7cili-
cer in usriuirare lein Ebrilti , cie le -
Iko patcbe cer. 7)i/>/. uxx ^ ^ xxi cr .

/?/ >. xvoWXL . 7 c-/ . 77 7 . 2 / / .
M " Auch sollen die egenanten Altari -
" sten dein auch vorgenanten Comthur
" oder seinen Nachkommenen gehorsam
" seyn in ziemlichen und billigen Sa -
" chen , und darüber soll er sie nicht
" zwingen und dringen . " oer . 7 er

e ) Viä . u ^ xrxiLxx 77 /? . 77r/// 77 7
/ o . / . / o . r7r . 8 uur , <̂ ui Icri-

bsnr , rvvovicv ^ nollruin vna cum
7 .b>bace blerslelüenli , c^uoä vrer ^
cjue - moualkeriorum re5orm3 -
rionern vr ^ erec , veneno 3 rnona -
cbis pr3ebiro , necarum , puoü ^ / ce-
r / / r eor/ cm ee ^/or ,7r7r t7/crr7?rcr // r / -u

77 » 7 /7rr eüeerer , cr ?E re7r/ eere/ ev^ e-
r / rerllr -/ tte , » c/ i-// ecr ,^ ro » e
Mvrvr e^ eori-'eAr/ ^ / r . Lonf .
LxcLkt ' iv OI-IKOX . LILVLSLI . I ^ I c//i .
XVOULXLLOKLLQ)/. 777, 7 . r /-/ . /V .

1497 . »-e/ c»-??r / rte Landgraf lVit -
helm der jüngere , die Baarfüsser
zu Marburg und Grünberg , und
sezce <77/ er « M ^ e « iir die zwey Elö -
ster . <7 . 7'. lon ^ ' xis M ^7777 . <r7

Ä -' //) / . rer . 7l 7.
7 . / - o . r7r . ( niLrWicvs ^7rc77 - 77r /eo -
7 » 5 ) lireris ^ tcbaKenbnrAi clie 21 .
7 .UZ-. tci î ^ ris kvircnnrni T/McArc?-
r7cre 7/7/^ re ivnovici 111 . r77r/ cre po -
relbarem 5ecir , viros ^ uosclarn rnu -
nerum üiAnirare viraec ^ue tanclimo -
nia contcheuos eÜAenüi , c^ ui coeno -
bia in rerris lbanü ^ rauiarus btalliae ,
liue tänÄirnonmliurn sim , üue viro -
rum , rories , c^uories opus ür , pro
olücio inuilerenr , Lc 36 culrurn ve -
reris relioionis omni reuoc3renc
üuäio , clara limul eiselem üienlr ^ re
cieleÄus eorrigencli Lc oKicmles ,
ĉ uin Lr illorum rum ReTlores , rum
moclererrices 7u7pen6enüi liue ma -
A'ittraru 36 rempus lubmouenüi ,
immo ü commeruillenr , penirus
cle cÜAnireris Amüu üeiiciencli , vr
( ioclicem üiplomaricum inipicien -
ri p 3 rebir . Welches jedoch nicht als
eine neue Vergünstigung anzusehen ,
sondern vielmehr in Betracht des übri¬
gen Verhalts der Hessischen Geistli¬
chen gegen die Landes - Obrigkeit eine
Bestactigung alt hergebrachterFürstl .
Gerechtsame gewesen . ( § . I . II . III . )

) LXOLK ? r . ouxox . XILUL8LI . . c?7 > XV -
OULXL . 7. Lc7. 777 7 . / 2 . r7r . " Er .
" ( Landg . Ludwig bauete die Car -
" thaus und vertrieb die Jungfern , so
" darinnen gewesen sind , waren Or -
" clinis kraemonürgreuliL . " » Lxr -

7. rcrp . / o . / .
( ? . Ll IOULXXI8 c/ 7 L'rrrM / Mr . ^rr /7 ^.

rer . 7 ! 7 7 . ^ 0 . cuxox . rvr -
VLX8 .



29V ( o ) A
Landes - Fürstlichen Obrigkeit , bestätiget , L ) und wie ste stch in
ihrem geistlichen Amt verhalten , r ) auch was bcy Annehinung

H der

p . / c / r / ?. / / . / . / ./- ) S . den von cn.' li<I >lO ivl ^ irrixi / 'E -
cc/irorn und Gebietern des Anro -
nicer -- Hausts zu Grünberg

ausgestelcen und eigenhän¬
dig unterschriebenen - Brief,
unter denen Beylagen der mehr unge¬
zogenen , von Seiten des Fürstlichen
Hauses Cassel kürzlich eäirten Histo¬
rischen Nachricht von der Land -
Gcandschafc des Teurschen Hauses
und Land - LomEiäe Marburg
Lc ,7/). Kvcnr ^ L . 2^ 7/rc/ . Lo / . / / . / >.
2 - 2 .' ver / '. " Ich Oirinus IVlurcini
" bekenn mit diesem Brief uffentlich
" gein allermänniglichen die en sehen ,
" Horen oder lesen : Nachdem der wü¬
rdige Her Conrad Angespach bißher
" kreLLpcor und Gebieter des God -
" deshauses 8anöki ^ nrbonii ztu
" Orenberg gewest , izt von Todes
" wegen abgegangen ist , des Sele
" Got gnedig sin wolle , und ich en
" durch Fürsehunge unsers heiligen
" Vaters des Pabsis und myes Herrn
" und Obersten des Abts ztu Vienne
" dem obgedachten Huse vor einen
" kreceprer und Gebieter gegeben
" und geordnet bin . So Hab ich das
" angenomen mir der Verwilligung
" und Besterigunge des Irleuchten
" Hochgebohrnen Fürsten undHern ,
" Hern Heinrich Landgraven zru
" Heßen , Gravens zru Cziegenhain
" und Nidde , inyns gnedigen liben
" Herrn uf Maißen und so stnen
" Gnaden , als Fürsten des Lan -
" des , nach aldem löblichen Herko -
" nren solich Oerwilligunge und
" <7o ?r/ü' / , EM zru rhün gebohrt ,
" auch mit zusegen demselben mynen
gnedigen Hern von mir daby gescheen
und in der Gestalt . " cer .
/ ) » . rsroi7 Or /A rur . c - /-.
ss . / o . ä' - . rÄ . / - o 2 . Ver -
" pflichtet sich die Abtißin zu 8 . Geor -
" genberg , daß , so -oft ein Pfarr - Herr

" zu Franckenberg sterben oder reiigni -
" ren solte , sie zu dessen Collamr die
" Burgemeister , Schöpften und Vor -
" nebmste der Stadt Franckenberg zie -
" hen wolle , doch daß selbiger pfarr -
" Herr zuforderst Landg . Henrich
" FE/ ' ttürt werde , daß ihre F . G . zu
" erkennen , ob derselbe zu solcher
" Probstep tüchtig seye . "

r ) S . den schon angeführten
Brief des Anconicer -

Mrr / , » / ä. / . " Auch mit zusegen
" dem selbigen mynen gnedigen Herrn
" ( Landgrav Henrichen ) von mir daby
" geschehen und in der Gestalt , daß
" ich keynen walen , geistlich noch
" werntlich , in das vorgent . Godes -Hu -
" se blibliche weßens datzu sinte nicht
" ziehen , uffnehmen , noch darinne ko -
" men laßen , auch keynen walen kein
" iiipenäwm oder beireücmm lroch
" velkmrwm geben , sondern es damit
" halten sal und wil , inmaßen das biß -
" her gehalden worden . Auch sal und will
" ich daselbst im Huße zu 6renbero-, als
" ein kreceprer selbst persönlich reiicli-
" ren , nymand an myne Stait dahin
" sezen , kein ^.bibmen nehmen , und
" auch solick Amt keinem Walen reü -
" gniren . Solich obgemeltHußz 8kmA
" Xatbonü , auch die Brüdere und Jn -
" wonere deselben by allem Herkomen ,
" Rechten , Privilegien und ander löb¬
lichen Gewohnheit laßen , handha¬
ben , und yne kein Veranderunge in
" keine Wyße dawidder machen , noch
" fürnemen und auch dem obgenanten
" Mynen gnedigen liben Herrn und si -
" nen Erben , als Fürsten des Lands
" gehorsam und gewärtig sin alles
" one Geverde , auch den Herrn und
" Brüdern deselben Hufes zu Zyten
" noch iren Gesinnen von des Hufes
" reysenferten Reuthen , Gütern und
" Gefallen Rechenschaft und Bewe -
" sunge thun . Als auch der obgenant
" Her Conrad seliger sinen testen Wil -
" len gesezt und bescheiden mit-Cleyno -

" ren
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der Personen in die Stifter und Clöfter in Obacht genommen wer¬
den solle , verordnet ; ^ ) ferner , wie esmit Verauserung , Gchenck -
und Gtlstung ohnbeweglichcr Güter im Land an die Kirchen und
Clöfter gehalten werden solle , und was diese dabey ohnumganglich
zu beobachten , verfüget haben . / ) Gleicher Massen war die Geist¬

lich¬

sten und andern , auch etlichen als

" ? roeuraroribu8 das befohlen halt :

" sol ' ches sal und wil ich nach Bevehle

" und Bestellung deselben Herrn Con -

" rads seligen laßen vßrichten , thun

" und ordnen , auch dieselben Urocu -

" rarores darin mit Nichten hindern ,

" sondern sie daby getruwelich helfen

" bandhaben und auch sust kein 8po -

" lium nemen , noch ymanls nemen

" laßen uß dem obgevachtem Huß , es

" sy Klynoit , Ornamenra oder an -

" ders nichts ußgescheiden , sondern

" ich fall und will das by demselben

" Huße laßen bleiben ; inmaßen es itzt

" da ist , oder hernach dahin kommen

" mögte , alles one Geverde und Arge -

" list . Als ich das alles dem obgenamen

" mynem gnedigen Herrn gleiblich zu -

" gesagt und geredr habe , beredden

" ' und sagen syn Gnaden das ztu in kraft

" dieses Briefes also wie obgeschrie -

" ben siede veste und unverbrüchlich

" ztu halten auch an Geverde . Und

" des zu Urkunde Hain ich Girinus

" obgent . mynen Namen mit myner

" eigenen Handschrift unden ufssmi -

" um dieses Brieves getzeichnet ,

" und zcu merer Sicherheit und fort

" mer Bekentnuße , so Hain ich auch

" myn eygen Jngesigel von gutem

" freyen Willen und ohnbezwungen -

" lich mich diese Dinge zu besagen ,

" wißentlich an diesen Brief thun hen -

" cken , Vergeben isi uf Dienstag nach

" 6eor ^ ü miliri8 Lc iVlarr ^ ris / Vnno

" Domini IVlillelimo ^ uaärinoenre -

" limo teprugAelimo teprimo . "

Lonk . » or . X66 . / ) / p / o / » .
NLXLIOI s .

L/ sb/r . W

xvcme ^ L . Lo / . / X / >.

/ ^ . 7- ^ inrer alia " Wir

" wollen auch , daß sie alle Ding nach

" Stiftis Wieße reddelich undereyn -

" ander Halden und fort nymandes

" zcu Gleddemaßen deselben Stif -

" tis vor Canoniken uffnehmen sollen ,

" der oder die nit echt und recht ge -

" boren weren , es were dan ein Ba -

" starr von Heßen .
/ ) H // -/. Fp . xv -

ONLXL . o -/. /F . r / -i . 8rarui -
mu8 — ne Hui8 <guam cle cerero er -
iam LuiusLUnoue itgru8 teu eonäi -
rioni8 fueric , bona iüa bere6iraria
teu eentu8 — - aliejuibu8 eoeno -
bÜ8 teu perionib re » ularil ) UL vbi -
cunHue locorum üri9 , teu conlti -
ruri8 ali <gualirer venciar - ii ^ uis
aurem bona lua Uereäiraria teu een -

tu8 coenobÜ8 vel pertoni8 reA ' uIa -
ribu8 überalirer äonare 6eereuerir ,
teu pie in remeäium anime lue le -
Aare , ^ WW/ z/ o ^ rFro /̂o /rMs r-e/
FEMFr / e "uooo-/ -r/ /o r/ oreW / zr , rr , m
FE / rE /Mzr , z/H ' ,7 FpW / zzW
VWW MW F^ '/ ow ^ e/ /M / W /W -
rzz / / r zz/rrrzrr -rco /u zt/ Korzz / / / o/ F,z'z/ o -
rttW rzzsto pretto L/ co //̂ rzzo nwz /ere
/ e /reZ-zz/W / r . ( ) uoci 1i , neo -lioencia
inreruenienre , per rales buiu8mo6i
venclirio non proce6erer , / zz// r
<7oA? züÄorzzW opF/zz/orzz / u z/e / »zzzzzWzo -
z/z / -o /W H /zo/> e zWroWMere Fw ^erzzW

z/eZ-eZ-zzW , F / tt , 7.V / -EM / MW e/ / ,
^ /zrzzz -s/ i- Wro /r/ rs /or r / W o/ F>/>/orr / W L -
öor // W / -o // or / / / / r / / / -ero -W ivm /eW/r « / --

/ r // e / -tt // ^ , F/rer / r/ WF « e M -
/ / r / / / r , F // 0i/ ev /A/ri / -o /W /er, ce /FÄW
regere F-o / err - , roe // o / -W per /c>M> ,
F // / / -W es ^/eW / -o /W / uerv/ W /eAW « / ö /r
M // W// , ^ / K oo /H / /e ^ ^ errr / F / -reH // -
- E re // e ^ //W// r . X6ä . / )H / . Lrvso .

o -. worinnen dem in der

Stadt Eßchwege zu weit um sich

greifendem Oero auf gleiche Weiß

Maaß und Zieht aus Landes - Fürstli¬

cher
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lichkeit in Hessen ordentliche Gebetter vor ihre Landes - Fürsten
zu halten , /// ) so dann auch zu denen gewöhnlichen Abgaben , Bee¬
den und Diensten , wie insbesondere zu der Land - und Hee¬
res - Folge nebst denen Ihrigen der Regul nach verbunden ; n ) in

H 2 An -

cher Macht gesezet worden . 77/ . xv -

L 'o / . X / / . gg . Eine glei¬

che Verordnung Hütte Landgraf nxx -

xicvs i ^ i -.̂ x8 im Jahr 1294 . zuni Be¬

sten der Stadt Franckenberg gemacht .
Vr6 . oLX5 'i ' nxLLxoLir O -xo ?/ .

/ H'5, 775 o /- 57 / . 77/ . xvcuxi ^ L . Lo / . / .

/ ä '/ . r / v . " Auchwelcherlei ) Erbgut oder

" Renthe Mann oder Weib geben , oder

" gegeben haben , oder bescheiden haben

" geistlichen Leuchen , oder welrli -

" chen pfasten , vor ihre Seelen , die

" sollen das in Jahres Frist verkauften ,

" den nächsten unfern Burgern vor ei -

" nen billigen Werth . " Oon 5 . xxmnLxo
7/ 5 / r / xe / ^ X7/757/ r7777 (Hrn . 57x577 8 ^75x77
7777/ 5 / 5 / 77/ . i ' 5/ öx / 77. 577/ . / . ^ / .
s . .̂ 8 r . 8 cii >uxv . O/ 77/5 . 7/5 / 5/ 5 ^ 077577
77/ 7751/ / 71 7, 75/ 77771 ?/ 7ox / 777?i , 777 O07777 / 7577 -
/ sx / ii 77/ / 771 F077577777 / 777

o .iaxixr 8 Lnvvxvxxch //? /̂e / /7/ 77/ ox . 77/75-
7777/ 7/ 7757 / 7 / -0770X . 77777770 / -. m 555 /5/ 7771 ^

e / ewoi / 7' o / >7/ -577 / . ox ^ xixx

5/ 7/ i 7/ 5 77/ 757777 / 70 / 75 / -o 77ox /7?/ 7 57 / 7/ 7/ r ' / -

7/ 771 5 ^ / 75 / ? . 777/ 7/ 7/ 777771 7770X / / / 771P 5 X ^ ? 7? -

/ / / / 7/ 777 ^ , ' o / v ^ r . xore 5/ 5 / 5 / ? 77/ , 7. Oex / / / .
/ . g . XMLIV 3 von ^ / 77/ 77/ en es/ . / S .

/ . 2 ^ . Eonf . / ) // / . nx ^ xici

s . / 2 ^ / . worinneii ein von dem

Elöster Haina beschehener Güter -

Kauf aus solche Weise bestätiget

tvird , unter denen Beylagen der

Historischeil Nachricht / / / - 77. / o .

7 /77. 8 eienüum nicbii miuu 8 , <guocl

empcionem eorunüem mm bono¬

rum , c >uam iuclicii ramm babemu 8

Lr noitri 8 üreri 8 coubrmamu 3 . / ) // / .

nxxxiri IN . / s 77, /^ . 77. / ^ g / . , 7/ . D77 . 5/ 5
OVVXI >iV 8 Ol / . 7/7/ / . 7 " / / / / . / oo . 77-7.
Uraererea inäullimu 8 Lr l- ranoüu 3
conceüimu 8 8 ^ lboäo Lc Ü.Ü 8 bereäi -
bu 8 , Lgroü nonnulla bona immobi -
lia in noltro rerrirorio lim pore -
runr aci praeüiÄum almre nomine
cloris clare , eomparare ieu emenäo

viurpare , nolkro conleniu Lc per -

millione plena acceüenre . Ureier -

rim li preciieka bona pro rempore

prererico libera iueranr — / VI rare

eaäem fruarur libermre , li aurem

alia8 ^ 5 x 7/ 7/ 777 , ^ xeesx / si , 5o ?7/ x7 / -7/ 570775i

777 0717 / 5777 / 177/ -775 , '77777/ 1 , 5777/ 5777 775 / 5771 -

7/ 57 / 7 / s / 7/ 77 ve / / / / / / T/ I 777/ / -71 7 5̂ / 5X7777777771 .

/ ) ,/ / . XIV8N . 57. / ^ / 0 . 77/ . XVONLXL .

Lo / . / V / / . Fo . <? / lT77' / 77 7? . / 2g / . 77/ .

/ ) » . X 8 VOX . <9X7 ^ . / 77X . / 77/ -/ . / / / / / 577/ .

7- . / . / 0 . / . D / 7 . 7/ 5 OVNXXV8 8 / / / .

/ . / / / . / ) // / . IMXXILI / i/ 7777// . 77. / 22 / .

77/ . XVOMXL . Lb / . / / . / / .

777 ) S die Urkunde des Llofters 5 .

Georgenberg bey Franckenberg 777

2 ^ 5/ 7. / / / - 77. / . 7/ 7. Da wir ene pslich -

rig sin zu bidden vor en und vor si¬

ne Nachkommen ( Fürsten zuHeßen )

zu unßerm Herrn Gode .

77 ) Es bestätigen dieses die in guter An¬

zahl vorhandene Freyheits - Briefe de¬

rer Herrn Landgrafen zu Hessen . Viü .

/ )// / . NXl8Xici / s777 ^ . 77. / / / g . 777077T7 -

^ ? 5 , ' 70 ( . 77/ 7/ 5X77 7/ 77/ 7/ 777 77/ . NXXV . 7/ 7/ /

7/ 5 7 /7 / ? . 7.V/ // . 0 X 7/ . ( ?7/ ? 5X5 . / / / -5X / . 5 . / / .

/ . / g . 575i / . d / 03 vero ipiorum VL -

iiion 8 inbaerenM 8 , 7/ 7Ä77 Z-o / 777 L/ / 0H

/̂ 5/ / oX51 50 X / 77777/ 5777 7/ / - 0777777 5 .V7 ?5 ? 70775 ,

/ 1' 557 ?X777 , 5077 / X7 / -77/ 70775 L/ 77/ 771 / 5X777 -

/ 771 770 / -71 7/ 5 7/ / l / 77575777 / 71 / 7/ -5X77777777771

Lk / i ' 5 / 577 / 7/ -771 / 7/ -5X77777771 . / ) // / . NXX -

XIOI I . / 57775/ s . 77. / 2gg . 777077775 / -71 / / ?7-

77577 / 7/ -771 7/ 77/ 77777 , inrLr T/ Z / Mc / . der Hi¬

storischen Nachricht F / / - 77. / / . vex / -.

Vo 1umu 8 ioirur villam iptorum in
8 unnliien ab vniuerÜ 8 noliri 3 6 -

6 elibu 8 Lc amici 8 57/ - 0777777 777/ 5/? T7/ 7o -

775 5 .vsc / 70775 / oi ' 5 / / / -57 '577/ 7 L / / 775 -

/ T77/ 7 , 6 iüriciiu 8 inbibenre 8 , ne guis

baue concetbonem noiiram infrin -

Aere auüear . / ) // / . MKXici

77. 5 / 2 / . 7?/ . xvcnx ^ a . Oo / . / / . 7g .

vex / -. lücirco praeäickum almre cum ,

iui 8 prae 5aÜ 8 eurÜ 8 6 uabu 8 liri 8 in
me -
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Ansehung der Gerichtbarkeit aber denen Landes - Gerichten , wo sie
dcshalben vor die Ihrige keine besondere Bcfrcyung erhalten , unter¬
geben , o ) und noch sonst bey denen Fürstlichen Landes - Verord¬
nungen denen weltlichen Ingesessenen gleich geachtet ; ^ ) daher es

dann

memoraris villis Frz /- z7/ l'/z/e /r Lc
cliöka til / 'erz/or / Lr praeiaro

bouo liro iu iuperiori / ^s /^ z/ezr ab
e ^ K/ om / 'r^ Ls' / vzzz7zz / z/- ?z5 Le zr />
/ -oz / zzzAzc- ^ erzz /z7rz5 o / '/zAzz^ zozzb , ẑ zzz/zzz ^
-zo7zi z/e izzre ve / cozr/zze / rzz/zzre oÄzZzzri
viz/^ zz/zttzr , ^ o / z?/z> er' /z/ -erzME rmo ^ /e -
/zzzxzzz /z/ 'er / zz/ e z/o /zzrzzzz / ^ , LiüricUillimü
inbibeures Le volenres , ne cle cere -
10 cliLlas eluae curiae - teu Loloui
earunclem Euriarum Le eiusüem bo -

ni , pui pro rempore fuerinr , per ali -
guos noiiro 8 olliciaros aut bereelum
uotlroiuru iuLLeeleuLorum vel iu -
riscliLHonem uollraiu exercences ,

^ rzzee-zzrzU , ezrzrAzozzz7zzz5, ro -Ärr7/ / / r />--
^ r- c' -A /r » , optt ?/ zzrü / -rz5 , Pzz //z7

czrr /zzt ^ rzrzzzr / z / 'rzt Le zr /r̂ zrrzÄ ^ zzr / ' zzt -
M pe ^ e / zzzzzzz ^ rzrẑ rzrzzezz / rzr .

/ ) // - / . xivsu . zr . / / / / . zrp LVX' n . Lo / .

/ L p . Daß aber auch diese

Freyheiten sehr beschrencket gewesen

ftyen , und dis geistliche Hauser vor

denen Burgmannern und andern be -

freyeten Personen wenig zum voraus

gehabt haben , solches ist selbst aus die¬

sen Freyheits - Briefen zu ersehen , wo¬

von / . ?zo / . einige Bcweißthü -

mer beygebracht worden . Lonf . » o -
!̂ .40IIV3 NzVixM3 ! 3 z7ZMotzr / or zzz7

/ ^ 7 »-zz /^ xz ^ zr/rzrrz / zzzzz ^ „ z/zorrzzzr zzz/

z? / - . L . NlNil -. z/ z/ / l z/ e ZzzL/ z/ Z/ e .
vzz /̂ o orv/. Lrsierr . /z/zz-t ' ezze . Li '5/ . / / .

/ - / § .

v ) (7on5 . tÄzrr / zr ^ wr /izrrz/r D » . z/e / r -
/ ere zr . z?/ , . xo ? ? . in der

Nachricht von denen Herrn zu Ir¬

rer ?z . ibi : renore preien -
rinm proretlamur , puocl istenrico
^ .Luocaro Le XeieberA sc vniuei ' iis
tuis irarribus impereuribus eec/e^ E
z/e / / r ^we ^ e inper liberrare prima -
ria vissarum iuarurn in Le

in 7 . ottz7 /- zzz7- e » ) ẑ rroz/ zzz/ cĉ rzrzzrrzr
/ zzr /zz r ,r ( ? M / zzrxzzr , lieenc alias eir -

curniacences villas , allererenr perri -
nere . ^ bbas lobannes cum pui -
buselain irris lrarribns Lie libi pre -
6 x 0 cornparuir in 6 eisrnaria , vbi
proborum virornm aclerac rnnlri -
rn 6 o , per reiles ^ äoneos - - leoi -
rirne colnprobanclo , c^uocl praebi -
«ibe ville ab exorclio lue bnnäarionis

exernprc fuerinr z? /- o ?/ r ?ri rrnv5 -7rKo7re

/ z, ^ z? r , / r / örMM , / / ror / ir e / » er -

^ eret , Mz7e ^ orz7w /?rE e / r » z/ e ?/ r r / v -

z7r / „ / rz7 ,i ? z7re z7r / >errr . So steyete

Landgraf -Henrich die Pfarr - Bir -

che zrl ( ? r / r - r / -er ^ . zr . / / / o . r - er / ' . ( Tuoä
l^ eäor eceleliae parocbialis in6run -
ber ^ ae 8aeer6oce8 , ^ lrariikae eer .
in luo iuäicio ieeulari - ibiäein ) iu
Luiäri aur conueniri non 6ebeanr

cer . ^ 66 . Hessisches Eigenbuch

/ . ri / t . " Item alle Heilige , Rirter ,

" Pfaffen - Güter und Burger - Gü -

" rer in dem Gericht unsers gnädigen

" Herrn von Hessen auch im Grund zu

" Breicenbach gelegen , gehören an

" das Eigen - Gericht gen Gladenbach

" zu rechtfertigen . " Vi .6 . >v ^ rn -

80NXWV z/ / / s c/ e / »rzzprltt

cz ?p . tz . / .

) Viel . 6 >r , / i -rzrt . rvnovici 1 . / lzWzA .

/ / , , / / ? zr . XVONL ^ LXOXLX . 6o / .

/ L " Es sei ) Pfaffen ,

" Leien adder Hofgesinde , die sollen

" des halten , als hernach geschrieben

" stehet . " So musten auch die Stif¬

ter und Kirchen gleiches Ungemach

mit denen weltlichen , als Zugehörun -

ge des Landes selbst von ihrem geistli¬

chen Vorgefezten , dem Erz - Bischoff

zu Maynz erdulten . Vi6 . nxoMa -.

ONLOXs . XIXVLS . U .488 . z?z/ zr . z?p .

XVOUML . Lb / . / / / / >. / / . ^ . rÄ . " Dar -

" über ward der Bischoff zu Maynz so

" muthig , daß er eine Heer - Fart

" berufte , zog mit grosser Gewalt in
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dann gekommen , daß sie schon von denen ältesten Zetten her denen
Hessischen Landsaffen und Standen nahmentltch bcygcrcchnet
und diese insgesamt in den Prälaten - Stand , die Ritte rschasst
und Städte , eingetheilct , i? ) auch nach solcher Eiutheilung zuBe -
rathschlagung gemeiner Landes - Nothdurft und Wohlsarth zu
denen Land - Tagen , wobei) , sie jedesmal gehorsamlich erschienen ,
( XIX . ) erfordert worden , und sämtliche , wann eine gemeine
Land - Steuer zu verwilligen gewesen , den ihnen zugckommcnen An¬
schlag ohne einigen Unterschied , ob sie einem mehr oder weniger be -
fteytcn geistlichen Orden zugethan gewesen , abgeführct haben . -- )
Wobey es immerfort ohnvcrruckt verblieben und solchen : allem nach ,
besag der Rayserlichen Lehen - Briese denen Herrn Landgrafen
zu Hessin : " Die Landgrasschaft und >furfkenthum zu Hessen ,
" mit seinen Landen , Leuten , Schloffen , Städten , Marckten ,
" Dörfern , Frcyhciten , Gnaden , Herrlichkeiten , Zöllen , Geleiten ,
" Ober - und Nieder - Gerichten , Freyen - Stühlen , den Bann über
" das Blut zu richten , Gewohnheiten , Besizungen , Eigenschaft
" ten , Stiftern , (Llöstern , Vogteyen , Ober - und Nieder - Man -
" ncn , Mannschaften , Herrschaften , Lehen , Leheuschaftcn , Getstli -
" chen und Weltlichen Zwingen und Bennen cec . seither zu Lehen ge¬
reichet worden - § ) Weshalben Sie in kraft derselben die De¬
formation zu seiner Zeit unternommen , und die geistliche Gericht-

I bar -
" Hessen und verkündigte offenbarli -
" chen Ablaß , wer da grossen Scha¬
nden thate an Dörfern , Städten ,
" Riechen , flausten , Llöstern ,
" Spitalern , Glocken , gewcyten
" Sterten , pristern , iTtonnen , dem
" solte vergeben seyn alle seine Sünde .
" Aber Landgraf Henrich sezt sein
" Vertrauen in Gott rmd dr . flifabecb
" Beschirmung , und sprach sein Land
" und Leut an und enthielt sich vor den
" Maynzischen . " ^ .66 . cm-E .
UL 88 . LVXN . Lo / . 27 / . » 187 0 -

H-1VLI ^ 6 . H . 7. /.
eo / .

H ) Viä . vvixnrim ö'w . /? . / / / / .

/ ' erv //. ^
rÄ . " Daselben sollen etliche aus

gemeiner Landschaft und die nahm -
haftigsten unsers Fürstenthums von
Prälaten , Grasen , Herrn , Rit¬
terschaft und Städten kommen ." L -

rü / 7. " Darunter und vor allen

Dingen Prälaten , Ritterschaft und
Städte , als Stände des Fürsten¬
thums zu Hessen in gemeiner Ver¬
sammlung rc . " Daß davon
die Grande der Landschaft , Prä¬
laten , Ritterschaft und Gradre rc.
R 66 . // o - , // / ^°.
W w/ r/r § . XIX .

r ) S . die Urkunde des Hau¬
ses zu Marburg // e / . /7/ >. XV-

Lv / . -^7/ " Hierumb
" hat uns der obgenante Käuffer gege -
" ben und wohlbezahlt fünffhundert
" Goldgulden obberührter Wehrung ,
" diewir ihmquitsagen in diesem Brief,
" und wir haben solch Geld mäßen
" geben unßernr gnedigen Herrn von
" Hessen , als seine Gnad die Gcha -
" zung ufdie Clöster sazce , zu Hüls
" und Steuer seinem Fürstenrhum
" und dem gemeinen Land - Frieden
" gegen TvEisittm von Gickingen
" und seinen Anhang zu schirmen . "
6/) . rvxio . Reichs - ^ rc /-rv . r>o / .

/ § / > L < / R . XVcNXX ' LXcXXL in



Solchem allem
stehen diePabst -
lichcyKayserliche
und Landes -
Fürstliche Frev -
hcits - Briefe
nicht im Weg .
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barkett so wohl vernlög derer Reichs - Grund - Geseze , als auch be¬
sonderer mit denen Herrn Erz - Bischöffen zu Maynz dcshalbm er¬
richteter Vertrage behauptet haben , r )

§ . V .
Demnach mogten weder Päbstliche , noch Kayserliche oder

Landes - Fürstliche Frcyheits - Briefe , auch demjenigen geistlichen
Orden , welche vor anderen darinnen etwas zum voraus zu haben
vermeinen wollen , der uralten und genauen Hessischen Landes - Re -
girung auf einige Weise in dein Wege stehen , als welche vielmehr
den überzeugenden Beweist vor Dieselbe abgaben und auf solche
Weise genugsam bcsiarckten , dast , so lange derer Teutschen Kayser
und Könige allerhöchste Obrigkeit und Gerichtbarkeit über Jene nicht
in Zweifel zu ziehen , derer Teutschen Reichs - Fürsten Landes - Obrig -
kcit in denen besonderen . Staaten des Teutschen Reichs aus gleichen
zureichendem Grund der anfänglich daher wohl erlangten und nach¬
mals auf so vielfältige andere und vorhin genugsam bckante Weise
vor beständig erweitert - und befestigten hohen Befugnissen in Anse¬
hung Derselben eben so wohl gegründet , daher » auch bey Ertheilung
aller dergleichen Bcfrcyungcn die Absicht niemals dahin gegangen
seye , solche Gerechtsame denen Kayserlichen uralten Belehnungen
und Reichs - Grund - Gesezen zuwider aufzuheben oder abzuändern
und damit die algemeine Reichs - und Länder - Verfassung umzustür¬
zen , zugleich auch denen geistlichen Häusern und Personen eine ihrer
Stiftung und Ordens - Reguln gänzlich entgegen stehende Hoheit und
Gewalt , a ) wornach sie damaliger Zeit noch nicht getrachtet , son¬

dern

Ln der Abhandlung von denen Erb-
Hof - Aeinrern der Landgrafschafc
Hessen r /r /re/r . P . / s

/ ) Hieher gehöret der bekante Vertrag
^ // / ^ . " Was dan die
" geistliche betrifft , dabey
" soll und will der Erz - Stift Maynz
" unßern lieben Vettern Landgraf
" Philipsen den ältern , Sr . Ln .
" Söhne und deren aller Erben hin -
" furo unverhindert laßen , biß so
" lang eine Christliche gemeine Verglei¬
chung derenthalben beschicht , dabey
" es auch alsdani ! beyde Thcil unge -
" weigert laßen sollen . " Conf. ionxx -
>U8 / . rer .

S . F / -? .

§ V.
« ) Anstatt aller übrigen kan der Cisrer-

cienser - Münchs - Orden hieher die¬
nen , aus dessen Mittel
LIPVL Ore/. / / . ^
- r . / / ? >/ . folgendes ausge¬

zeichnet : bü ' A 'O , quae 6u6um ere -

uiller Cub 87 ' LkiiLxi plan -

racio , mox lud üiuirüs labore eom -

parancii8 ( icl eli culrura kiZrorum Lc

paliu peeorum ab inicio pernMi8 )
conieruabarur : em / , ^ s / -

rMMM rv / ?/ e / ? , quam Lobs ,

c r̂übus learebar , 8anckorum meri -

ris clitterre aä rempu8 poruir , non

impeüire - arleo in bae vita ni -

bil omnino rurum , neque minris

a virÜ8 rimenäum eil , quae per ipe -

eiein virruri8 plerumque obrepunr ,

quam quae palam ^ raüanrur . Lerrenvttri
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dern mit geringeren Freyheiten sich gerne begnüget , ohne allen hin¬
länglichen Grund einzuraumen . In diesem Betracht hat der (Lister -
clenser - Vrden , welcher vcrmög seiner anmastlichcn Freyheit und
vorgeblich absoluten Ohnmittclbarkeit , keinen andern , als den Kay -
serltchen und Pabstlichen Schuz über sich erkennen will , dabcy
von denen Herrn Landgrafen von Thüringen nnd Hessen stattliche
Besrcyungen zn erhalten gewusst , in der Landgrafschast Hessen de¬
nen geisst - und weltlichen Standen an der schuldigen Untcrgcbung
und Treue gegen den Landes - Fürsten nichts nachgegeben , wie dann
die darinnen gelegene Ciftcrcienser - Clöstcr sich nicht nur um den Lan¬
des - Fürstlichen Schuz demüthig und angelegentlich beworben , son¬
dern auch erhalten haben , daß sie dessen mit besonderer Aufnahm und
darüber erthctlrer Versicherung nach dem Bcyspicl der übrigen geist¬
lichen Hauser im Land ( Z' . IV . ) gewürdiget , anbey die ihnen gegön -
nete Landes - Fürstliche Wohlthaten und Freyheiten von einer Zeit
zur andern gewöhnlicher Massen bestätiget worden /' ) ( § . ll . m . iv . ) ,

I 2 Die -
noKri iuperioreg omni cupiäine , 6 rZ. ZMerire /r/?
quoä 6 e tänÄis illis viris pium est Leo // per / oO

carirar ^ ^ reli - ^ MEOII . ZZL M0M -

der -Historischen Nachricht :
-r . / / . ver /75 : » LNL. ILV 8 Oei
^ raria I>3 nrA' r 3 uiu 8 , I) ominu 8 blaf-
iie - 66 eli fuo fculrero in blom -
der »' LL vnivLk 8 i 8 OLkici .-rii 8 8 vis
LLX lOI -Uvl ILXX ^ LI Ll ^ 88 IL 00 ^ 811-
1V1I3 , A-rariam fuam 3 c igln rem .
( ) uum Ze NL6LM Lr /?er-
oe »/ rr OrZm / r ipforum merM8 exi -
Zencibu8 fpecigli preroAxriu3 Araris
profequimur ö: timoris , ipiäm Lc-
cleiiam ir^ xosiXLii ivmo >iL >i 8V-
8oieiLiv8 , ipliu3 inLommo6i8 ran -
quam noüri8 , per omnia conclo -
1enre3 . NLXXILI 111 .

Lp . xvcnL ^ L . Lo /. X/. p . / Fo
ver />. () uo 6 ob ipecialirari 8 fauo -
rem , quem noiiri proAenirore 8 fe¬
ilet memoriae babuiNe cbAnolcun -
rur 36 M p/epMe OrZm /r
(.M-roe -r/rr ch ôeeep Lr nos
limilirer babere Lc renere volumus
in fururum . I 6 em viäeücer mona -
iierium bona iptiu 8 iinnnla Lc
vniuerta ix >>' 031 x 13 ivxi 8 i) iciioxi -
LV 8 , 1 LXXILOXII 8 LI ciVIl ^ HLVS

ix xo 8 ix .rN XLLLt>r >lV 3

que , 3b earum ponäere ranäem op -
primen6i . Vrcunque fuerir , cum
naec inäulAenria ^ ieu laxamenmm
appellare M3M8 ) lariu8 ferperec , ne -
que iam ibuliraniae ranrum 6omu3
( quae alias anreiuerunr ) ie6 plures
extra blifpaniam bi.8 6ominÜ8 fre¬
quenter cumularae , 3 primiriuo
t ?r /? erero non fine Araui nora 6e » e -
nerarenr , LLLX ^ XOLX Lommnni8lfc -
cieiiae parer , fecl fpeciali8 notiro -
rum , vr ipfe faepiu3 folebar A-Ioria-
ri , quo8 prae cereri8 6Iio8 oilio -e -
bar , periculi a6monuir praeuenir -
que 1ireri8 6ari8 36 ^ .bbare8 Lr Lon -
uencu8 or6ini3 (Üiitercienii8 , quae
boclieque non folum perfeuer3nr ,
fecl in Lorpore Iuri8 circumferuir -
rur iub boc renore cer . Vi6 .

/r * ) S . ^ o . >-i ^ xxiqv ' L
Lr/? ero> »/ n / / . Mr . / / / >- .
/ / / . ^ r -r/». / . cnxr 8 . » LK-
LIPVL2 L5°

6 /terr/e ?r/rf p .
Lonr . » Lxi . ^ Ze r ,rK / a ^
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Dieselbe ferner die hohe Landes

IVIUO ^ L !̂ LI ' OLLL ^ SIOM ^ 8 ? LLI > -

LLivl . Iplum monaüerium 6c re8
eiuslleiu mobile8 Lc immobile ec »

iure Lc iiberrare , guibus kaÄeuus

iuur ALuiii , volumus iu Perpetuum

^ rariolius conieruare . ArA . sorui .̂ L

/ » » - /^ . / / » // ? r » o -» ^ ? eL - o t 7 » / </ cr » Or / Z.

k / isterc . » . / c / o . ^ » / » m : cer / -. XL k >3ec

N3mgue , vr ipiiu8 uouitütis primor -

clig per uolkr3m muuilicenrmm ipe -

cmlirer 3ccipi3ur iucremenmm , con -

ueurum praecliÄuln Lc locum cum

c >mnibu8 iuis proueuribus 8VL xo -
? L ,c >nriOXLN 8V8ci ? ILIV8 I-.4 .-

Li rLL LL OLkLXsioxLvi cer . unter den

Veylagen mehr ermelteter -Histori¬

schen Nachricht , / - / - » . / / . Landgraf

>vn .urLLU des junger » dem (5 i -

stercienser Closter X Georgenberg

bey Franckenberg gelegen X . 1490 . er -

theilter Gnaden - Brief . » / - . A » . Lsr -o « .

Z ' . / X . der kleinen Schriften / >.

cerX " Darzu sollen und wollen

" wir und unsere Erben ihnen und ih -

" ren Nachkommen , getreulich behol -

" fen seyn - - und sie auch zu dem al -

" lem bey ihrer geistlichen Freyheit , Ge¬

rechtigkeit und dem ihren als andere

" unser geistlichen Unterfasten hand -

" haben , behalten , schirmen , schüzen ,

" und niemand kein Gewalt noch un -

rillig Vornehmen gegen sie üben

" oder thun laßen . " Gleicher Gnaden -

Brief wurde bey Landgraf ? uu . i ? ? c >

von diesem Closter gesuchet und auch

im Jahr 1524 . ertheilet , 4 / ?. uwo .

- / . i° . / X . / X '. " Und sie auch

" zu dem allem bey ibrer hergebrachten

" geistlichen Freyheic , Gerechtigkeit

" lind dem ihre als ander unser Llo -

" ster und geistliche Uncerfasten hand -

" haben , schüzen uild schirmen . " cer . Lc

pLuIIo 3ure : " Item sollen diegemel -

" te Jungfrauen , ihre Nachkommen

" und Closter obgedacht den Möller -

" Zinß , so sie bisher Uns gegeben Ha¬

ren , quit , ledig und loß , und auch

" darzu forters alles Dienstes frey seyn ,

" des Wir sie und ihre Nachkommen

(
Gerichtbarkeit gebührlich aner -

kant ,

" auch mit diesem Brief vor uns und

" unsere Erben freyen . " cer . Wie weit

sich aber diese geistliche Freyheit eigent¬

lich erstrecket habe , solches ist aus so -

thanen Urkunden alschon deutlich ab¬

zunehmen . Es hat auch Landgraf

ULXKILV8 ixr .^ 8 dieselbe in einer dem

Closter / / » / » » im Jahr 1269 . wegen

eines Hofes zu Franckenberg ertheil -

ten Befreyung nachfolgender Massen

beschrieben : 36 vuiueriorum - uori -

ci 3 m cupimus peruenire . K08 —

Li ' egm guimcigm in oppiLo uoikro

k ^ rgnelcenberA - liram - Xcc / ^ ? c - » X / c -

^ c » c - 36 pollicleuLum propriet 3 ti 3

r ^ rulo ri ' 36i6iile , Lc riLnr .4 / 1 i -Lir -
LLivL iübLiciille . u -c

LO cOKSism , -/ » or / » cc » r / cec » c ? - o » cr ,

» ec » r / c » / o -/ r » c » » / » / - r ,

- / ec » / / » / / -/ » » » / / » ML » c » » / / » / c » e / » » -

/ r - r e/ x / » - » » re » - » - » / -» / -/ / » » / er ) Le / r -

^ ro / r ^ / eL - » / , » » / ^ ecn / srer , - / » c - i / e / / ce / ,

-/ / » ^ - » / -/ / c » » r - » crc » / » » r » 0 » e / ecrce » / ,

in e 3 vero illi , gui publica merci -

moni 3 in ÜI3 Leliäeraur exercere ,

non Le 3 re 3 mou 3 cborum , guam

pollicieur , iecl Le rebu 8 iui 8 propri -

i 8 Lc corporibu 8 iurs ciuilis cum ce -

reris bomiuibus ibiLem Leoemibus

in omnibu 8 obieruabuur . Welche

Urkunde der ermelcen Historischen

Nachricht / - / - » . / 2 . ungefüger wor¬

den . Ein gleiches ist in einem von

hochgedachtem X / c » r / co / der Stadt

Franckenberg ertheilten ÜriuileAio

enthalten . » / - . xvcuLNL . Lo / . Xl

/ / . / / -- .- " Und ob auch unßere Burg -

" manne jemandts in ihre Behausung

" sezen zu wohnen , der soll Beede und

" Feuer - Geld geben und soll rhun ,

" als ein ander Burger , es wäre

" dann , daß er kein Vieh , keinAcker -

" werck , kein Gesind und keinen Han -

" del hatte , oder daß er allein dem

" Burgmann seine Gülde und Ren -

" the ufhübe , desgleichen soll man

" es halten mit den geistlichen

" Haußern . Cou 5 . § . II .

c ) S .
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kant , e ) zu gehorsamlicher Erscheinung auf denen Land - Tagen ,
wann sie dazu berufen worden , sich gerne bequemer , r/ ) und das¬
jenige , was anderen zugekommen , geleistet haben . ( § . II . III . IV . )
Ein gleiches beweiset der mit vorzüglichen Freyhciten begabte An -
tomter - Orden , / ) welcher an die ihme sonst belobte Lxempcion
von aller mittelbaren geist - und weltlichen Obrigkeit in dem Für -
ftcnthum Hessen wohl niemals mag gedacht haben : daher , als der

des Antornter 4 Hauses zu Grünberg im Jahr iz8i .
XXII . Pfund Gelds jährlicher Gülde auf dem Hof und Hospital
daselbst verkaussen wollen , hiezu die erforderliche obrigkeitliche Be¬
willigung bey Landgraf zuvor ausgewürcket , Z ) auch

K ein
c ) V . 80 ? NI /VL / ls -r -tz . /V?//?

so unter denen Beylagen der
mehr angeführten Historischen Nach¬
richt -r . befindlich ist . / )- /-/. nnx -
Vl ^ KI / i/r -r //̂ . // . D -r . L 8 rOK
^ / V. / 2 . " Were auch
" daß der ehgenante Compthur , Prior ,
" Brüder und Eonvenr zu Wiesen -
" feld und die vorgenanteAbtißin , Prio -
" rin und Eonvenr ( zu L. Georgen -
" berg ) zweyträchtig würden unter
" einander , des sollen wir und unßere
" Erben und Nachkommen , Fürsten
" des Landes zu Hessen , mächtig seyn ,
" sie darum zu scheiden , als dick es
" noth ist .

// ) Siebe die Hessische Landrags -
^E? en -r - / / o - . L/ V / -- - in der Hes¬
sischen De /üoDo -r ro -rtr» IValdcck
//. /r . r -r ,r //r . -r . / . ^ .dd .
^ /rÄ -rA/r -ro/? r » -r . / / . L/ / <f -

e ) Sonst hatten diese Clöster insgemein
Freyheits - Briefe über die gemeine Ab¬
gaben , Steuern und Diensten von
denen Herrn Landgrafen heraus zu
bringen gewust , zu einem neuen Be¬
weis vor die an sich fest bestehende
Landes - Fürstliche Obrigkeit , ssclie

80 ? NI ^ L ^ /r -rr/A Mo -r ?̂/? e-
rro Or / r/er -r O'stero . Or//. « . / ^ / F . r -rter

der Historischen Nachricht » .
lLlouerir vniuerlira 8 no -

lira , c^uod no 8 proprer Oeum Lt
in remilllonem nottrorum pecca -
mlnum err/ c/re ^o -rKMo -r- » /- - - - - - - -r Or/-
r/^ r -r luper omnibu 8 boni 8 , pue rem -
pore torori .8 (? rrtr « //ri ^ /'/-» tAr ibi¬
dem in eadem villa vel cirra Lr in

Lrnntz 'er8nklnlen erga proprio8 bo -
rnine8 noüro8 comparaueranr , vel
alio puopue acpuinueranr ,
t « /r - - r tr » //r - - rrn /- /'rrt /rte - rr , re -/rrtte -rtet
e- //e --r rrc/e/re o - -- -r- /r /i' rr /rt -// )
/-o -r - r -rr ^ r-r -ro/ / r-i ro -r/ ttwr -E .
Eon 5. -rot . -r -rtor . Ein anderes
Exempel siehe »/ . nrirr . - -r
roK . or //. ( rsterr . /r ^ ert/rt . Li / / . / .
wo in der daselbst befindlichen Urkun¬
de Landgraf Ludwig im Jahr iz ; 6.
eben dieses Closter dergestalt befreyet :
no8 iptorum veüinÜ8 inbaerenre8 ,
6 iÄa bona A, potIestore8 eorunclern
ab omni exaÄione Lr preearia , con -
rribnrione ör alÜ8 IeruirÜ8 nobl8 6s
ipÜ8 iacien6i8 llberauimu8 Lr prae -
tenribu3 liberamu8 . Eon 5. H . IV .
» ot . » . Dem ohngeachcet wurden
sie nicht übergangen , wan eine Steu¬
er auf das Land geleget werden muste .
Vi6 . NOX -40 NV 8 »H 'vrx8i8 r -r // » -rot.
» // ^o/i'rrr / /rr ?-r tr ---7-oi ' rr - / r »// -r .
/-/>. nunv .vr //. L > / / . / . / Z' . Eons
/ /Hr . § . XX . -/ ) (5° -rot . / .

/ ) Lonf . Ion . novi ^ in / V/re -rot /rt . Qr-
-ro ?rrr . /Mc ?r //. <? . / >. F / . 8 .v^ -
on ^ nroxn viLnxiLN8i8 no8 ? ir ^ r. L -
Rii8 6atto vir noblll8 prouinclae Vi -
ennenli8 oritzänem 6s6ir . Ulic cum
( - err -ro 6Iio , a6iunckl8 ocio todalibus
inürmorum minilierio te addlxir ,
pui praelsrrim iacro iZne ( mor -
bo nimirum per ea rempora ire -
l^ uenri ) ardebanr ; idc^ ue circa an -
num 1095 . Idi astlxa runicae üZura
lirerae ss . , dilkinAuunrur .

L ) Die darüber von LandgrafHermann
aus -
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ein jeweiliger nachdem er von dem Pabft und dem
Obersten seines Ordens ernennet worden , die Bcftattlgung derer
Herrn Landgrafen zu Hessen noch besonders erlanget , Dieselbe in
einem von sich gegebenen bündigem Keuei-8 vor seine hohe Landcs -
Obrigkeit nahmcntlich anerkant / Verordnung , wie er sein geistliches
Zimt verrichten solle , von Ihnen erwartet und angenommen , so
fort , daß er Ihnen , als Fürsten des Landes , gehorsam und ge¬
wärtig scyn wolle , versprochen hat . b ) In eben demselben Ge¬
horsam wird der Benedictiner - Orden in Hessen , seiner vielfäl¬
tigen Befreyungcn ohngehindert , angetroffen ; ( § . II . Hl . IV . ) ancr -
wogen das von Kayser n . Gemahlin cvniovnv im
Jahr 1018 . gestiftete und wohlbegabte Benedrctlner - Frauen -
Oloster Lauffungen , welches Kayser Hennch im Jahr 1020 .
mit verschiedenen Reichs - Gütern beschencket , ? ) noch im Jahr 1506 .
vor dem Landes - Fürsten , als beklagter Thcil zu Recht gestanden ; ä )
Das Stift Haftungen hingegen seine von denen Herrn Landgra¬
fen erlangte Frcyhcttcn und Begnadigungen sich zeitlich bestattigen
lasten , / ) wobey dessen Landsaßigkeit sehr deutlich ausgedrucket zu

bcfin -
ausgefertigte Urkunde ist beym xv-
OUX ^ LXOXXL Do / . / / . 2 ^ / .
befindlich . rÄ . " Wir Mioa ^ >-x von
" Gots Gnaden Lantgrave tzu Hessen
" bekennen uffintlichen an diesem Bry -
" ve , datz der erbar Her Gebi -
" der zÄ^ /- oMr HußlS zu Gru -
" nenberg von sin und deselbin Hußis
" wegin 'mir unßirm Vorhengniße
" wißen und willen Heinrich Vyn -
" cken Priester verkoufft hat vf eyn Wi -
" der - Kouff 22 . Phunt Geldis jerli -
" chen Gulde vor 122 . Phunt vs irme
" hebe und vs dem Spital daselbis tzu
" Gruneberg jerlichs tzu reichen , alse
" die Bryve vswisen die sie dorobir ge -
" gebin Han . " Var . iVlddXXXI .

H ) S . den Brief Mn -
c/ . Do / . / / . 2 - 2 . Lt / .

r « »otti /- ) ^5" r )
r ) Vi6 . vxii8XL . /?/- . xxiLXix ./ S . ^ NOXVI -VM ^ M 0>/ .

D . / § . F / . rvOxvvio
00 / . / / . Donf. Di/-/ .

» MKIC . I II . / / , !/ -. / 020 . XVONXM .

Do / . / z '/ . L/ ? / . . xvcrox r -r'^ e
XLiaxii ' . D / /-.

io . !^ >mii.i.c) >iiv 8 zÄ-M /?/. DiV. V Fme -
D //< Dr^ . D / /< § . ^ 0 . ^ . 2 /^ .

L ) in der mehr angeführ¬

ten Historischen Nachricht ^ . / - , be¬
findlich . rÄ . " Als zwischen der Er -
" würdigen in Got Frauen Elisabethen
" gebornen von Plesie Abtißin des
" Stifts zu Kauffungen , als Beklag¬
ten eins , und Johann Hupachen
" Cleger , andern theils Irrung und
" Spen entstanden um etliche Schuld ,
" so Hupach geclagt , daß ihn ermelt
" Ebtißine von dem , als er weylennd
" der Erwürdigen in Got hochgepor -
" nen Furstynnen Frauen t' lgneßen ge -
" porn Fürstin von Anhalt , Gräfin
" von Aßkhanien , Eprißen der Stifft
" Gandersheim und Kauffungen und
" des Stifts zu Kauffungen Vogt
" und Ußrichter geweßen . cer . Gesche -
" en und gegeben vff Mittwochen nach
" unser Frauen Tag Donceprionib
" ^ .nno Domini millellmo ouinoen -
" retimo lexro . "

/ ) D /) -/ . NLKiiici D -M -A . /i . / / / / . xv-
cnML . Do / . V/ / >. r.v , ' /' . piollre -
mnr , qnoä omnia bona Lr ün » ula
M0K -r//6 »'ii in in campiL no -
tirarum municionum Le

nec non vbicsne ioLoium
tira , ik^ rxx vovixiv ^i i808mv ^ i 7 ^ -
xiM xr ivxi 8 Oicnoxxv , in ciecimis ,
sllotiüS ) ao-ris , korÜ 8 , xracis , a <̂ ni 8 -
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befinden . M ) Bey dem Prmnottstratenser - grauen - (Lloster Al¬
tenburg , welches die Römische Kayser in ihren besonderen Schn ;
ausgenommen , und daß solches ausser Ihnen sclbsten keinen ande¬
ren ^ äuocäcum haben solle , verordnet haben , n ) ausert sich dennoch
ein gleiches , indcme es mit Wagen , Pfiug und Pferden Landgraf
Hermannen zu Hessen und seinen Fürstlichen Erben gcdienet , o ) und

K 2 zu

- - es liberrare Lc «'raria apull no3
Aauäors Lebebunr , guibus remgo -
ribus rerroa <Uis aguä uollros pro « e -
nirores Le uos klucusgue vla kue -
ruur Lr Aauiis , 6i <Ua bona ^ omm
o » ere />rewrre <rc

cer .
S . übrigens von diesem Closier
r ^ kLLLOLll . ^ c? . L'X ^ / r/ M ^ vr -
tE X lOULKKiis 7i / .

rer . L/ / o ^ .
- / / ) WEOI III . L . / / / L .

,?/). icvcüLi-18 . (7o / . / X. ^ s / . ver />.
Irem , guum olliciales uoüri inrer -
clum ab bomiuibus äiÄs eLcleüs

exi ^ uur Le regui-
,runr , lkaruimus Lc volumus , vr ! iu-
Auli bomiuum groeliAorum rem -
^ ors geciciouis coniuere leruiam
vuum loliäum leoalium Leuario -
rum , nee acl ouiLcjuam vlrra co -
^ aurur . / )/̂ /. vvu.ui:i.vii Ä« . 6 .
rM. rÄ . " Darumb haben
" wir dem gemelten Grift Hasungen
" und den Personen darinnen , die Gnad
" und Freyheit gegeben und geben ine
" diegeinwertiglich in kraft dies Briefs ,
" daß sie sich aller Gnad , Uriuileoiauud
" Freyheit über alle und igliche ' Güter ,
" in und umb unßere Stedde - - un
" fürbaß gebruchen und erfrawen sol -
" len und mugen - - - - da wollen
" wir sie an ihre Gerechtigkeit unge -
" peret ine auch keynen Rait - Zce -
" Hürden daran anfordern laßen ,
" es wcre dan , daß uns der in Bil¬
ligkeit eygcnre , auch wollen wir
" und unßere Erben uns wegen des
" berürr Grift Gchazung , Berhe
" und Midde - Gissr halber willi -
" gerley wyße die weren , also Hal¬
len in maeßen unßer Zllren seli -
" gen gerhain habenn und die be-

" rurten Apt und Eonvenr zcu Haß-
" ungen bie ihrenGüttern obeine dura¬
le hinder oder Jmrag beschege , schu -
" zen , schirmen , schüren und verteydi -
" gen , als ander die unßern . " cec .

» ) UMXIOI VI . / m/ >. L . .
^k/) . / 'errL e/e ovurvivs ^ / . 7 '.

cum omnibus gertouis ibi-
ciem Oeo lbruienribus in srxciEvi
N08HIL 8VLI.IVIHLH8 ^ KO 'rLci 'IONLVl
LLOMNV3 , LUM Omnibus bonis ,
guae nunc goiliüenr , aur impolie -
rum iullo acguiiiriouis ^ rulo go -
rerunr aäipiRi . RecoguolLimus
aurem eillem ecLlelie , guocl Xäuo -
carum babere non cleber , preror
nos Le noüros üiLLellores , Roma¬
ni iolü ReLkores . Rr bec ex gia
lerenillimi garris nolkri
guonäam Rom . Imp . Xu » uiki äo -
narione oer . Xä6 . xi -
ouvxui 1. s . vvii .i-iLi.vu ir .

xvvOl. ? ui 1 . ir/ >. (v . it/ i
rvvoi .r . 0 /-/enr ^ . / ow »/ Z' . / / .

/ / . » . / . L/ ? - ^ 0 ^.
,vuoi. ? iii r ir . ULN-

xici vn . -2 . / / o - . uvlloviLi F /w .
ILIV . ^1. ^r / / .

0 ) S - die Urkunde dieses Closiers / .W Xrn » . r /-i .
2luch den Dienst - Ui) agen und an¬
ders was sich geborec halten und
rhun laßen - Lc paullo pott : und
den Dienst - Wagen bestellen und
halten laßen . Ibigue gallim . X66 .

e/ mi/. moim/? . /? . / / / / .
" Datz Wir den Hochgebornen Für -

< " sten , Jungherrn Hermanne Lant-
" greven zu Hessen unßern lieben gne -
" digen Jungherrn und sinen Erben
" mit vnßern Wagin , Pflügen vnde

- " Pferden dinen stillen unde wollen
" von

l-
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zu Ankauffung ohnbeweglicher Güter die Landes - Obrigkeitliche
Erlaubniß und Beftattigung von nöthen gehabt . Gleichwie
auch ohne Dieselbe keine Verauscrungen seiner Güter vornehmen kön¬
nen . Der übrigen eben wobl beftcytcn geistlichen Orden , als des
Prediger - Augustiner » und Barfüfser - Ordens , § ) der
Herrn zu Marburg » ) und anderer vor jezo zugeschweigen .
( ^ . 11 . III . IV . )

§ . VI .

Bey der von Hessen getrennten und denen Marggraftn
von Meissen zugesallencn Landgrafschast Tynnngen hat der vor¬

hin

" von des Hußes wegen zu Ruir -

" gesberg / wann unße 'r Junghervor -

" gnt . odir sine Erben daz von uns hei -

" schend " cer . S . diese Urkunde un¬

ter denen Veylagen der -Historischen

Nachricht

Loetto / ' io D -r .

OVVMV8 ^ / / .
r /- i . Venclirioaem bonorum üro -
rum in gue bleuriLus
moIen6iuariu8 Lc LruuinAU8 eiu8 -
clem ville iricole poiIi6eur , c^ us er-
iam bona 6errru6i8 Lc iVleu ^ orus
eiu8 6Iiu8 61ÄU8 Eer / r , iure pro -
prieraÜ8 po1Ii6eruur , Lc 6i «Ue ec -
cleiiae veu 616 erunr , a6micrimu8 Lr
p>relenribu8 conbrmamus . ^ 66 .

/ ) / / )/ . LIV8vr ^ 1 /7 .
Lv ^ o . 7^ / / . / >. / / / . DrA . ^ uor -

rui 1 . 7m / >. /7/ >. ( ? . M c/ e rv -

oorr . i7 /- / err ^ e . / ore -r / ? / >. / / ^ 1-

/ / . » . F . / >.
Vitt . -7 . s ,7 »/rr / /r igm

gäciucka : ver / ' . " Nachdeme aber der

" Durchleuchtige Hochgebohrne Fürst

" und Her Philipps Landgrave zu

" Heßen , unser gnediger Fürst und

" Her ermelten Hartman Milcheling

" solichen Kauff nicht gestatten und

" den Hoff beym Closter wißen wollen

" und geheißen sich desKauffs zu ewße -

" ren und sein Kauff und gelegt Geld

" von ermelten Jungfrauen wiederumb

" zu nehmen und empfahen , darauf

" hat Juncker Hartmann sich desFürst -

" liehen Befelgs zu gehalten gemeint rc .

Lc paullo polk . " Dieweil aber dieser

" Antrag von unßerm gnedigsten Für -

" sten und Hern von Heßen geschiehet ,

" so haben Wir Prior , Frau Meiste -
" rin " cer .

>VI6 ^ 0 . 6LL8VL ^ LLL6LIi t 7 / ir 0 tt .

^ r̂ . /// - . xvcuLXL .
<7 o / . vrr - . " Darnach als

" man schrieb 1487 - Jahr nach Chri -

" sti Geburt , da beschloß Landgraf

" Wilbelm das Closter Georgenberg

" und in demselben Jahr kamen die

" Sustern vors erste zum Francken -

" berg und machten einen Couvour da -

" selbst unter der 8e <tten und Rcgul

" 8 . XuAuttinl . - H .. 1490 . gab

" Landgraf Wilhelm denen Sustern

" einen Freyheits - Brief und nahm

" sie in seinen Schirm und Beschü -

" zung , als andere geistliche Leuch

" in dem Fürstenchum zu Heffen

" und sotten sich die Sustern ihrer

" Arbeit nehren und sotten nicht

" des Bettel - Gcabs leben , auf daß

" die Stadt nicht damit beschweret

" werde . Con 5 . tz . III . F - )

r ) S . Land - Hofmeister und ande¬

rer Mit - Regenten des Fürsten -

rhums zu Heffen dein und

des - Hauses zuirr

Lewcnberg bey Marburg ertheil -

te Bewilligung und Bestctrigung

über eine Guld - Verschreihuirg

des Baarfußer - Llosters das ä .

IZIZ . bey XVONML . <7 o / . / V 7

.^ 6 § . VI .
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hin beschriebene Instand der Geistlichkeit im Lande sich eben wenig ringen wird sob
nach beschehener Absonderung verändert . Gestalten ohne derer Land - ches nach ihrer
grafen von Thüringen , als Landes - Fürsten erthcilten besonderen Tönung von
Erlaubnisi und Genehmigung einige Stiftung , a ) oder Herstellung , Hessen auf gleu
Trennung , ü ) Verlegung c ) oder sonstige Veränderung der Kirchen , ^ oar -
Capellcn , Clöster u . s. w . nicht geschehen dörftn ; wie dann auch ^ ^ '
Dieselbe aus Landes - Fürstlicher Macht und Obrigkeit ihren Kirchen ,
Stiftern und geistlichen Häusern , die von Päbsten , Kavstrn und de¬
nen Landes - Fürsten erhaltene Freyheitcn und Rechte besichtiget ; e/ )
Geseze und Verordnungen , die Geistlichkeit und ihre Güter betref¬
fend , ergehen lassen e ) und besonders davor gcsorgct haben , dasi
Durch die zun : öftern veranstaltete Vilic -aciones und ketormario -
nes denen nicht selten einreisscndcn Mängeln und Gebrechen zeitlich
begegnet würde ; / ) zu welchem Ende noch vor dem XVItcn 8ecu -
lo merckliche Veränderungen und Verbesserungen bey denen Kirchen ,
Clöstern und übriger Geistlichkeit von Ihnen vorgenommen wor -

L den ,
§ . VI .

/r ) S - die von Friedrich , Balthasar
und Wilhelm , Landgrafen von
Thüringen , denen Brüdern des Car -
thauser - Ordens aus FürstlicherGe -
walr 4 . iZ79 - erlhellte Erlaubnis; ,
daß sie vor Eisenach ein Closier und
Wohnung bauen mögen , bei) ? E -
rixi ^ M77, /. )/e ,77?5 . / . )>. Meh¬
rere solcher Fürstl . Urkunden stehen bey
/ . (? . 7/e / « re

cm / r/irMÜ 5 /7-577
L'/rrr /r T7,7te te , , 7)107-77 (il / ir , , 777(70 ,7/ 1 577)1.

)i.
ö ) S . die hievon vorhandene Urkunden

verschiedener Landgrafen von Thürin¬
ger ; 77)1. liLIXU /VLN ,/. 57,) . / . / o . / >-

5 ) » iLioiu .̂ r . .4 .xv6x ^ vioxv ^ -ruvxixo .
577) . ^ . 7?)i . risrox . 7l / )i . ^ c>. 7Ä . V .
D . blLEEXDIII . Domina lu. i -

^ -larebionilla , marer Domi¬
ni rkiLOLkici orclinanir , guoä Ea -
nonici 6 e Oräorli ie rransrulerunt
in Lorbam . V 66 . D /) / . MLvMicl
Kr -e , , , , / « . / / / ^ . Lr WNMioi § -,' 7777/1 7? .
/ / eF -. 5) ) . IN ', IE ,NM 5/ . 57?) , . ^ . / . / o . ) i.

/ . nec non LivsvL ^ l o ,) / . 77. 7 / 4/ .
<7)7 . -I-M2LI. Li //)/) / . ür /? or . (? ot /i . )1. / / - .
alia vi6 . 7^ , 7/ . / / ) .
Siehe hievon verschiedene Exempel

bey / o . (?eo , -§ . xinxn .E 7/. tr . 577)1. 2 .

/ . §c 7 "/i „ r / „§ . / /5,' . /„ „ 70 ,777-
, „ e „ ttl „ 70 ,771/ ? . -7. 7 / .
/ / / . / /i/ ) . /„ 7/7) 1/ . LI.LLLH ^ 77,77^ . 77.

rier /». renonanres Lr conlirman -
res renore prelenrium lirerarurn
omnia bona Lr liberrares , guae prae -
iara eeclelia üinnolcirnr babnillo
rempioribns ex anric^uis , guemaä -
morium priuileo -iis ram rarione ee -
cleliae , guam Imperii teu eriam
DanrAraniorum felicis memorias
noiirorum prooeniroruin cleirrper
rraüiris plenius conrinerur . Vclü .
/ ) // )/. 7? . / / / o . in
'rnvirixo . snc . ) >. .-02 .

e ) 0 ) 77)? 77 r7t 7o >vnmri. ^ i ^ 77777/̂ . ?"/ir7-
r»7̂ . 7?. 717/7777 77)1. scnnn' Lir 7/e
///-rr t 77tr §̂77 /7/ (? rr 777. / i . / V. 1177)1. / .
/ . / . )) . Ulura exempla viä . 77)1. ^ e / 77-
ÜTN l/. 1? . r . ^ . / .

/ ) Vi6 . 4 / 77777/7/ 7771 ,7 >vn .uLl .^ i 7" / ittr / ,,^.
^ 77, 77/̂ , -7771. 777/ 0 , 77,7777 , „ 0 ,7T7) ? 7r77r ( ,77,70 -
,777iortt „ r 7-1̂ , 7/777-777,, 7 / , 7re 7/7( 70 ,771 ) VL
/ o /l77,7,7e , , 7 / ^ 77» //,7 „ 7 / / 7?//r,7/ l / ' r ' 775-
) lo/ , eol 7, 7 / , 01 7-57-7) 177?,7t L/ tT7t07' 51 L/
7-7/ 7-, / 777t07 ' 51 77. 7?) 1. LVSON 7/e 7' e -
/̂ ör , 7777t70M , „ 0 ,77?/? e7-707' 77„7 / >. 577) 1.
/ . 77) 1. rriaxu . Ä ,-7) i7or , / / . ) i .
Mehreres hievon siehe bey
7/. 577)1. 2 . / . L? E/

L ) Be -
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den ; Z ) nachmals auch die Catholische Landes - Fürsten dazu sich
eben so gut , als die der Augspurgischen Lonfelüou bcygethane be¬
rechtiget gehalten haben . L / So waren ferner die neu gewählte
Prälaten und übrige geistliche Vorgesezte um die Bcstattigung bcy
denen Landes - Fürsten nachzusuchcn verbunden , r ) und tonten ihres
geistlichen Amts nach Befinden wiederum entsezet und bestrafet wer¬
den , weshalben sie ferner ihre Landes - Herrschaft nicht allein gezie¬
mend verehret , K ) und in denen zeitlichen Irrungen zwischen den
Pabften und Kayfern sich nach Ihnen allein gerichtet , / ) sondern
auch der Landes - Gerichtbarkcit untergeben gewesen . M ) Gleicher
Gestalt trugen dieselbe zu denen gemeinen ordentlich - und ausseror¬
dentlichen Land - Stemm ohne Unterscheid des Ordens und ihrer
geistlichen Freyhciten den gebührenden Antheil bcy ) und , sollen sie
zu dem Bcsiz und Genuß derer ihnen von anderen überlassenen oder
gcstiffteten Güter im Land gelangen ; so wäre die Landes - Fürstli¬
che Erlaubniß , wie bcy anderen Kommunen , dazu erforderlich , o )
ohne welche auch die Verauscrungcn der geistlichen Güter nicht
geschehen tonten . ) So gaben ferner die Fürstliche Verord¬
nungen wegen guter Verwaltung ihrer Einkünfte , § ) ingleichen

wegen

Beweißthümer hievon siehe bey LE -
ULKN . 7 . h . / o . / / .

7 ) Viel . iirixu /Virv . 7. / .
Lk / 2 . / >. / ^ / . 7 .66 . / . H . / . ^ . ibi -
czne 366UÄ3 oLOxon
7) rrr7 ^ 7" Er wä¬
re in seinem Land selbst pabst ,
Bayser und Teutsch - Meister ,

r ) Exempel siehe bey r/,7,. § .

Vi6 . rLvi.i. 1^ 1 7/ eEe ,^? /, 7
/r . wo er anführet : bla -
beo ex vernllis ineinbranis ^ 77 , i', o /-
7r, ?/ r 7e 7l^ e^ er/?e7 Qr „ oWrr „ „ 7 . it/ .
nirni8 prorerve Le LLiiIeais coicueL
räNOMxvivLi L ' r xi vs ivii /v Liiixci ? ^ -

ri /v pro Dioecelario , 3 c>uo ror bene -
Kcia iurnpüller , loc^nenrern , rerri -
bilirer castiA^ rum kuille 3 capirulo
6 lO . Eonf . LMXNLLV 7 .

/ ) Viel . LLMLL r » L'r,/)/ >/ . /-rstor . (? o -
p . IILIXN ^ IN, r/7/, . / . H . / / .

alwo verschiedene Beweißthümer zu
' befinden .

r ?r ) 7)/ /,/. -rWOvokici 7 m, 7̂ .
/ 2§o . „7 . scnExxr . M , 7. 7 .

LIVSO . 7 ,/ »/ . / / o7 . NLNdl

7l 7 / / ? . ,7 ,' . 6r , „ ?em M -

r77 , Ko „ e » , / er , rr , 7rc , err , /, - „ ^ o / e/ 77 , er / r ,

czue nobis 6e tiielio vel 6e iure eoni -

pereb >3c r3rior >e viclelicer bereciirgrie

tuecellionis vel Dominü in lenne -

ber « ' in ?, roK , r / ? er , r , W 7emei ^ r , r „ teu

villas eiäem inon3llerio periinenres

6cil . 6ri6erieliero6e eer . 7 ) / p / .

LLL 'ri 7e , r , 7 ^ . rr . / / os . „ / ?. xvcnrxL .

7o / . / X . / >. / <- / .

K ) 7 ) / / ?/ . ^ LLLkri L s 'r ?vW .

^ 7rr7w . 7o / 7 . 7 . 777 ^ . 2 ^ . ^ . 7 ) / / - / .

Livsn . ük. rr / i . n .nix 7l 7 7 .

7 ) ,7 / . rxwLxioi rr . „ / >. xLixn -nn )

§ . / / . woselbst noch andere

prol ) 3rione8 Vorkommen .

0 ) 7 ) ,/ >/ . L in 1NVXIX6 .

8 --VS . / ) . L/ r/ p . 80N .4.XX .VI '
rr , - , 7e / „ . / r> er .

? Iur3 viel . rrp . 7 . xr .

H, . H . / . x / ^ er

7 ) 7 ) ,/ -/ . LLIOLieici L ^ I / IILVS . L/ >VIL -

NLI .>N / ivr / rrr » , 7rr - , 7 ^ . / r . 7 ) / / , / .

rieiOLieici ) er . § / , . LLixnxLO . rrrp .

§ . / 7 . vvii - NLL ^ u in . er . / ^ . ,7 , 7 . 7 .
§ . p . 2/ - .

F ) ? rok >3riones viel . r?p . LLixu ^ xv . r ^ / >.
tz . z ?' . L7

r ) Viel .
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wegen der Verlassenschaft verstorbener Geistlichen einen neuen Be -
wcißthum von der über Person und Sachen sich erstreckenden ho¬
hen Landes - Obrigkeit ab , ^ ) kraft welcher die grosse Xe5ormacion
in Ansehung beyder -mit gleichem Rechts - Bestand , wie vorhin in
der Landgrafschaft Hessen geschehen , unternommen und vollendet
worden . Ab welchem allem nun der weitere Schliss auf sämtliche
übrige in Thüringen und Hessen Gesessene geist - und weltlichen Stan¬
des dahin zu machen , daß , gleichwie die bißher angeführte
Stifter und Clöster in beyden Landen vermög der alt hergebrachten
und immerfort ohnveränderlich bestandenen Verfassung beyder Lan¬
de , die regirende Herrn Landgrafen vor ihre Landes - Fürsten , un¬
ter Deren gnädigen Schuz und Beschirmung sie sich wohl befunden ,
gehalten und Dencnstlben mit Landsäßigkeit alwege verhaftet gewe¬
sen , also auch beyden Hoch - Fürstlichen Häusern in Ansehung jener
und absonderlich derer in beyden Fürstcnthümmern gesessenen geist¬
lichen Ritter '. Orden , gleiche hohe Befugnisse zugckommen seyen .

8LLHO II .

Von der Verfassung der Landgrafschaft
Hessen / in Ansehung derer darinnen

gesessenen geistlichen Ritter - Orden , seither ih¬
rer Aufnahme biß auf die Zeit

dev Xebormacion .

§ - VII .
^ Alsn denen im Xllten 8eeulo bey Gelegenheit der vormals so Die Johanni -

H berühmten Lreuz - Zügen in dem gelobten Land entstandenen ter - Ordens -
und annoch fürdaurenden Ritter - Orden werden zwar der Oommenäen

ĵoyanniter - oder Maltheser - Orden , so dann der N ? armnrsch - ^ Fursten -
Teutsche Ritter - Orden nach ihrem Gelübde , (stand , Anordnung i !!
und Verfassung denen geistlichen Orden , gleichwie ihre Güter de - ^ ge Landsäßig .
nen geistlichen SeMFc /H beygcrcchnet ; // ) es äuscrt sich aber die ur -

L 2 alte
»-) Viä . r/. 4 . § . / / .

M § . VII .
tt ) Via . LNOL . LMXVO r/e

//. ,/ rt . / / . § . / . 2 .
T vsctt 7! / /< / o - .

I/ cjuires leuroniLi vere
lunr relinioli , Ncer milires , csuibus
neurrum 6eeIIe cleber vr inc^ uir D .
LernLi-Zub , nee iVlonaclii mnnMe -
ruclo , NLc müiri8 foittirü6o .

cr//>. / . ?/ . H .
r̂ üüL 'i'
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